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Konkurse — Falllites — Fallimenü

Ouvertuces de falllites
(L. P. 231 et 232.)

(O. T. F. du 23 avril 1920, Art. 123 et 29

Les creancicrs des faiilis et eeux qui
oiit des rcvendicatlons ä cxcrccr, soiit
invrtös ä produire, däns lc dölnifixC pouii
;lcs productions, lciirs cröarices ou rcvendl--
cations ä l'office et ä lui remettre löurs
moyens de preuve (titres, extraits de livres,
ete.) cn original ou cn copic authentique.

Les titulaires de servitudes ndes sous
l'cnipire de l'ancicn droit cantonal sans.
Inscription nux reglstres publics et non
encore inscrites, sont invltös ä produire
leurs droits ä l'office des falllites dans les
20 jours, en joignnnt ä eette production
les moyens de preuve qu'ils possedent err
original ou en eopie cextifiee conforme.
Iis servitudes qui n'auront pas et6.*
annoncöes ne scront pas opposablcs it
unacquires de bonne foi de l'iipmeuble,
grcvi, 5 molns qu'll ne s'agisse de droit* •

qui, d'aprds lc .C C S egalcment, produisclit
des effets de nature riellc en I'absence
d'inscription au xegistre fonder.

Les debitcurs du failli sont tonus de
s'annonccr, sous les pcines de drolt, dans
lc diSlai fixe pour les productions.

Ccux qui dßtlennent des bicns'du failli,
cn qualitö de crcancicrs gagistes ou ä qucl-
que titre que ce soit, sont tenus de les
liieltrc a la disposition de l'office, dans le
dClai fixC pour les productions, tous droits
reserves; fautc de quoi, ils encourront les
pclncs prevues par la lol ct seront dOehus
de leur droit dc preference, sauf excuse
süffisante.

Lc's codebiteurs, cautions 'et autrcs
garants du failli ont lc droit d'assistcr aux
assemblies des erCancicrs.

Konkurseröffnungen —
(B.-G.231 u. 232.)

(V. B.-G. v. 23. April 1920, Art. 123 u. 29.)

Die Gläubiger der Gemcinschuldner und
alle Personen, die auf in I-Iänden eines
Gcracinscbuldncrs befindliche' Vermögens-,
stücke Anspruch machen, werden ' auf-
gefordert, binnen der Eingabefrist Ihre"
Forderungen oder Ansprüche unter
Einigung der Beweismittel (Schuldscheine,
Bucbauszügc usw.) in Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift dem betreffenden
Konkursamte einzugeben.

Die Inhaber von Dienstbarkeiten,welche
unter dem frühcrcirkantonalen Recht ohne
Eintragung In die öffentlichen Bücher
entstanden und noch nicht eingetragen sind,
werden aufgefordert, diese Rechte unter
Einlegung anfälliger Beweismittel irf
Original, öder amtlich beglaubigter Abschrift
hiüncn '20 Tagen-beim Konkursamt
einzugeben. Die nicht angemeldeten
Dienstbarkeiten können gegenüber 'einom
gutgläubigen ErWerber des belasteten- Gruhd-
stückes nicht mehr geltend gemacht werden,
soweit es sich' nicht um Rechte handelt,
die auch nach dem Zivilgesetzbuch ohne
Eintragung In das Grundbuch dinglich
wirksam sind.

Desgleichen haben die Schuldner der
Gemcinschuldner sich binnen der Eingabefrist

als solche anzumelden, bei Straffolgcn
im Unterlassungsfälle.

Wer-Sachen eines Gemcinscliuldncrs als
P/nndglüubigcr oder aus andern Gründen
besitzt, hat sie, ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht, binnen der Eingabcfrlst dem
Konkursamte zur Verfügung zn stellen, bei
Straffolgcn im Unterlassungsfälle; im Falle
ungerechtfertigter Unterlassung erlischt
zudem das Vorzugsrecht.

• Den' Gläublgcrvcrsainmlungcn können
auchMitschuldncrund Bürgendes
Gemcinscliuldncrs sowie Gewährspflichtige
beiwohnen.

Kt. Zürich Konkürsamt Aussersihl-Zürich (521V6852)
' ' Gemeinschuldner: HÖttinge'r, Jakob '.Emanuel, Sohn,•

Brennmaterialien, Vertretungen, von Zürich, wohnhaft Turnhallenstrassö 15 daselbst.
Datum -der Konkurseröffnung: 3. Februar 1922.
Summarisches Verfahren, Art 231 Sch. K. G.
Eingabefrist: Bis 9. März 1922.

Gemeinschuldnerin: • Firma Konrad Buehner & Co., keramische,
tVand- und Bodenbeläge, in Zürich 4, Langstrasse 147, Kommanditgesellschaft
(unbeschränkt haftender Gesellschafter: Konrad'1 Buehner, Kaufmann, in
Zürich 6).

Datum der Konkurseröffnung: 11. Februar 1922.
Erste Gläübigerversannnlung: Donnerstag, den 9. März. 1922, naehmittags

2 Uhr, im Restaurant «Werdburg», Zürieh 4.
Eingabefrist: Bis 1. April 1922.

Kt. Zürich Konkursamt Zürich fAltstadt) (6842)
Gemeinschuldnerin: Kollektivgesellschaft Ball esta & Soler, Wein-

handlung und Restaurant ünd Betrieb des Maximum-Theaters, in Zürieh 1,
Uraniastrasse 9.

Datum der Konkurseröffnung: 14. Februar 1922.
Summarisches Verfallren; Arts 231 Sch. K. G.
Eingabefrist: Bis 20. März 1922.

Kt. Luzern Konhursaml Kricns-Mallcrs in Malters (714)
Gomeinschuldner: B1 u m, J o Ii a n n, chom.-techn. Präparate, Horw.
Konkurseröffnung: 17. Februar 1922 infolge Wechselbetreibung.
Eirigabefrist: Bis und mit dem 24. März 1922.
Der Konkurs wird im summarischen Verfahren durchgeführt, sofern nicht

ein Gläubiger vor der Verteilung des Erlöses das ordentliche Verfahren
begehrt und für dessen Kosten einen hinreichenden Vorsehuss leistet.

Ct. de Fribourg 0//ice des faillites de l'arr. de la Veoeyse, ä Chälel-Sl-Denis (686)
FailMe: Socidtd en nom colleetif P e r r i n, Lev y, P i 11 i d d,. eomnaanie

des mines de ebarbon de la verrerie de Semsales, en liquidation.

Date de l'ouverture de la faillite: 23 fevrier 1922.
Liquidation sommaire, loi fdd. art 231.
Dölai pour les productions: 27 mars 1922. '•

Kt St Gallen (5231)Konkursamt St. Gallen

(Zweite Publikation.) »

• Gemeinschuldner: W a 1 s e r,. A1 f r e d, feinmechanische Werkstätte und
Herstellung von Photospezialitäten, Mühlenstrasse Nr. 14, St. Gallen C.

Datum der Konkurseröffnung: 1./18. Februar 1922.
Erste Gläubigerversammlung: Mittwoch, den 22. Februar 1922, vormit-,

tags 10 Uhr, im Gerichtshaus, Neugasse, HI. Stock (Kommissionszimmer).
Eingabefrist für Forderungen: Bis 20. März 1922.
Eingabefrist für Dienstbarkeiten: Bis 10. März 1922, betr. nachstehende

Liegenschaften des Gemeinschuldners:
1. Ein Wohnhaus/ Kat.-Nr. 1744, mit Assek.-Nr. 2260 bezeichnet und für

Fr. 12,000 brandversiehert, mit 194,4 m* Gebäudegrundflächo und Hofrauni ah
der Mühlenstrasse Nr. 21, in St Gallen C.

2. Ein Waschhaus mit 128 m* Gebäudegrundfläcbe und Hofraum, Kat-'
Nr. 1745, mit Assek.-Nr. 2261 bezeichnet und für Fr. 6000 brandversichert,
an der Mühlenstrasse Nr. 19, in St. Gallen C.

3. Ein Wohnhaus, Kat.-Nr; 1746, mit Assek.-Nr. 2262 bezeichnet und für
Fr. 11,200 brandversiehert,. an der Mühlenstrasse Nr. 17, St Gallen C. Ein
Nebengebäude Kat.-Nr. 1746, niit Assek.-Nr. 2263 bezeichnet und für Franken
4200 brandversichert, an der Mühlenstrasse Nr. 15, St. Gallen C, mit 169,2 m*
Gebäudegrundfläche und Hofraum. •

4. Eine Flaschnerwerkstätte mit Kesselhaus, Kat.-Nr. 1747, mit Assek.-
Nr. 2264. bezeichnet und für Fr. 52,000 brandversiehert, mit 236,2 m*
Gebäudegrundfläche. Hofrauni und Kanalgebiet an der Mühlenstrasse Nr. 14,
St Gallen C.

5J. Ein Wohnhaus, Kat.-Nr. 1748, mit Assek.-Nr. 2265 bezeichnet und für
Fr. 53.000 brandversiehert, mit 266,9 m* Gebäudegrundfläche. und.mit einer.
Wasserkraft Von 9,6 PS., an der Mühlenstrasse Nr. 12, in St. Gallen C.

6. Ein Lagerplatz, Kat.-Nr. 1749, 386,7 in*, an der Mühlenstrasse.. „•
Die Inhaber von Dienstbarkeiten auf obige Grundstücke, welche Vor 1943

unter dem früheren kantonalen Rechte "ohne - Eintragung iri die. öffentlich^!)
JEKieher entstanden und noeh nicht eingetragen sind, werden hiermit aufggj
fordert, diese Rechte innert der oben für Anmeldung Von Dienstbafki?itlb
eingöbäümten Frist dem obgenannten Amte zur Kenntnis zu- bringen', unfc&f.

Einlegung allfälliger Beweismittel im Original-öder amtlich beglaubigter
Abschrift. Innert nützlicher Frist nicht angemeldete Dienstbarkeiten können
gutgläubigen Erwerbern des Grundstückes gegenüber nicht mehr geltend ge-
maeht werden, soweit es sieh nicht um Reeht-o handelt, die naeh dem Z. G. B.
ohne Eintragung ins Grundbuch dinglieh wirksam sind.

Ct. de Genöve Office des faillites dc Genhoe (707/8s)

Failli: Levy, Benjamin, magasin «A l'Echo de Paris», Ruc de

Chaiitepoulet 13.
Date de l'ouverture de la faillite: 22 fevrier 1922.
Premiere assemblde des eröanciers: Vendredi, 10 mars 1922, :i 10 heures,

ä la salle des assemblies do faillites,. Tacounerie 7.
Dilai pour les productions: 1er avril 1922. -

Failli: Perrenoud, Liopold, ipicier, Rue de Lausanne 26.
Sommation aux titulaires de servitudes grevant les immeubles possedis

par le failli dans la commune de ChOne-Bougeries, pareelle 1258 avee bäti-
ment n° 476, Chemin de la Chevillarde.

iJ

Kollokationsplan —

(B.-G. 249. 250 u. 251.)
Der ursprüngliche oder abgeänderte

Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft,'
folia er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konkursgerlcbte angefochten wird.

Etat de collocation
(L. P. 249. 250 et 251.)

' L'Ctat de cpllo.cation,- original ou rec-
tifiö, passe en-force, s'il n'est attaquö dads
les dix iours par une action intentöe devqnt
le )uge qui a prononcö la faillite.

(699)
G. S o 1 o t h u r n, mit

(700)

Kt. Solothurn Konkursamt Kriegsletten
Naehlassschuldnerin: M o d er n a-:W er ke A.

Sittf in Zuehwil.
Anfeclitungsfrist: Bis und mit 6. März 1922.

Kt Basel-Stadt Konkursami Baset-Sladl
Gemeinschuldner: W e i s s.b a.q p t- M ü r i, F r i e d r i e h, Baseh
Anfechtungsfrist: Innert 10 Tagen..

Kt. St. Gallen Konkursamt Neuloggenburg in Lichtensteig (687/8)
Gemeinschuldnerin: Kollektivgesellschaft Gebr. S t r e i f f, Manufakturwaren,

in Lichtensteig, mit Filialen in Wald (Zürieh) und Mollis (Glarus).
Auflage- und Anfeehtungsfrist: Bis zum 13. März 1922.
Anfechtungsklagen sind beim Vermittleramt Liehtensteig einzureichen.

Gemeinschuldnerin: Frau Witwe Honeggef-Graf, Handlung, in
Bleiken-Wattwil. '

Auflage- und Anfechtungsfrist: Bis zum 13. März 1922.
Anfechtungsklagen sind beim Vermittlcramt Wattwil einzureichen.

Kt. Aargau Konkursam.t Kulm (6461)
Gemeinschuldnerin: Firma Wyna-Werke A. G. (Les Usines de.la

Wyna S.A.) (Wyna Works Ltd.), in Unterkulm (Aargau).
Anfeehtungsfrist: Bis 8. März 1922.

Kt. Thurgau • Beireibungsami Berlingen (718)
Gemeinschuldner: Peters, Paul, Elektro-Metallsehmelzwerk, in Müll-

beim. •<

Auflage- und Anfechtungsfrist: Vom 3. März 1922 an während 10 Tagen
beim Betreibungsamt Berlingen.. Allfällige • Anfechtungsklagen sind ^innert
gleieher Fri6t beim Gerichtspräsidium Steckborn anzubringen.
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Kt. Thurgau Betreibungsamt Kremlingen (689)
im Auftrage des Konkursamtes Kremlingen

Im Konkurse S p ö r r i, A. F., in Kreuzlingen, liegen Kollokationsplan
und Inventar während 10 Tagen bei der obgenannten Amtsstelle zur Einsicht
auf. Anfechtungen innert gleicher Frist beim Gerichtspräsidium Kreuzlingen.

Das Bezirksgericht Kreuzlingen hat das summarische Verfahren bowilligt.
Der Konkurs wird im summarischen Verfahren durchgeführt, wenn nicht ein
Gläubiger vor Schluss des Verfahrens das ordentliche Verfahren begehrt und
hierfür einen hinreichenden Vorschuss leistet

(691)

ä dater de cette

(719)

Ct. de Vaud Office des taillites d'Aigle
Failli: Carron, Angelin, cafetier, k Villeueuve.
D6Iai pour intenter action en opposition: 10 jours

publication.
Ct. de Vaud Arrondissement de Cossonay

Failli: Bussy, Laurent, ä Cottens.
Delai pour intcnter action en opposition: 10 jours ä dater de cette

publication.
Ct. de Vaud Office des faillites du district de Lausanne (690)

Failli: Schinz, Pierre, materiel Glectrique, Lausanne.
D6Iai pour intenter action en opposition: 10 jours ä dater de cette

publication.
Ct. de Geneve Office des faillites de Geneue (710/1)

Faillies:
Dame Huniger, Berthe, commerce de fourrures, Passage des Lions.
Dame Forax, Jeanne-Marie, n6e Rappa, magasin de tricotages,

Rue do la Fontaine 28.
D61ai pour intenter action en opposition: 10 jours ä dater de cette

publication.

Einstellung des Konkursverfahrens — Suspension de la liquidation
(B.-G. 230.) (L. P. 230.)

La faillite sera clöturfic taute par les
crSanclers de rdelamer dans les dix jours
('application de la procedure en matl&re
de faillite et d'en avenccr les frais.

Falls nicht binnen zehn Tagen ein
Gläubiger die Durchführung des
Konkursverfahrens begehrt und für die Kosten
hinreichende Sicherbelt leistet, wird das
Verfahren geschlossen.

Kt. Zürich Konkursami Zürich (Altstadt) (701)
Gemeinschuldner: Schäfer, Bernhard, Agentur und Kommission

in Mercerie und Quincaillerie, von Strelitz (Mecklenburg), in Zürich 1,
Leonhardstrasse Nr. 14.

Datum der Konkurseröffnung durch Verfügung des Konkursrichters des
Bezirksgerichtes Zürich: 18. Februar 1922.

Datum der Einstellung mit Verfügung des nämlichen Richters: 24.
Februar 1922 mangels Aktiven.

Falls nicht ein Gläubiger bis zum 11. März 1922 die Durchführung des
Konkursverfahrens begehrt und innert gleicher Frist für die Kosten desselben
einen Bar-Vorschuss von 700 Fr. leistet, wird das Verfahren als geschlossen
erklärt.
Ct. de GenSve Oftice des faillites de Gentue (709;

Faillie: Society anonyme « L'Alim e n ta ti o n, Vins fins et
ChampagneS. A. », ayant son siege Rue du MÖIe 40. •"

Date de l'ouverture de la faillite par le tribunal de premiere instance:
14 fevrier 1922.

Date de la suspension par decision du juge de la faillite: 27 fdvricr 1922
ensuite de constatation de ddfaut d'actif.

D6Iai d'opposition ä la clöture: 11 mars 1922.

Verteilungsliste nod Sehlnssrechnnng
(B.-G. 263.)

Tableau de distribution et comple final
(L. P. 263.)

Stato dl ripartlzlone e conto "Inafo
CL. E. 268.)

(692)Ct. del Ticlno Ufficio dei fcdlimenti di Mendrisio
Ereditä giacente Solioz, Vittorio, ing., Capolago.
Data del deposito dello stato di riparto e del conto finale: 1° marzo 1922.
Termine per le contestazioni: 10 giorni dalla pubblicazione.

Schluss des Konkursverfahrens — Cloture de la faillite -

(B.-G. 268.) (L. P. 268.)
Kt. Zürich Konkursamt Wiedikon-Zürich (716/22)

Gemeinschuldner:
Kollektivgesellschaft Meyer & Eichholzcr, Weine und Spirituosen,

in Zürich 3.
Wittwer, Arthur, Mechaniker, in Zürich 3, früher in Huttwil.
Datum des Schlusses: 18. und 25. Februar 1922.

Kt. Zürich Konkursamt Zürich (Altstadt) (693)
Gemcinschuldnerin: «Vapor» Dampfhau.ben A.-G., in Zürich 1,

später in Ennenda.
Datum des Schlusses durch Verfügung des Konkursrichters des

Bezirksgerichtes Zürich: 22. Februar 1922.

Widerruf des Konkurses
(B.-G. 195, 196 und 317.)

Revocation de la faillite
(L. P. 195, 196 et 317.)

(704)Ct. de Berne Office des faillites de Courtelary
Failli: Weber, Arthur, industriel, k St-Imier.
Date du jugement de revocation: 22 f6vrier 1922.

Kt. Luzern Konkursamt Kriens-Matters in Malters (715)
Der unterm 8. Juni 1921 über Stadelmann, Theodor, Neptun,

Kriens, früher Wirt z. Krone, Stansstad, eröffnete Konkurs ist zufolge Bestätigung

eines Nachlassvertrages, durch Verfügung des Amtsgerichtspräsidenten
.von Luzern-Land in Kriens, vom 28. Februar 1922 widerrufen worden.

Ct. de GenJve Tribunal de premitre instance de Gentue (705)
(Chambre commerciale, ln section)

Par jugement du 27 fOvrier 1922 le tribunal a prononcö la revocation de
la faillite dcßaueretCie, soci6t6 en commandite, commerce d'accessoires
pour autos, motos et cycles, Place de la Madeleine 9, Genöve.

La dObitrice a 6t6 r6int6gr6e dans la libre disposition de ses biens.

Konkursstelgerungen — Vente aux enchires publique« apris faillite
(B.-G. 257.) (L. P. 257.)

Kt Luzern Konhursamt Kriens-Malters in Maliers (717)
Konkursrechtliche- Grundstück-Stelgerung.

Zufolge Requisition des Konkursamtes Rothenburg in Eschenbach wird in
Konkurssachen der Wasser .Versorgungsgenossenschaft R o

th'enburg, Dienstag, den 4. April 1922, nachmittags 2 Uhr, im Gasthaus
z. Ochsen in Littau, an öffentliche Steigerung gebracht:

Eine Parzelle Schachenwa^ von 640 m* ab der Liegenschaft Schachenhof,
in der Gemeinde Littau.

Konkursamtiiche Schätzung: Fr. 500.
Unter der Iconkursamtlichcn Schätzung kann das Grundstück an dieser

ersten Steigerung nicht losgeschlagen werden.
Der Steigerungsbrief mit den Bedingungen liegt vom 22.—31. März 1922

beim Konkursamt in Malters zur Einsicht auf.

Kt. St. Gallen Konkursamt Gossau in Gossau (702)

f. Konkursrechtliche Liegenschaftssteigerung.
Konkurs: Käser-Wolf, Haus, Kolonialwaren, Gossau.
Ganttag: Dienstag, den 28. März 1922, nachmittags 3 Uhr.
Gantlokal: Restaurant zum weissen Schäfli, Postweg, Gossau.
Auflage der Steigerungsbedingungen: Ab 18. März 1922.
Grundpfand: Ein Wohnhans Nr. 1353 mit Ladenlokal, assekuriert für

Fr. 14,100, nebst Gebäudegrundfläche, Platz und Strassenboden, Kat-Nr. 207,
145 mä messend.

Schatzungssumme: Fr. 21,000.
Im übrigen wird auf Art. 257-259 Sch. K. G. und 130 V. Z. G. verwiesen.

Kt. Graubünden Konkursamt Dauos in Dauos-Platz (703)

Zweite konkursamtliche Liegenschaftsstelgerung.
Am Mittwoch, den 5. April 1922, nachmittags 2 Uhr, wird im Rathaus

Davos die der Konkursmasse Boesch-Kaiser, J., gehörende Liegenschaft,

bestehend aus Hotel Rhätischer Hof, Dependance, Villa Rhätia, Stall-
gebäude mit Remise, Liegehalle mit Hotelgarten nebst sonstigem Grund und
Boden und elektrischer Lichtanlage, sowie dem gesamten Hotelmobiliar als
Zubehör, auf zweite konkursamtliche Steigerung gebracht.

Die amtliche Schätzung beträgt Fr. 974,000.
Die Steigerungsbedingungen liegen ab 25. März 1922 zur Einsicht auf.
Anlässlich der ersten Steigerimg erfolgte ein Angebot von Fr. 825,000.

Kt. Graubünden (694)Konkursamt Poschiauo

I. Konkursamtliche-Liegenschaftsgant
Montag, den 10. April 1922, vormittags 9 Uhr, wird im Lokal des Betrei-

bungs- und Konkursamtes Poschiavo das Gebäude der Segheria Pose
h i a v o S. A., in Poschiavo, mit Umschwung, Kat-Nr. 724, und Installationen:

Holzbearbeitungsmaschinen, 10 Elektromotoren, Elektrotransformer
und Werkzeuge usw. gesamthaft erstmalig versteigert.

Die amtliche Schätzung beträgt Fr. 120,000.
Die Steigerungsbedingungen liegen vom 31. März 1922 an hierorts zur

Einsicht auf.

Nachlassverträge — Concordats — Concordati

Nachlassstundung und Aufruf zur Forderungseingabe
(L. P. 295-297 nnd 300.)

Sursis concordatalre et appel aux crianctera
(B.-G.295 -297 et 300.)

Les dSbtteurs ci -apris ont obtenu un
sursis concordatalre de denx mots.

Les creanciers sont invites A produlre
leur cräances auprds dn commlssalre dans
le d£lal fixe pour les productions, sons
peine d'etre exclus des deliberations
relatives au concordat.

Une assemble des creanciers est con-
voqu6e ponr la date IndlquSe d-dessous.
Les creanciers peuvent prendre connais-
sance des pieces pendant les dix jours
qui precedent I'asscmbiee.

Den nachbcnanntcn Schuldnern ist (Or
die Dauer von zwei Monaten eine Nach-
lassstunduDg bewilligt worden.

• Die Gläubiger werden autgefordert, Ihre
Forderungen In der Eingabefrist beim
Sachwalter einzulegen unter der Androhung,
dass sie im Unterlassungsfälle bei den
Verbandinngen Ober den Nachlassvertrag nicht
stimmberechtigt wären.

Eine Giäubigerversammiung ist auf den
unten hierfür bezeichneten Tag einberufen.
Die Akten kännen während zehn Tagen
vor der Versammlung eingesehen werden.

Kt. Zürich Konkurskreis Zürich (5701/6271)
Schuldner: Berner, Edwin, «The Boston Shoe Store», Rämistrasse

Nr. 5, Zürich 1.
Datum der Bewilligung der Stundung durch Beschluss des Bezirksgerichts

Zürich 3. Abteilung: 10. Februar 1922.
Sachwalter: Dr. O. Brandenburger, Rechtsanwalt, Pelikanstrasse Nr. 3,

Zürich 1.
Eingabefrist: Bis zum 11. März 1922 beim Sachwalter.
Gläubigerversammlung: Montag, den 27. März 1922, nachmittags 2J4

Uhr, im Restaurant «Zur Kaufleuten», Pelikanstrasse 18, Zürich 1.
Frist zur Einsicht der Akten: Vom 17. März 1922 an im Bureau des

Sachwalters,.Pclikansträsse 3.

Schuldnerin: Firma Joseph Lang, Waisenhausstrasse 2, Zürich 1.
Datum der Bewilligung der Stundung durch Beschluss des Bezirksgerichts

Zürich 3. Abteilung: 17. Februar 1922.
Sachwalter: Dr. S. Rieser, Rechtsanwalt, Zürich.
Eingabefrist: Innert 20 Tagen, vom Zeitpunkt der ersten Publikation im

Schweizerischen Handclsamtsblatt an gerechnet, beim Sachwalter.
Gläubigerversammlung: Dienstag, den 4. April 1922, nachmittags 2 Uhr,

im Restaurant «Zur Kaufleuten» (kleiner Saal), Pelikanstrasse 18, Zürich 1.
Frist zur Einsicht der Akten: Vom 25. März 1922 an im Bureau des

Sachwalters, Bahnhofstrasse 44, Zürich 1.

Ct. de Berne District de Courtelary (695)
D6bitrice: Dame Zaugg, Bertha, restauratrice, ä Mont-SoleU sur

St-Imicr.
Date du jugement acordant le sursis: 22 fövrier 1922.
Commissaire au sursis: Me Henri Geneux, notaire, k St-Imier.
D6Iai pour les productions: 16 mars 1922.
Assembl6e des creanciers: Mardi, 11 avril 1922, k 15 heures, au Grand

Hötel, k Mont-SoleU.
Dölai pour prendre connaissance des piöces: Dös le 1er avril 1922 en

l'etude du commissaire.

Verlängerung der Nachlassstundung — Prolongation du sursis concordatalre
(B.G. 295, Abs. 4.) (L. P. 295, al. 4.)

Kt. Appenzell l.-Rh. Konkurskreis Appenzell (706)
Die dem D örig, Jos. An t, Schreiner, Appenzell, erteüte Nachlasa-

stundung.ist durch Verfügung der Nachlassbehörde I. Instanz vom 21.
Februar 1922 bis Mitte April 1922 verlängert worden.

Appenzell, den 25. Februar 1922.

Der Sachwalter: J. Dähler, Konkürsbeamter.
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Kt. St. Gallen Bezirksgericht Rorschach (696)
Das Bezirksgericht Rorschach hat mit Entscheid vom 23. Februar 1922

die dem Gorini, Karl, Broderies, St. Gallen, wohnhaft in Mörschwil,
gewährte Nachlassstundung um zwei Monate, d. h. bis 12. Mai 1922, verlängert.

Die auf den 25. Februar 1922 angeordnet gewesene Gläubigerversammlung
ist verschoben worden auf Mittwoeh, den 19. April 1922, vormittags

11 Uhr, im Restaurant «Dufour», in St. Gallen. 10 Tage vorher liegen die
Akten beim Sachwalter zur Einsicht auf.

St. Gallon, den 27. Februar 1922.
Der Sachwalter: Otto Roggwiller, Davidstrasse 16, St. Gallen.

Ct. de Geneve • District de Genive (712'
Par jugement du 27 fevrier 1922, le tribunal a prorogö d'un mois le sursis

concordataire acord6 le 9 janvier 1922, äMagnin, Pierre, negotiant, Rue
de Berne 19.

L'assemblee des creanciers est fixde au vendredi, 24 mars 1922, ä 10
heures, et aura lieu en salle des assemblies de faillites, Taconnerie 7, ä
Genive. Le commissaire au sursis:

F. Lecoultre, directeur de l'offiee des faillites.

Verhandlung über den äachlamertrag — Deliberation tor l'bomolngatioa de concordat

(B.-G.304 nnd 317.) (L. P. 304 et 317.)
Die Gläubiger können ihre Einwendungen

gegen den Nachiassvertrag in der
Verhandlung anbringen.

Les opposants au concordat peuvent
se präsenter ö l'audience ponr faire valoir
leurs moyens d'opposition.

Kt. Zürich Bezirksgericht Zürich, III. Abteilung (721)
Schuldner: Kellor-von Rohr, Jakob, Kaufmann, Wuhrstrasse 18,

Zürich 3.
Tag, Stunde und Ort der Verhandlung: Mittwoch, den 15. März 1922,

nachmittags 4 Uhr, vor Bezirksgericht Zürich 3. Abteilung, Bezirksgebäude,
Badenerstrasse, Sitzungszimmer 140.

Kt Luzern Amtsgerichtspräsident von Sursee (713)
Schuldner: Fischer, Alois, Gärtner, Triengen.
Tag, Stunde und Ort der Verhandlung: Mittwoeh, den 15. März 1922,

nachmittags 2 Uhr, im Rathaus zu Sursee.

Triengen, den 27. Februar 1922. Ans Auftrag,
Der gerichtlich bestellte Sachwalter:

J. Gassmann, Konkursbeamter.

Ct. de Neuchätel Tribunal cantonal de Neuchätel (697)
D6bitrice: Gilomen-Weick, Caroline, commerce de ehaussures,

ä la Chaux-de-Fonds, Rue du Pare 79.
Commissaire: Me Philippe Robert, avocat, ä la Chaux-de-Fonds.
Jour, heure et lieu de l'audience: Lundi, 6 mars 1922, ä 14)4 heures, au

Chateau do Neuchätel, salle du tribunal.

Bestätigung des Nachlassvertrages — Homologation dti concordat
(B.-G. 308.) (L. P. 308.)

Ct. de Vaud Arrondissement de Cossonay (720)
Dans son audience du 23 fivrier 1922, le prisident du tribunal du district

de Cossonay, a homologuä le concordat conclu entre Cavin, Paul, bou-
langer-pätissier, ä Cossonay, et ses crianeiers. II a fixe au dibiteur un delai
ichiant le 15 mars 1922 pour l'exicution des conditions accessoires qui d£-
coulent de l'acte de concordat.

Cossonay, le 1er mars 1922.
Le Pr6pos6 aux faillites — Commissaire au sursis:

Albert Schumacher.

Notstundung — Sursis extraordinaire
(Verordnung d. Bundesrat, v. 4.April 1921. — Ordonnance d.Conscil fäd.d.4 avril 1921.)

Kt. Solothurn Richteramt Solothurn-Lebern in Solothurn (698)

Verhandlung über ein Notstundungsbegehren
Schuldnerin: Firma M. Wirz-Wyss, Uhrenfabrikation und

Uhrenhandel, in Solothurn.
Tag, Stunde und Ort der Verhandlung: Donnerstag, den 9. März 1922,

vormittags 11 Uhr, vor Amtsgericht Solothurn-Lebern, in Solothurn.
Die Gläubiger werden au dieser Verhandlung hiermit öffentlich

vorgeladen.

Allfälligo Einwendungen gegen das Begehren sind am Verhandlungstage
anzubringen. Die Akten liegen beim Amtsgerichtspräsidenten von Solothurn-
Lebern in Solothurn zur Einsicht auf.

Handelsrealster — Registre de commerce — Heglstro di commercio

I. Hauptregister —: I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurlgo
1922. 20. Februar. Unter der Firma Baubedarf Zürich A.-G. hat sich,

mit Sitz in Zürich und auf unbestimmte Dauer, am 13. Februar 1922 eine
Aktiengesellschaft gebildet. Zweck der Gesellschaft ist der Handel
in Baumaterialien. Aueh andere brancheverwandte Geschäfte können eingeführt

und Beteiligungen an andern, gleiche Zwecke verfolgenden
Gesellschaften vorgenommen werden. Die Gesellschaft kann auch Liegenschaften
erwerben, veräussorn und belasten. Das Aktienkapital beträgt Fr. 150,000 und
ist eingeteilt in 150 auf den Namen lautende Aktien zu je Fr. 1000 (zurzeit
mit 20 % einbezahlt). Für die Uebertragung von Aktien sind besondere star
tutarische Bestimmungen aufgestellt. Die Einladungen zu den
Generalversammlungen an die Aktionäre erfolgen durch eingeschriebenen Brief oder
dureh Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt, als dem offiziellen
Publikationsörgan der Gesellschaft. Der Verwaltungsrat kann weitere
Publikationsorgane bezeichnen. Die Organe der Gesellschaft sind: die
Generalversammlung, ein Verwaltungsrat von mindestens drei Mitgliedern, die Gc-
schäftsleitung und die Kontrollstelle. Der Verwaltungsrat bezeichnet •

diejenigen Personen, welche befugt sein sollen, für die Gesellschaft rechtsverbindlich

zu zeichnen, er setzt auch die Art und Form der Zeichnung fest.
Der Verwaltungsrat besteht aus: Hans Aebli, Kaufmann, von Glanls, in
Zürich 2, Präsident; Ernst Hotz, Kaufmann, von Gossau (Zürich), in Zürich 1;
Alfred Hitz, Kaufmann, von Hütten, in Zürich 4; Max Wassmer, Fabrikant,
von Aarau, in Bremgarten bei Bern; Fritz Brunner, Kaufmann, von Zürich, in
Luzern, und Heinrich Schauwecker, Kaufmann, von Schaffhausen, in Bern.
Die drei Erstgenannten führen unter sieh je zu zweien kollektiv die
rechtsverbindliche Unterschrift. Geschäftslokal: Bahnhofstrasso 100, Zürich 1.

Kurzwaren. — 24. Februar. Die Firma Saly Levy, in Zürich 3
(S. H. A. B. Nr. 104 vom 3. Mai 1918, Seite 717), Agenturen in Kurzwaren,
ist infolge Assoziation erloschen.

Spiel- und Kurzwaren! — 24. Februar. Gallus Schubiger, von
Gommiswald (St. Gallen), in Uster, und Saly Levy, von Lengnau (Aargau),
in Uster, haben unter der Firma Schubiger & Levy, in Uster, eine Kollektiv¬

gesellschaft eingegangen, welche am 1. März 1922 ihren Anfang nehmen wird.
Handel in Spiel- und Kuxzwaron en gros. Centralstrasse.

Holzhandlung. — 24. Februar. Die Firma A. Lehmann, in Oerlikon
(S. H. A. B. Nr. 243 vom 17. Oktober 1917, Seite 1859), Holzhandlung, ist
infolge Aufgabe des Geschäftes erlosehen.

24. Februar. Kugellagerwerke J. Schmid-Roost A.-G., in Oerlikon (S. H.
A. B. Nr. 153 vom 20. Juni 1921, Seite 1242). Charles J. Brupbacher ist aus
dem Verwaltungsrate ausgetreten. Es besteht der Verwaltungsrat nunmehr
aus folgenden Mitgliedern: Jacques Sehmid-Roost, Fabrikant, von Oerlikon,
in Bissone (Tessin), Präsident (bisher Delegierter); Ernst Schmid, Direktor,
von Oerlikon, in Anneey (Frankreich), Delegierter, und Albert Lang, Bankn
direktor, von und in Zürich. Der Präsident und der Delegierte führen Einzel-
untersehrift.

Blattgold, Bronzefarben usw. — 24. Februar. Die Firma
Hans Rosenberger, in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 47 vom 24. Februar 1920,
Seito 329), verzeigt als nunmehrige Geschäftsuatur: Handel in Blattgold,
Bronzefarben, Oeser-Folien, Haseln und Schwämmen usw.

24. Februar. Die Firma A. Kreis, Spenglermeister, in Töss-Winterthur
(S. H. A. B. Nr. 478 vom 8. Dezember 1905, Seite 1909), Spenglorei- und
Installationsgesehäft, Handel in Küchen-, Haushaltungs- und Installations-
artikeln, ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Trikots, Unterkleider, Strumpfwaren, Herrenartikel.
— 24. Februar. Firma U. Windier & Co., in Winterthur (S. H. A. B.

Nr. 35 vom 10. Februar 1920, Seite 241). Der Kommanditär Emil Nägeli-
Schaad ist aus dieser Firma ausgetreten, dessen Prokura ist damit erlosehen.
An dessen Stelle ist neu als Kommanditärin in die Gesellschaft eingetreten:
Frl. Anna Windler, von Sehlattingen (Thurgau), in Winterthur, welcher
Prokura erteilt ist, mit dem Betrage von Fr. 2000 (zweitausend Franken).

24. Fobruar. Internationale Handels-Kompagnie A.-G., in Zürich (S. H.
A. B. Nr. 304 vom 13. Dezember 1921, Seite 2402). Die Prokura des Guglieimo
Gerevini ist erloschen. Dor Verwaltungsrat erteilt eine weitere Kollektiv-
Prokura an Feliee Enderli, von Oberliallau (Sehaffhausen), in Zürich 4.

Technische Vertretungen, Lebensmittel. — 25. Februar.
Die bisher mit Sitz in Baden (Aargau) eingetragene Einzelfirma Wilhelm
Zäch (S. EL A. B. Nr. 88 vom 5. April 1921, Seite 679), hat ihren Sitz nach
Zürich 1 verlegt Inhaber ist Wilhelm Zäch, von Oberriet (St. Gallen), in
Zürich 2. Technische Vertretungen und Lebensmittel en gros. Geschäftslokal:
Löwenstrasse 67.

25. Februar. Chemische Fabrik Uetikon vormals Gebrüder Schnorpf, in
Uetikon a. S. (S. H. A. B. Nr. 275 vom 17. November 1919, Seite 2013).
Rudolf Sebnorpf fst aus dem Verwaltungsrate dieser Aktiengesellschaft
ausgeschieden, dessen Unterschrift ist erlosehen.

25. Februar. Eugen Buff, von Wald (Appenzell A.-Rh.), in Zürich 6, und
Max Sägesser, von Aarwangen (Bern), in Zürich 8, haben unter der Firma
Buff & Sägesser, Pfiästereigeschäft, in Zürich 6, eine Kollektivgesellsehaft
eingegangen, welche am 8. April 1920 ihren Anfang nahm. Holz- und Stein-
pflästerung. Trottcnstrasse 19, Magazin und Lager: Rosengartenstrasse 1.

K i e s b r e c h e r e i. — 25. Februar. Die Finna R. Giger & Cie., in ThaL
wil (S. H. A. B. Nr. 123 vom 24. Mai 1919, Seite 895), Kiesbreeherei,
unbeschränkt haftender Gesellschafter. Rudolf Giger, Kommanditär Alois -Braridste

tter, ist infolge Auflösung dieser Kommanditgesellschaft erloschen. Aktiven
und Passiven gehen an die neue Finna «Rudolf Giger», in Uster, über (S. H.
A. B. Nr. 31 vom 7. Februar 1922, Seite 238).

25. Februar. Folgende zwei Firmen werden infolge Konkurses von Amtes
wegen gelöscht: '

.Elektrotechnische Bedarfsartikel. — Dünky & Cie., in
Zürich 4 (S. H. A. B. Nr. 302 vom 10. Dezember 1921, Seite 2392),
unbeschränkt haftender Gesellsehafter: Eduard Dünky, und Kommanditär: Alfred
Kuhn, Handel- und Fabrikationsgesebäft elektrotechnischer Bedarfsartikel für
Stark- und Schwachstrom.

Maschinon, Metalle, Eisenbahn-Fahrzeuge.-25.Februar.
G. Weidmann-Meyer & Co., in Zürich 7 (S. H. A. B. Nr. 5 vom 6. Januar 1921,
Seite 34), unbeschränkt haftender Gesellschafter: Gottfried Weidmann-Meyer,
Kommanditär: Hans Hartmann; Maschinen, Metalle, Eisenbahn-Fahrzeuge usw.

Lebensversicherungen. — 25. Februar. Inhaber der Firma
Dr. jur. Gotthold Wullschleger, in Zürich 1, ist Dr. jur. Gotthold Wullschleger,
von Basel, in Zürich 2. Genoralbevollmächtiger und Direktion für die Schweiz
der «Svea» Feuer- und Lebensversicherungs A.-G., in Göteborg (Schweden).
Sehanzcngraben 41.

Bern — Berne — Berna
Bureau Bern

1922.24. Februar. Die Firma Bally, Richard & Cie., Spielwarenheimiadustrie,
in Bern (S. H. A. B. Nr. 97 vom 24. April 1919, Seite 699), hat sich aufgelöst
und ist naeh beendeter Liquidation erloschen.

Baugeschäft. — 24. Februar. Die Firma Hans Kästli, Baugeschäft,
in Bern (S. H. A. B. Nr. 10 vom 14. Januar 1919, Seite 50), erteilt
Einzelprokura an Johanna Rubi, von Oppligen, wohnhaft in Kienersrütti.

27. Februar. Der Bäckermeisterverein der Stadt Bern und Umgebung, mit
Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 39 vom 15. Februar 1913, Seite 267 und dortige
Verweisungen), hat sieh durch ßesehluss seinor Hauptversammlung vom
30. Januar 1921 aufgelöst. Die Liquidation ist durchgeführt.

Bankkommission. — 27. Februar. Die Firma Wilhelm Tschudi,
Baiikkommission, in Bern (S. H. A. B. Nr. 54 vom 25. Februar 1921, Seite
418), bat den Sitz naeh Lugano verlegt und ist infolgedessen in Bern erloschen.

Gipser und Maler. — 27. Februar. Die Firma Fritz Traffeiet,
Gipser- und Malergeschäft, in Bern (S. H. A. B. Nr. 138 vom 1. April 1905,
Seite 550), ist infolge. Verkaufs des Geschäftes erlosehen.

27. Februar. Die Firma Mechanische Strickerei Bern W. Lautarburg &
Cie., in Bern (S. H. A. B. Nr. 315 vom 26. Dezember 1921, Seite 2498 lind
dortige Verweisungen), erteilt Prokura an: Otto W. Streit, von Jaberg, in
Bern.

Bureau Biel
23. Februar. Die Firma Genossenschaftsapotheke von Biel und Umgebung,

mit Sitz in Biel (S. H. A. B. Nr. 105 vom 22. April 1921, Seite 814), hat
in der Generalversammlung vom 3. Dezember 1921 den Verwaltungsrat ueli
bestellt wie folgt: Präsident: Dr. Hermann Kistler, von Aarberg, Fürsprecher,
in Biel, neu; AUzepräsident: Gottlieb Schait, vön Kressebueh (Thurgau), Maler,
in Biel, neu; I. Sekretär: Jakob Zimmermann, von Oberflachs (Aargau),
Sekretär, in Biel, neu; II. Sekretär: Fritz Würsten, von Saanen, Tvpograph.
in Biel, bisheriger: Kassier: Arthur Bemer, von Schupfen, Magazinverwalter,
in Biel, bisheriger; Beisitzer: Fritz Biedermann, von Jens, Dreher, in Biel, bish.;
Max Schlatter, von Fahrwangen, Beamter der S. B. B.. in Nidau, bisheriger;
Eugino Marchand, von Sonvillier, Sertisseur, in Biel, neu; Alfred Knuehel,
von Tseheppach (Solothurn), Abwart, in Biel, neu; Albert Wülchli, von Madis-
wil, Buchhalter, in Biel, neu; Emil Zenger, von Schattenhalb, Uhrmacher, in
Biel, neu. Dio rechsverbindliche Unterschrift führen der Präsident oder
Vizepräsident kollektiv mit dem I. Sekretär oder Kassier.

Elektrophoto-Atelier. — 24. Februar. Die Firma F. M. Gänss-
len, Elektrophoto-Atelier, mit Sitz in Biel (S. H. A. B. Nr. 64 vom 17. März
1917, Seite 442), wird infolge Verzichts des Inhabers im Handelsregister
gestrichen.
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Bureau Büren a. A.
13. Februar. Die, Fischereigenossenschaft von Leognau, mit Sitz in Leng-

nau (S. H. A. B. Nr. 25 vom 9. August 1910, Seite 1421), bat sich zufolge
Beschlusses der Generalversammlung vom 8. Oktober 1921 aufgelöst und ist
nach erfolgter Liquidation erloschen.

Bureau de Courtelary
Epicerie, mercerie, etc. — 27 fevrier. La raison Ä. Rossel,

ipicerie, mercerie, parfumerie, tabacs et cigares, ä, Tramelan-dcssus (F. o. s.
du c. du 14 septembre 1898, n° 259, page 1082), est radiie ensuite de cessation
de commerce.

Bureau Fruligen
Handlung. — 30. Januar. Die Firma R. Hunziker, Postbalter und

Handelsmann, mit Sitz in Frutigeh (S. H. A. B. vom 2. April 1883), wird
infolge Todes des Inhabers gelöscht.

Bureau Laufen

Cyclecars. — 15. Februar. Inhaber der Firma Meury-Meyer, mit Sitz
in Laufen, ist Artur Meury-Meyer, von Blauen, Notar, in Laufen. Handel mit
Cyclecars. • •

Bureau de Moutier
Droguerie, epicerie, mercerie. — 27 fivrier. La raison

J. Giger, droguerie, ipicerie, mercerie, ä Reconvilier (F. o. s. du c. du 27 aoüt
1905, n° 215, page 1510), est radiie ensuite de dicis du titulaire. L'actif et le
passif sont repris par la veuve sous la nouvelle raison «Veuve Jämes Gigtr-
Sautebin».

Le chef de la maison Vve Jämes Giger-Sautebin, 5. Reconvilier, est' Co-
rinne Giger nie Sautebin, veuve de Jämes, d'Eriz, ä Reconvilier. Droguerie,
ipicerie, mercerie. La maison reprend l'actif et le passif de la maison «J.
Giger» dont le chef est dicidi.

Bureau Wangen a. A.
Schubwaren mit Holz -und Ledersoblen. — 25. Februar.

Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Hug & Cie., mit Sitz in Her-
zogenbuchsee (S. H. A. B. Nr. 45 vom 23. Februar 1916), ändert die
Natur des Geschäftes ab in: Fabrikation und Handel von Schubwaren aller
Art mit Holz- und Ledersohlen, sowie Beteiligung an ähnlichen Unternehmungen.

Luzern — Lucerne — Lucerna

Eisenwaren, Haushaltungsartikel usw. — 1922. 24.Fe¬
bruar. Der Inhaber der Firma Jos. Lötscher-Felder, Eisenwaren- und
Papierhandlung, in S.chüpfheim (S. H. A. B. Nr. 210 vom 24. März 1904, Seite 836),
ändert dieselbe ab in Josef Lötscher-Troxler. Die Firma verzeigt als Natur
des Geschäfts nunmehr das folgende: Eisenwaren, Hausbaltungsartikel,
Korbwaren, Schulmaterialien und Papeterie.

Hotel; Weinhandlung. — 24. Februar. Die Firma Fritz Bossart,
Hotel Weinhof; Weinbandlung, in Sursee (S. H. A. B. Nr. 256 vom 18.
Oktober 1921, Seite 2018), ist infolge Uebergangs des Geschäfts an oiue
Kollektivgesellschaft und Verzichts des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven
gehen' über an die neue Firma «Bossart & Schmidlin», in Sursec.

Fritz Bossart, von Ebersecken, und Alois Schmidlin, von Triengen, beide
wohnhaft in Sursee, baben unter der Firma Bossart & Schmidlin, in Sursee,
eine Kollektivgesellscbaft eingegangen, welche am 1. März 1922 beginnt und
Aktiven .und Passiven der erloschenen Firma «Fritz Bossart», in Snrsee, ajUf
diqses Datum übernimmt. Hotel Weinbof; Wcinhändlung. '

Glarus — Glaris — Glarona 1

Lokomotiven und Eisenbahnmaterialien. — 1922»
24. Februar. Laut Statuten vom 9. Februar 1922 ist mit Sitz in Glarus
unter der Firma «Metofer» Handelsaktiengesellschaft («Metofer» Sociiti
Anonyme pour le Commerce), eine Aktiengesellschaft von unbestimmter Dauer
gegründet worden. Zweck des Unternehmens ist der-Kauf und Verkauf von
Lokomotiven und Eisenbahnmaterialien, resp. Uebemahme und Vermittlung
des kommissionsweisen Verkaufs dieser und ähnlicher Materialien, sowie
Vornahme von Handelsgeschäften aller Art. Das Grundkapital der Gesellschaft
beträgt Fr. 1,100,000 und ist eingeteilt in 2200 Stück Vorzugsaktien zu Fr. 100
Nominalwert und 8800 Stück Stammaktien zu Fr. 100 Nominalwert, sämtliche
auf den Inhaber lautend und voll einbezahlt. Offizielles Publikationsorgan ist
das Schweizerische Hamdelsamtsblatt in Bern. Der Verwaltungsrat besteht
zurzeit aus einem Mitgliede, nämlicb: Dr. jur. Georges Camp, Rechtsanwalt,
von Genf und Zürich, in Zürich, welcher die rechtsverbindliche Unterschrift für •

die Gesellschaft führt. Das Recbtsdomizil der Gesellschaft befindet sich bei
Dr. jur. O. Kubli, Rechtsanwalt, in Glarus.

Steinbruch und Schotterwerk. — 25. Februar. Inhaber der
Firma Fritz Kamm, in Mollis, ist Fritz Kamm, von Filzbach, in Mollis. Steinbruch

und Schotterwerk.- •

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Romonl (district de la Gldne)

Vins et denries a 1 imen tair es. — 1922. 27 fivrier. Le chef '

de la maison Beggi Antoine, ä Romont, est Äntoine Beggi, feu Antoine, de •

Bagnolo-Impiano, province de Reggio-Emilia (Italie), k Romont. Vins et;
denries alimentaires. i

Solothurn — Soleure — Soletta ;

Bureau Grenchen~BelUach j

WeinhandeL — 1922».427. Februar. Die Firma Wullimann, Wein-:
handlung, in Grenchen (S. H. A. B. Nr. 349 vom 23. Dezember 1918), wird s

infolge Verzichts des Inhabers im Handelsregister gestrichen. '

Bureau Ollen-Gösgen

Fil z f abr ika ti o n.'.-^'ä7. Februar. Die Firma Arth. Wyeer, in Nd. i

GÖsgen (S. H. A. B. Nr. 44'VÖWi '22. Februar 1917), führt als Natur des Ge-;
Schaftes nur noch: FilzfabrikUtfön.

G u t s b e t r i e b. — '27.: Februar. • Alfred Klay, Alfreds, Landwirt, • von ;

Thunstetten; Eduard Müllet, Fritzens, Landwirt, von Wimmis; Waldemar'
Mani, Davids, von Diemtigen:(Bern), und Oswald Karlen, Hansens, Landwirt,
von Diemtigen, alle in Wangen bei Ölten, haben unter der Firma Klay, Müller
& Cie, in Wangen, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am;
1..Januar. 1922 begonnen hat.: pie rechtsverbjndliche.U nterschrift führen ;

jq zwei Gesellschafter kollektiv. Erwerb und Weiterbetrieb des Höf-i
gutes Rumpel, in Wangen bei Ölten. Geschäftslokal: Hofgut Rumpel. i

Tessin — Tessin — Ticino • j

Ufficio di Bellinzona j

Calzoleria. — 1922. 27 febbraio. Titolare della ditta Melacina Pietro,»
in Giubiasco, 6 Pietro Melacina, di Alfredo, di ed in Giubiasco. Calzoleria. j

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel j

Bureau de la Chaux-de-Fonds j

• 1922. 20 föyjier. En vertu de l'arröti du Conseil föderal du 8 juillet. 1919,:
la Seelaad Watch Co, älaChaux-de-Fonds(F. o. s. du c. du 8 janvier

>1918, n» 5), fait inscrire qu'ä part la signature de son directeur Georges
R. Blum, di jä, inscrit, les personnee ci-apris fönt encore partie du conseil

; d'administration, mais n'engagent pas la sociiti; Gabriel Picard, admioistrar
'
teur, de Fleurler; Edmond Dreyfuss, administrateur, de Fleurier; Paul-Maurice
Blum, administrateiir, de Neuchätel; Henri-Robert Dreyfuss, administrateur,
de Fleurier, tous quatre fabricants d'borlogerie, domiciliis ä la Chaux-de-
Fonds.

Montres, etc. — 22 fevrier. En vertu de l'arrete du Conseil fedirai
• du 8 juillet 1919, la sociiti Syndicor S. A., älaCbaux-de-Fonds (F.
o. s. du c. du 18 mars 1918, n° 64), fait inscrire que son conseil d'admiriistra-
tion se compose de Paul-C. Jeanneret, administrateur, du Locle, ä la Cbaux-

; de-Fonds; F .-Louis Colomb, avocat, de SLAubin et Sauges, ä Bicnine. La
i sociiti n'est engagie vis-ä-vis des tiers que par la signature de l'administratcur-
diligui Paul-C. Jeanneret et des directeurs Samuel Carnal et Paul Lemrich,

i dejä inscrits.
| 22 fivrier. En vertu de l'arrite du Conseil fidiral du 8 juillet 1919, la
j Cuisine Populaire de la Chaux-de-Fonds, s o c i 616 anonyme ä. la Chaux-
j de-Fonds, fait inscrire qu'cn plus des personnes qualifies pour reprisent'er
; la sociiti, soit: Fridiric Delachaux-Leuba, president, fabricant de boites de
montres, de Travers; et Emile Robert-Borel, secretaire, fabricant d'horlogerie,

i du Lode et de la Chaux-de-Fonds, tous deux ä la Chaux-de-Fonds, son conseil
i d'administration se compose des personnes ci-apris, mais qui n'ont pas le droit
d'engager la sociiti par leur signature, soit: Arthur Dedie, vice-prisidcnt,

j vitirinaire, de Corcelles (Berne); Henri-Virgile Scbmid, caissier, de la Chaux-
de-Fonds, agent d'assurances; Georges Calame-Dellenbacb, caissier-adjoint,

'
comptable, des Plancbettes et du Locle; Eugene Brandt, sccritaire-adjoint,

; graveur, du Locle; Alfred Guyot, gerant d'immeublcs, de Boudevilliers; Nestor
i Delevaux, fabricant d'horlogerie, de la Chaux-de-Fonds; Ernest Steudler-
i Gruet, propriitaire, de la Chaux-de-Fonds; Albert Micbaud, propriitaire d'Or-
: vin (Berne); Lion-Joseph Wyss, fabricant d'horlogerie, de la Chaux-de-Fonds;

Guillaume Nussli, propriitaire, de la Chaux-de-Fonds; Oscar Mistely,
graveur, de la Chaux-de-Fonds; Dr. Armand Berg, midecin, de la Chaux-de-
Fonds; Dr. Charles Borel, mideciri, de Couvet et Neuchätel; Albert Finckboner,
directeur du Tramway, de Feriin; Villars et Saules; Ernest Rüchti, comptable,
de Büren (Berne); Charles Jeanneret, professeur, de Travers; Hans Biiri,
entrepreneur, de Schangnau (Berne); Armand Monnier, fabricant de boites de
montres, du Locle; Albert Rais, avocat, de Delemont; tous domicilii ä la
Cbaux-de-Fonds.

Machines k calculer, installation de bureaux. —
22 fevrier. La societi en commandite A. Cornaz et Cie, machines ä calculer,
installation de bureaux, k la Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. des 6 mai 1918,
n° 106, et 27 mars 1919, n° 72), est dissoute; sa liquidation ctant terminie,
sa raison est radiie.

Nickelages. — 22 fevrier. La raison H. F. Monnier et fils,
nickelages, k la Chaux-dc-Fonds (F. o. s. du c. du 14 septembre 1916, n° 216),
est dissoute et radiie ensuite de la reprise do l'actif et du passif par la
nouvelle maison «Henri Fric. Monnier», au mime licu.

Le chef de la maison Henri Fr5«: Monnier, ä la Chaux-de-Fonds, est Henri-
Fridiric Monnier, de Dombresson (Neuchätel), domicilii ä la Chanx-dp-Fonds.
Nickelages et argentage de mouvements. Rue du Commerce n° 15 a. Cette
maison a repris l'actif et le'passif de la raison «H. F. Monnier et fils», Ia-
quelle est radiee.

Horlogerie. — 24 fevrier. La societi en nom collectif J. Blum
Schwöb et Cie, fabrication et commerce d'horlogerie, k la Chan x-dc-Forids
(E. ö. s. du c. du -3-juin 1929,' ri° 141), est dissoute; lä raison est' radiie, )la
liquidation itant terminie.

Polissage et.finissage de boites de montres. —
22 fevrier. La sociiti Hl Auditat Guye et Cie, Atelier de polissage et finissage
de boite3 de montres, ä la Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. du 5 inars 1914,
n° 53), est dissoute; la liquidation itant terminie, cette raison est radiie.

22' fevrier. Dans se& assemblies des 28 janvier et 3 fivrier 1922, le
Cerclfe du Sapin, ä la Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. du 14 juillet 1921, n° 174),
a nommi en qualiti de caissier Bernard Wille, negociant, de la Sagnc, en
remplacement de Albert Sutter et en qualiti de vice-president Lion Gcntil,
horloger, de la Sagne, en remplacement de Arnold Wuillcumicr, tous deux
domicilii ä. la' Chaux-de-Fonds.

Genf — Geneve — Ginevra
1922. 11 fevrier. Aux termes de proces-vcrbal d'assemblee generale re?u

par M° Louis Gandy, notaire, ä Genive, le 3 janvier 1922, la Sociiti Immo-
biliere Internationale, söcieti anonyme, dont le siege est k S a t i g n y (F. o- s.
du c. du 26 mai 1920, page 981), a augments son capital social d'unc somme do
186,582 francs, par l'imission de 514 actions nouvclles de 363 francs chacuuc,
entierement sousc-rites et completement liberies, de sorte que le capital social
actuel est de cinq cent quatre vingt mille huit cents francs (fr. 580,800), divisi
en 1600 actions de 363 francs chacunc, au porteur ct entiirement liberies.
Les Statuts ont eti modifies en consiquence.

Cigarettes. — 24 -fevrier. La raison L. Barbey, fabrique do cigarettes,
k Geneve (F. o. 8. du c. du 8 novembre 1900, page 1472), es radiee ensuite de
renonciation du titulaire.

Reprisentation.8 .commerciales. — 24 fevrier. La raison
Alfred Brolliet, reprisentations commerciales et industrielles, aux Eaux-Vives
(F. o. s. du c. du 20 janvier 1922, page 120), est radiie .ensuite de renonciation
du titulaire.

Electricite, etc. -^24 fivrier. La societi en commandite «Galopin
et Cie», entreprise genirale d'ilectriciti et ferronnerie d'iclairage, ä Genfeve
(F. o'. s. du o. du 10 octobre 1918, page 1602), est diclarie dissoute depnis le
4 fivrier 1922. Elle ne subsiste plus que pour, sa liquidation qui sera operie
sous la raison sociale: Galopin et Cie en liquidation, par Fernand Galopin, de
Genive, domicilii au Petit-Saconnex, jusqu'ici fondi de pouvoirs, auquel tous
pouvoirs ont iti conferes ä cet effet.

E o r c h e r i e. — 24 fivrier. Le chef de. la maison Paul Elmassian, au
Petit-Lancy (Lancy), est Paul ElmaSsian, de nationaliti arminienne, domicilii
au Petit-Lancy. Exploitation d'ime porcherie moderne.

24 fevrier. Sociiti Ginirale d'Affichage (Allgemeine Placat Gesellschaft)
(Societä Generale d'Affissioni), sociiti anonyme ayant son siige k Geneve
(F. o. s. dii c. du 7 juillet 1921, page 1381). Le conseil d'administration est
composi de John Ramel, agent de change, de Genive, ä Carouge; Henry
George, administrateur de societis, du et au PetiLSaconnex; Charles Matthcy,
fils, giomitre, de.et Genive; Jean Buisson et Charles Boveyron (tous
inscrits).

Usine depilage, concassage, etc. — 24 fevrier. Par^ juge-
ment en date du 10 fivrier 1922, le Tribunal de premiire instance de Qenive,
a prononci la rivocation de la faillite de la sociiti en nom collcctif Masson,
Giroudet et Cie, usine de pilage, concassage, pressage, huilerie, fabrique de
mastic, commerce d'huilcs, epices, cerneaux, tourteaux, exploitation de pro-
duits nouveaux pour l'industrie et le commerce et reprisentation de produits
techniques et de denries d'importation et d'exportation, k Carouge, dont
la radiation d'office a iti publiie dans la F. o. s. du c. du 26 septembre 1921,
page 1871). En consiquence l'inscription de la dite sociiti est ritablie comme
ci-devant, voir (F. o. s. du c. du 27 mars 1919, page 508).
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Papeterie, librairie, maroquiner ie, ete. — 21 fövrier.
Aux termes d'actes regus par M.® Adriea Jearidin, notaire, it Geneve, le 14 jail-,.
vier 1922, il a 6te constitue sous la raison de Orly S. A., une society anonyme
qui a pour but 1c commerce de papeterie, librairie, maroquinerie et d'objets
religieux et tout ce qui se rapporte ä ees articles,1 et la reprise des marehan-
dises de Chevilly pour le prix de fr. 5469.75 suivant invehtaire en date du
Ier janvier 1922, annexe ä l'acte de constitution. Le sifege de la soeietii est ä
Geneve. Sa durbe est illimitbe. Le capital social est fixe it la soimne de
einq mille francs (fr. 5000), divise en 25 actions nominatives de fr. 200
ehacune. Les publications de la soeiete sönt faites par voie d'rnsertions dans
la Feuille d'avis offieiclle du Canton de Genöve. La society est administrde
par un eonseil d'administration eomposd de un ä trois raeinbrcs. Pour les
aetes ä passer et les signatures ä donner le conseil d'administration est
valablement reprdsentd, et la socidte est engagde vis-ä-vis des tiers par la.
raajorite des membres du conseil d'administration ou par Tun de ses membres
speeialement ddldgue et porteur d'un extrait de registre eertifid par le president

et le seerdtaire. Le premier conseil d'administration est eomposd de.
Emile Comte, d'Onex, ä Gendve; Joseph Chcvallier, de et ä Gendve, et Henry
Gdrard, de nationality fran^.aise, k Geneve, tous trois ndgociants. Sidge soeial:
Plaee Cornavin n® 4.

üidg. Amt für geistiges Eigentum
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PATENT-LISTE
LISTE DES BREVETS — LISTA DEI BREVETTI
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Zweite Hälfte Januar 1922

Deuxiime quinzaine de janvier 1922 — Seconda quindicina di gennaio 1922

I. Abteilung — lr< Partie — la Parte

Eintragungen vom 31. Januar 1922

Enreglstrements du 31 janvier 1922 — Iscrizlonl del 31 gennaio 1922

{Haupipatentc
j

Brevets prineipaux } Nr. 04159—94355
Brevetti principali

(Die Nummern derjenigen Palentc, deren VeröltenUiehung vorschoben und bei welchen die
Verschiebung noch nicht abgelaufen ist, sind mil einem • versehen. — Les numiros des brevets
dont la publication a itö nJournCe el pour lesqucls i'aiournemenl n'est pas encore cxpirO, sont
mrtrqufcs d'un *. — I numeri del brevelti la cui pubblicazione 4 slata aggiornata e per i quali
1'aggiornamento non £ aneora spiralo sono seguitl d'un *.1

Kl. 1, Nr. 94159. 9. Februar 1921, 18% Uhr. — Fahrbare Spritzvorriehtung
zur Gewinnung von Massen für den Spülversatz im Bergbau. — Gewerkschaft

Hausbach II, Taunusstrasse 3, Wiesbaden (Deutsehland). Vertreter:
Ernst de Perrot, Zürieh. — «Priorität: Deutschland, 20. März 1918. »

Kl. 1, Nr. 94160. 21. Februar 1921, 10 Uhr. — Apparat zur Förderung des

Spülstronies in Spülversatzleitungen auf horizontalen oder ansteigenden
Leitungsstreeken. —Gewerkschaft Hausbach II, Taunusstrasse 3, Wiesbaden
(Deutsehland). Vertreter: Ernst de Perrot,Zürich. — «Priorität: Deutsch;
land, 27. März 1918. »

Kl. 2 b, Nr. 94161. 14. April 1921, 19 Uhr. — Sävorriehtung. — Emil
Deboni, Spitalabwart und Gärtner, Wetzikon (Zürieh, Sehweiz). Vertreter:
E. Blum & Co., Zürieh.

Kl. 3 a, Nr. 94162. 1. Juni 1918, 9 Uhr. — Vorrichtung zum Verhindern
des Durehgehens von Hornvieh. — Otto Hablsreutlnger, Sattler, Kieselgasse

3, Zürieh 8 (Sehweiz). Vertreter: Fritz Isler, Zürich.
Kl. 4 a, Nr. 94163. 18. Januar 1921, 18% Uhr. — Einlegegewebe für

Putzflächen sowie Verfahren und Einrichtung zur Herstellung demselben; —
P. Stauss & H. Ruff, Cottbus (Deutschland). Vertreter: E. Blum & Co.,
Zürich. — «Priorität: Deutsehland, 17. April 1915.»

Kl. 4 a, Nr. 94164. 7. März 1921, 15 Uhr. — Verfahren zur Herstellung von
Bauteilen, — August Wolfsholz,Freiherr vom Steinstrasse 9, Berlin-Schöue-
berg (Deutsehland). Vertreter: Hans Stickclberger, Basel. — «Priorität:
Deutschland, 6. März 1920. »

Kl. 4 b, Nr. 94165. 11. Mai 1921,18 Uhr. —Klenimeinrichtung zur Befestigung
von Hölzern. — Albert Trüb-Böttcher, Ingenieur, Klosbaehslrasse 133,
Zürich 7. (Sehweiz).

Cl. 5 a, n° 94166. 8 mars 1920, 19 h. —Vanne tubulaire pour reservoirs d'eau.
— Pierre Samaln, ing£nieur-hydrolicien, Cusy (Haute-Savoie, Franee).
Mandatairc: L. R. Sehneider, Zurich. — «Prioritös: Franee, 27 avril
1914 et 14 avril 1919. »

Cl. 5 a, n° 94167. 24 novembre 1920, 17%h. —Barrage. — Antonio Mllano,
Strambino (Italie). Mandataires: Naegeli Sc Co., Berne.

Cl. 6 e, n° 94168. 13 döeembre 1919, 20 h. — Perforätriee pneumatique. —
Societä Anonlma Automobil! Dlatto, Via Fröjus 21, Turin (Italie). Man-
dataire; Fritz Isler, Zurieh.

Cl. 6 e, n° 94169. 13 oetobre 1920, 19 h. — Perforätriee pour roehe. — W. H.
Dorman & Co., Ltd., ingenieurs, 43 Foregate Street; James Hanson,
ing6nieur; et Riehard Greenwood Hanson, ingAnieur, 204 Oxford
Gardens, Stafford (Grande-Bretagne). Mandataire: A. Ritter, Bale.

Kl. 7 a, Nr. 94170. 8. Januar 1921,13 Uhr. —Heiz- und Koehofen, sowie
Verfahren zum Herstellen desselben. — Arthur Kern, Rhönstrasse 70, Frankfurt

a. M. (Deutsehland).. Vertreter: Heinrieh Riese, Zürich. — «Priorität:
Deutsehland, 13. Januar 1920. »

Kl. 7 c, Nr. 94171. 15. März 1921, 20 Uhr. — Dampfwarmwasser-Heizkörper.
.— Josef Schwarz, Prokurist, Grundlgasse 2, Wien (Oesterreich).
Vertreter: E. Imer-Sehneider, Genf. — «Prioritäten: Oesterreich, 28. Januar
1915, 19. Mai 1919 und 5. Juni 1920. »

Kl. 7 g, Nr. 94172. 3. Januar 1921, 17 Uhr. — Biegsamer elektrischer
Heizkörper für elektrische Apparate und Verfahren zur Herstellung desselben. —
Ungarische Elekthermax-Aktiengesellschaft, Präter uteza 6, Budapest
(Ungarn). Vertreter: Naegeli & Co., Bern. — «Priorität: Ungarn, 7. Januar
1920.»

Cl. 8 a, n° 94173. 13 fevrier 1920, 20 h. — Procdde de fabrication de blocs
moulds et maehine pour la mise en ceuvre de ee proeddd. — A. Bonnet :

aind Sc ses fils, ingdnieurs-eonstrueteurs, Villefranche-sur-Saöne (France).
Mandataire: E. Imer-Sehneider, Geneve. — «Prioritds: Franee, 20 fdvrier :

1919 et 21 janvier 1920.» ' i

Kl. 8 a, Nr. 94174. 20. Februar 1920, 18 % Uhr. — Beton-Formmasehine. —
| The Hume Pipe & Concrete Construction Company Limited, 7 c Lower Bel-
• grave Street, Westminster, London S. W. 1 (Großbritannien). Vertreter:

H..Kirchhofer vormals Bourry-Sdquin Sc Co., Zürich. — «Priorität: Grosä-
j britannien, 22. Dezember 1919.»

Kl. 8 b, Nr. 94175. 26. Juli 1920,18 % Uhr. — Verfahren, um Mörtel-, Zement-
und Betonmassen zur dauerhaften, zuverlässigen Ausführung von
Trockenlegungen, Diehtungsarbeiten, Wasserbauten und ähnlichen • Arbeiten
geeignet zu maehen. —Kaspar Winkler, Gebrenweg 9, Altstetten b. Zürich
(Sehweiz). Vertreter: H. Kirchhofer vormals Boürry-Sequin Sc Co., Zürich.

Kl. 8 b, Nr. 94176. 30. August 1920, 19.Uhr; — Verfahren, um Zement-,
Beton- und Mörtelmassen zur.Ausführungwon Diehtungsarbeiten, Tropken-
legungen, Wasserbauten und ähnliehen Arbeiten geeignet zu machen, r—

'

Kaspar Winkler, Gehrenweg 9, Altstetten b. Zürieh (Schweiz). Vertreter:
H. Kirehhofer vormals Bourry-Sequin Sc Qo:, Zürieh.

Kl. 8 b, Nr. 94177. .15. Oktober 1920, 18%.Uhr. —.Verfahren, um Mörtel-,
Zement- und Betonmassen vollkommene •..Wasserundurchlässigkeit, ein
beträchtlich gesteigertes Haftvermögen und die Eigenschaft ausserordentlich
rasehen Abbindens zu erteilen. — Kaspar Winkler, Gehrenweg 9,
Altstetten b. Zürich (Sehweiz). Vertreter: H. Kirchhofer vormals JBourry-
Sdquin Sc Co., Zürich.

Kl. .8 c, Nr. 94178. 10. März 1921, 18 Uhr. — Elektrisch heizbarer Drehrohrofen

zum Brennen von Kalk, Zement und Gips! — Paul Ewerbeck, Gar-
miseh (Oberbayern, Deutschland). Vertreter:. E, Blum Sc Co., Zürich. —
«Priorität: Deutsehland, 21. Februar 1920.»

Kl. 8 e, Nr. 94179. 13. Juli 1921, 18 Uhr. — Selbsttätiger Ofenbeschiekungs-
apparat für Ziegelei- und Kalk-Brennöfen. — Hermann Aebll, Techniker,
Sehöntalstrasse 14, Zürich 4 (Schweiz). Vertreter: H. Kirchhofer vormals
Boupry-Sdquin Sc Co., Zürieh.

Q. 10 a, n° 94180. 23 janvier 1920, 20 h. — Dispositiv pour-manceuvrer une
porte, une grille etc. — Albert Veeser-Rochat, maftre-serrurier, 2, Patinage,
Fleurier (Suisse). Mandataire: E. Imer-Sehneider, Gendve.

Kl. 10 a, Nr. 94181. 13. Juni 1921, 8 Uhr. — Schloßsicherung. —. Hans
Wenger, Rue de Fribourg44, Biel; und Fritz Schindler,Weiermattstrasse41,
Nidau (Sehweiz).

Cl. 11 a, n° 94182. 26 novembre 1919, 20 h. — Appareil de distribution de

verre fondu ä des maehines ä faponner le verre. — Hartford-Fairmont
Company, Canajoharie (E.-U. d'Am.). Mandataire: E. Imer-Sehneider, Genevd.
— «Priorite: E.-U. d'Am., 7 avril 1919.»

Kl. 12 b, Nr. 94183. 25. September 1918, 20 Uhr. —Verfahren zur Herstellung
von Form-Brennstoff. — Gustav Weinmann, Usteristrasse 5, Zürich
(Sehweiz). Vertreter: Fritz Isler, Zürieh.

Kl. 13 i, Nr. 94184. 7. Februar 1921, 18% Uhr. — Vorrichtung an Luft- und
Rauehkanälen zur Regelung des Zuges. — Gustav Korngiebel, Architekt,
Lessingstrasse 8, Cassel (Deutsehland). Vertreter: H. Kirehhofer vormals
Bourry-Sdquin & Co., Zürieh. :

fcl. 13 k, Nr. 94185. 14. März 1921, 8 Uhr. — Feuerbrücke für Flanämrolir-
kessel. — H. Jecker-WIrz, Römerstrasse 301, Solothurn (Schweiz).
Vertreter: Bernhard Sc Cie., Bern.

Cl. 14 e, n° 94186. 23 septembre 1920, 9 h. — Carburateur. — Alphonse
Stoeckll,'8, Rue Pradier; et Charles George, 19, Rue du Cendrier, Gendve
(Suisse). Mandataire: H. Chaponnidre, Geneve.

Cl. 15 a, n° 94187. 1er novembre 1920, 20 h. — Fourneau de cuisinc ä combustible

liquide. — James Shannon, ingenieur, 37 Marquess Road, Canonbury-
Londres; et William Morrison Simpson, 15 Godwin Road, Hastings
(Grande-Bretagne). Mandataire: E. Imer-Sehneider, Geneve. — «Prio-
ritd: Grande-Bretagne, 20 oetobre 1919.»

Kl. 15 b, Nr. 94188. 29. März 1919, 20 Uhr. — Vorrichtung zum Entkernen
von Steinobst. — Hermann Blum, Gelterkinden (Sehweiz).

Kl. 15 b, Nr. 94189. 31. Dezember 1921, 11% Uhr. — Universalmaschine
für Gemüsezerkleinerung. — Heinrich Harder, Optingenstrasse 47, Bern
(Sehweiz).

IG. 15 c, Nr. 94190. 23. November 1920, 18 Uhr. — Vorrichtung zur
Bodenbearbeitung. — Frau Dr. Schmld, Friek (Sehweiz). Vertreter: E. Blum
Sc Co., Zürieh.

Kl. 151, Nr. 94191. 21. November 1921,17 Uhr. — Holmsehuh für Leitern. —
Aug. Winkler, Winterthurerstrasse 162, Zürieh 6 (Sehweiz).

Kl. 17 c, Nr. 94192. 29. März 1916, 19% Uhr. — Verfahren und Einrichtung
zum infektionsfreien Anstechen von Behältern mit zersetzungsfähigen
Flüssigkeiten. —: Actlengesellschaft.VInosa, St.. Gallen (Schweiz). Vertreter.:
H. Kirehhofer vormals Bourry-Sequin Sc Co., Zürich. —«Priorität: Deutschland,

16. März 1914.»
Kl. 17 e, Nr. 94193. 3. November 1921, 15 Uhr. — Faßspund. — Philipp

Jakob Brand, Breitenrainstrasse 81, Bern (Schweiz).
Cl. 19 e, n° 94194. 31 juillet 1920, 13 h. — Broche de filature et de retordage

avec mecanisme de eommande. — Jean Jacques Keyser, technicien-
mdcanicicn; et Johann Jacob Müller, Pratteln (Suisse). Mandataire:
A. Ritter, Bale. ,1

Cl. 22 a, n° 94195. 26 juin 1920,20 h. —Machine ä coudre. — The Twin Bobbin
Sewing Machine Company Limited, Portland, Street Works, Ashton-under-
Lyne (Lancaster, Grande-Bretagne). Mandataire: E. Imer-Sehneider,
Geneve. — «Priority: Grande-Bretagne, 22 avril 1919.»

Kl. 22 i, Nr. 94196. 7. Juli 1921, 20 Uhr. ^- Vorrichtung zum Messen der
Fadenspannung bei Stiekmasehinensehiffchen. — Johan. Hugentobler,
Sehifflistiekerei, Goldbrunnenstrasse 44, St. Gallen 0 (Sehweiz). Vertreter:
Stauder-Berehtold, St. Gallen.

Kl. 23 a, Nr. 94197. 15. Dezember 1920,18%'Uhr. — Striekmasehincnselxloss.
— Jowa Smith, 42 Fourteenth Avenue County of Franklin, Columbus
(Ohio, Ver. St. v. A.). Verlreter: E. Blum & Co., Zürich.

Cl. 24 a, n' 94198. 5 janvier 1920, 20 h. — Produit solide permettant, par
simple dissolution dans l'eau, la preparation d'une solution d'hypochlorite
ressemblant ä l'eau de Javel. — Francois Albert Bonnaud, ingönieur,
59, Rue de la Tuilerie, Suresnes (Franee). Mandataire: E. Imer-Sehneider,
Gendve. — «Prioritös: France, 14 janvier et 16 oetobre 1915.»

Kl. 24 d, Nr. 94199. 11. August 1919, 17 Uhr. — Sieheriieitsvorriehtung für
elektrische Plätteisen gegen Ueberhitzen derselben. — Jean Frederic
Lecouitre, Fabrikant, Sentier (Sehweiz). Vertreter: Naegeli & Co., Bern.



374 — N° 50 I. III. 1922

Kl. 25 b, Nr. 94200. 28. Januar 1921, 20 Uhr. — Aufhänger an Kleidungsstücken.

— Dr. med. Hubert Langes, Schwäb. Gmünd (Württemberg,
Deutscliland). Vertreter: Fritz Isler, Zürich.

Kl. 25 b, Nr. 94201. 11. April 1921, 8 Uhr. — Verstellbare Verbindung von
Strippen mit dem Schulterband an Hosenträgern. — Ferdinand Maier,
Rathausplatz 125, Thun (Schweiz).

Cl. 26 a, n° 94202. 17 septembre 1920, 17 h. — Protectcur pour chapeaux. —
Jean Fredüric Schweizer-Calllaux, ing6nieur, 130, Rue de Paris, Vincennes
(Seine, France). Mandataires: Mathey-Doret & Co., Berne. — « Priority:
France, 7 octobre 1919.»

Kl. 27 a, Nr. 94203. 2. Juli 1920, 20 Uhr. — Verfahren zur Herstellung von
Schuhwerk, insbesondere Rahmenschuhwerk. — Heinrich Wilhelm
Stedler, Kaufmann, Hohenbostel-Deister (Deutschland). Vertreter: Ernst
de Perrot, Zürich. — «Priorität: Deutschland, 9. Juli 1915.»

Cl. 27 c, n° 94204. 5 mars 1920, 20 h. — Machine ä monter les chaussures
sur forme. — Charles Whitfield Eddeis, Simms Street, Sandringham
(Australie). Mandataire: E. Imer-Schneider, Genfeve. — «Priority: Aus-
tralie, 4 mars 1919. »

Q. 27 c, n° 94205. 5 juin 1920, 20 h. — Moule pour bon-bouts ülastiques
de talons de ehaussures. — John George Tufford, 1217 East Avenue,
Elyria (Ohio, E.-U. d'Am.). Mandataire: E. Imer-Schneider, Genöve. —
«Priorite: E.-U. d'Am., 22 juin 1915.»

Kl. 28 b, Nr. 94206. 7. März 1921,16 Uhr. — Buttermaschine mit wechselnder
Dreliriehtung des Rührflügels. — Blng-Werke vorm. Gebr. Bing Ä.-G.,
Blumenstrasse 16, Nürnberg (Deutschland). Vertreter: Heinrich Riese,
Zürich. — «Priorität: Deutschland, 27. Februar 1920. »

Kl. 29 b, Nr. 94207. 21. September 1920, 20 Uhr. — Mahlanlage. — Fuller-
Lehlgh Company, Fidlerton (Pennsylvanien, Ver. St. v. A.). Vertreter:
E. Imer-Schneider, Genf.

Cl. 30 b, n° 94208. 8 decembre 1920, 20 Ii. — Machine pour la fabrication
de nouilles et de vermicelles pliüs. — SocI6t6 Industrielle, Commerctale et
Immobillire Natlpac,Thonon-les-Bains (Haute-Savoie, France). Mandataire:
E. Imer-Schneider, Genive. — «Prioriiis: France, 12 dicembre 1919 et
25 novembre 1920. »

Kl. 31 a, Nr. 94209. 18. Dezember 1918,17 Uhr. —Verfahren und Einrichtung
zum Kochen und Trocknen organischer Stoffe, insbesondere von Schlacht-
Iiofabfällen und dgl. — Karl Nlessen, Ingenieur, Hicronymusstrasse, Pasing
b. München (Deutscliland). Vertreter: Nacgeli & Co., Bern. — « Prioritäten:
Deutscliland, 6. Februar, 11. Mai 1915, 20. Juli, 2. Oktober 1916, 2. Januar
und 12. Mai 1917.»

Kl. 33 a, Nr. 94210. 2. Oktober 1919, 11 % Uhr. — Verfahren zur Herstellung
von Hefe. — Aktieselskabet Dansk Gaerings-Industrl, Snaregade 12, Kopenhagen

(Dänemark). Vertreter: A. Ritter, Basel.
Kl. 33 a, Nr. 94211. 3. Oktober 1919, 17 Uhr. — Verfahren zur Bereitung

von Malz. — Sylvain Dreyfus, Zahnarzt, Predigergasse 10, Bern (Schweiz).
Vertreter: Naegeli & Co., Bern.

Cl. 34 d, n° 94212. 25 novembre 1919, 17% h. — Machine ponr reduire les
noix de cacaoyer et raffiner la masse riduite. — National Equipment
Company, 662 Main Street, Springfield (Massachusetts, E.-U. d'Am.). Mai^-,
dalaire: H. Kirchhofer ci-devant Bourry-Sequiri & Co., Zurieli.

Kl. 34 d, Nr. 94213. 1. März 1921, 20 Uhr. — Verfahren und Vorrichtung
zum Reiben von Kakaomasse. — Johannes Albertus Vinccntius-
Maria Hillen, Fabrikant, Grasweg 51, Amsterdam (Niederlande).
Vertreterin: Levaillant, Patentanwalts- u. Commercial-Bureaux A.-G., Zürich.
— «Priorität: Niederlande, 11. Dezember 1920.»

Cl. 34 d, n° 94214. 28 decembre 1921, 16 h. — Condiment. —-Jean Crescen-
tlno, Sion (Suisse).

Kl. 36 c, Nr. 94215. 13. August 1920, 12 Uhr. — Verfahren und Einrichtung
zur Gewinnung von Salz aus Laugen. — Aktiengesellschaft Kummier &
Matter, elektrische Unternehmungen und Maschinenfabrik, Aarau (Schweiz).

Kl. 36 e, Nr. 94216. 30. März 1921, 20 Uhr. — Verfahren zur Herstellung
eines besonders wirkungsvollen Absorptionsmittels für Kohlensäure. —
Prof. Dr. Riehard von der Heide,. Wielandstrasse 43, Charloltenburg
(Deutsehland). Vertreter: Fritz Isler, Zürich.—«Priorität: Deutschland,
15. Januar 1917. »

Cl. 36 f, n° 94217. 23 aoül 1920, 16% h. — Capsule ä gaz comprimes ou liquefies.

— Societe Anonyme d'Applications des Gaz llqu6fl£s,-20, Rue Emile
Dubois, Paris (Franee). Mandataires: Naegeli & Co., Berne. — « Priorit£s:
Franee, C septembre 1919 et 13 avril 1920.»

Kl. 36 g, Nr. 94218. 8. November 1920, 16% Uhr. — Katalysator. — The
Barrett Company, 17 Battery Place, New York (Ver. St. v. A.). Vertreter:
Naegeli & Co., Bern. — «Priorität: Ver. St. v. A., 13. November 1919. »

Kl. 36 k, Nr. 94219. 21. Oktober 1920,18 Uhr. —Verfahren zur synthetischen
Darstellung von Ammoniak. — Norsk Hydro-Elektrlsk Kvaelstofaktlesels-
kab, Solligaten 7, Christiania (Norwegen). Vertreter: E. Blum & Co.,
Zürich. — «Priorität: Norwegen, 28. Oktober 1919. »

Kl. 36 o, Nr. 94220. 8. Januar 1917, 20 Uhr. — Verfahren zur Darstellung
von Polyrieinolsäureester. — Dr. E. H. Zollinger, Ingenieur, Bellariastrasse

57, Zürich (Schweiz). Vertreter: Fritz Isler, Zürich.
Kl. 36 o, Nr. 94221. 27. August 1919, 20 Uhr. — Verfahren zur Herstellung

von Perylen. — Dr. Fritz Hansglrg, Chemiker, Körösistrasse 48, Graz-
Hauptmühle (Oesterreich). Vertreter: Fritz Isler, Zürich. — «Priorität:
Oesterreich, 26. Februar 1918. »

Cl. 36 o, n° 94222. 29 dfecembfe' 1919, 17 h. — Proc6d6 de fabrication de
valerianates alealins. — DarräSse freres & Cie., droguistes, 13, Rue Pav6e,
Paris; et Lücien Dupont, 'ingenieur-cliimiste, 2, Villa David, Vincennes
(Seine, France). Mandataire: Heinrich Riese, Zurich. — « Priorit6: France,
3 d6ccmbrc 1918.»

Kl. 36 o, Nr. 94223. 31. Januar 1921, 13 Uhr. — Verfahren zur Darstellung
von Saccharin. — Hans Löwe,cand. phil., Stcinentorberg8, Basel (Schweiz).
Vertreter: A. Ritter, Basel.

Kl.'36 o, Nr. 94224.* 16. März 1921, 16 Uhr. — Verfahren zur Herstellung
von Aethylen.aüs Acetylcn. — Elektrizitätswerk Lonza, [Gampel und
Basel], Basel (Schweiz).'

Kl. 36 o, Nr. 94225. 26. März 1921, 16% Uhr. — Verfahren zur Darstellung
von Aceton. — Deutsche Gold- & Silber-Scheide-Anstalt vorm. Rössler,
Frankfurt a/M. (Deutscliland). Vertreter: E. Blum & Co., Zürich. —
«Priorität: Deutschland! 4. September 1916. »

Kl. 36 r, Nr. 94226. 22. Oktober 1920, 16% Uhr. — Verfahren zum Reinigen
von aromatischen Kohlenwasserstoffen. — The Barrett Company, 17 Battery
Plaee, New York (Ver. St. v. A.). Vertreter: Naegeli & Co., Bern.

Kl. 37 a, Nr. 94227. 28. Juni 1920, 20 Uhr. — Verfaliren zur Herstellung
eines Substantiven Farbstoffes. — British Dyestuffs Corporation Limited,
Imperial House, Kingsway, London W. C. (Grossbritannien). Vertreter:
E. Imer-Schneider, Genf.

Kl. 37 a, Nr. 94228. 28. Juni 1920, 20 Ulir. — Verfahren zur Herstellung
eines grünen Tetrakisazofarbstoffcs. — British Dyestuffs Corporation Limited,
Imperial House, Kingsway, London W. C. (Grossbritannien). Vertreter:
E. Imer-Sehneider, Genf.

Kl. 37 a, Nr. 94229.* 15. März 1921, 16 Uhr. — Verfahren zur Herstellung
eines für den Chromdruck auf Baumwolle besonders geeigneten Azofarb-
stoffes. — Gesellschaft für Chemische Industrie In Basel, Basel (Schweiz).

IG. 37 g, Nr. 94230. 11. Oktober 1920, 20 Uhr. — Verfahren zur Herstellung
wasserlöslicher, wetterfester Oelfarben. — « Zebu» Aktiengesellschaft für
chemu-techn. u. pharm. Präparate, Währingcrstrasse 2, Wien IX (Oesterreich).

Vertreter: Fritz Isler, Zürich.—«Prioritäten: Oesterreich, 1.
Oktober 1919 und 21. August 1920.»

Kl. 37 h, Nr. 94231. 21. Februar 1921, 16 Uhr. —Verfahren zum Umwandeln
des harzartigen Phenolformaldehydkondensationsproduktes in ein leicht
pulverisierbares Harz. — Bakelite Gesellschaft mit beschränkter Haftung,
Lützowstrasse 32, Berlin W. 35; und Dr. Richard Hessen, Chemiker,
Erkner b. Berlin (Deutschland). Vertreter: Dr. H. Kubli, Basel. — «Priorität:

Deutsehland, 1. März 1920. »

Cl. 38 a, n° 94232. 23 septembre 1920, 20 h. — Proedde pour l'extraction
de substances miscibles ä l'eau contenues dans une boue aqueuse. — The
Sharpies Speciality Company, West Chester (Pensylvanie, E.-U. d'Am.).
Mandataire: E. Imer-Schneider, Geneve. — «Priority. E.-U. d'Am.,
11 decembre 1918.»

Kl. 38 b, Nr. 94233. 13. Juli 1918, 20 Uhr. — Verfahren zur Herstellung
von Waehs aus aliphatischen Kohlenwasserstoffen. — E. Zollinger-Jenny,.
Privatier, Bellariastrasse 57, Zürich 2 (Schweiz). Vertreter: Fritz Isler,
Zürich.

Kl. 38 b, Nr. 94234. 26. März 1921, 15 Uhr. — Brennstoff für Explosionsmotoren.

— Actlen-Gesellschaft für Anllln-Fabrlkatlon, Berlin-Treptow
(Deutsehland). Vertreter: A.Ritter, Basel. — «Priorität: Deutschland,
8. November 1919.»

Kl. 40, Nr. 94235. 29. März 1921, 18% Uhr. — Verfahren zum Aufhellen,
Entfärben und Verfeinern von Leder aller Art. — Deutsche Patentleder-
Werke G. m. b. H., Giessen (Deutschland). Vertreter: A. Ritter, Basel. —
« Prioritäten: Deutschland, 25. Juli 1916 imd 2. Januar 1917.»

Kl. 41, Nr. 94236. 9. April 1919, 15% Uhr. — Verfahren zur Herstellung
eines festen Oxydationsproduktes aus trocknenden Oelen. — E. Zollinger-
Jenny, Privatier, Bellariastrasse 57, Zürich 2 (Schweiz). Vertreter: Fritz
Isler, Zürich.

Cl. 45 e, n° 94237. 22 janvier 1920, 20 h. — Pile defileuse pour la preparation
' de la päte ä papier ou ä carton. — Kristen Andreas Thorsen, ingenieur,
I 3, Rue Aubert Dubayet, Grenoble (Isere, Franee). Mandataire: E. Imer-
i Schneider, Geneve. — « Priorite: Franee, 8 fdvrier 1919.»

Kl. 47 e, Nr. 94238. 16. Juli 1919, 20 Uhr. — Karthothek. — Liberty Systems
Corporation, Bank of Edwardsville Building, Edwardsville (Ver. St. v. A.).
Vertreter: Fritz Isler, Zürich.

Kl. 48 c, Nr. 94239. 20. November 1920, 8% Uhr. — Giessinaschine für
halbrunde Stereotypplatten. — Maschinenfabrik Winkler, Fallert & Co.
Aktiengesellschaft, Bern (Schweiz). — «Priorität: Deutschland, 8. September

i 1919.»
' Kl. 48 d, Nr. 94240. 9. Juli 1920, 20 Uhr. — Tiefdruekrotationsmascliine,

deren Druckzylinder bei noch nicht auf sein Mindestmass abgeschliffenem
1 Formzylinder während des Druekens seinem losen Vorgelegeantriebsrade

voreilt und hierauf gegen dieses wieder um dieVoreilung zurückgestellt wird.
—Kempewerk Nürnberg, Carl Kempc sen., Nürnberg (Deutsch¬
land). Vertreter: Fritz Isler, Zürich,

j Cl. 48 g, n° 94241. 22 septembre 1919, 20 h. — Porte-minutc pour machines
; ä ecrire, ä calculer, etc. — Alfred Ernest King, 191 Fitzroy Street,
i St. Kilda, Melbourne (Australie). Mandataire: E. Imer-Schneider, Geneve.

Kl. 48 h, Nr. 94242. 10. Juli 1920, 10% Uhr. — Sicherung an Fahrkarten-
; Stempel-Pressen. — Schrlftglesserei D. Stempel Aktien-Gesellschaft, Hed-

deriehstrasse, Frankfurt a/M.-Süd (Deutschland). Vertreter: Bernhard
& Cie., Bern. — «Priorität: Deutschland, 17. Juli 1918.»

j Kl. 481, Nr. 94243. 28. Februar 1921, 12 Uhr. — Verfahren zum Ueberziehen
von Druckwalzen mit lichtempfindlichen und anderen Lösungen. — Rosi •

Lamp'i geb. Müller, Meinekestrasse 24, Berlin W. (Deutschland).
Vertreter: Carl W. Lacher, Zürich. —«Priorität: Deutschland, 17. Juni 1914. »

CI. 49 b, n° 94244. 29 decembre 1919, 20 h. — Proe6d6 pour la production
; de vues photographiques et leur projection sur un 6eran en couleurs sen-

siblement naturelles, et appareil pour sa mise en ceuvre. — Edward
Constant Southwortli Parker, Navy Department, Washington (E.-U.
d'Am.). Mandataire: E. Imer-Sehneider, Genfeve.

Kl. 49 d, Nr. 94245. 29. Dezember 1920,19 Uhr. — Raster für photochemische
und photomeehanisehe Reproduktionsverfahren. — Herbst & Iiiig, Rasterfabrik,

Am Weingarten 12, Frankfurt a/M. (Deutschland)! Vertreter:
A.Ritter, Basel. — «Priorität: Deutschland, 26. Februar 1914.»

Cl. 50 a, n° 94246. 31 mai 1920, 20 Ii. — Portc-mines. — Jacob Salz, 71 West
35th Street, New York (E.-U. d'Am.). Mandataire: E. Imer-Schneidcr,
Gen6ve.

Kl. 50 f, Nr. 94247.* 28. Dezember 1921, 20 Uhr. — Aluminiumschreibtafel.
— Ernst Wegmann, Werkführer, Giornico (Tessin, Schweiz).

Cl. 53 c, n° 94248. 4 juin 1921, 18 h. — Dispositif de fixation des ehevilles
des instruments de musique ä cordes. — Saniuel May, Chemin des Au-
b6pines; et Paul Lucien Busset, 12, Route du Tunnel, Lausanne (Suisse).

Cl. 54 d, n° 94249. 8 agosto 1921, ore 10. — Giuoco. — Giovanni Battista
Bianchi, Via Corcmmo 4, Lugano (Svizzera).

Ki. 54 f, Nr. 94250. 10. Juli 1920, 11% Uhr. — Gegliederte Puppe aus Flaeh-
metall. — Johannes Gotthilf Dietrich, Berlincrstrassc 145, Berlin-
Tempelhof (Deutschland). Vertreter: Heinrich Riese, Zürich. —
«Prioritäten : Deutschland, 17. August 1915 und 14. April 1919. »
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Kl. 54 f, Nr. 94251. 10. Juli 1920, 11% Uhr. — Puppe mit beweglichen'
Gliedern aus Flachmetall. — Johannes Gotthilf Dietrich, Berliner-
slrassc 145, Berlin-Tempclhof (Deutschland). Vertreter: Heinrich Riese,
Zürich. — «Prioritäten: Deutschland, \1. August 1915 und 22. Februar
1919.»

Kl. 59, Nr. 94252.* 9. Juni 1921, 13 Uhr. — Basislatten-Einrichtung. —
Rudolf Bosshardt, Heinestrasse 22, St. Gallen (Schweiz).

Cl. 64, n° 94253. 2 avril 1919, 20 h. — Appareil hydrodynamique pour trans-
mettre k des appareils tolalisateurs ou de eontröle des indications corres-
pondant aux perforations d'une feuille. — Charles Frangois Buffard,
ingdnicur, 122, Avenue de la Rdpubliquc, Paris (France). Mandataire:
E. Imer-Schneider, GeneVe. — «Priorite: France, 28 ddcembre 1918.»

Kl. 68, Nr. 94254. 11. Dezember 1918, 9 Uhr. — Vorrichtung an
Rechenmaschinen mit heb- und senkbarem Zählwerk und mit Druckwerk, zur
beliebigen Einstellung des Druckwerkes auf einen Summand, eineTeilsumme
oder die Endsumme. — Optische Anstalt C. P. Goerz Aktiengesellschaft,
Rheinstrasse 45/46, Berlin-Friedenau (Deutschland). Vertreter: Fritz
Isler, Zürieh. — «Priorität: Deutschland, 15. Oktober 1918.»

Kl. 68, Nr. 94255. 15. Oktober 1920, 20 Uhr. — Addiermaschine mit
Typeneinstellung. — Berliner Broncegiesserei Rohrbach Sc Cie., Wiesen-,
Strasse 22, Berlin N. (Deutsehland). • Vertreter: J. Walther, Zürich.

Cl. 71 e, n° 94256. 21 avril 1920,20 h. —Dispositif de remontage d'un mouve-
ment d'horlogerie. — Sigfrid Strommer, 22 Qneensborough Terrace,
Bayswater, Londres W. 2 (Grande-Bretagne). Mandataire.: E. Imer-
Schneider, Geneve.

Cl. 76, n° 94257. 8 ddcembre 1919, 17% h. — Perfectionnement au proeddd
amdricain, (lit WetherilJ, pour la reduction de minerais metalliferes. —
The New Jersey Zlnc Company, 160 Front Street, New York (E.-U. d'Am.).
Mandataires: E. Blum & Co., Zurich. — «Priority E.-U. d'Am., 8 janvier
1919. »

Cl. 76, n° 94258. 8 decembre 1919, 17% h. — Perfectionnement au proeddd
anidricain, dit Wetherill, pour la reduction de minerais mdtallifdres. — The
New Jersey Zlnc Company, 160 Front Street, New York (E.-U. d'Am.).
Mandataires: E. Blum Sc Co., Zurich. — «Priority: E.-U. d'Am., 12 juillet
1919. »

Cl. 76, n° 94259. 19 decembre 1919, 17% h. — Precede perfection^ pour
la reduction de minerais metalliferes et appareil pour sa mise ä execution. —
The New Jersey Zlnc Company, 160 Front Street, New York (E.-U. d'Am.).
Mandataires: E. Blum Sc Co., Zurich. — «Priority: E.-U. d'Am., 22 juillet
1919. »

Kl. 76, Nr. 94260. 21. April 1920, 18% Uhr. — Arbeitsverfahren zur Herstellung

von Metallegierungen mit einem Gehalt an Erdalkalimetall. — Dr. ing.
Wilhelm Justine Kroll, Luxemburg (Luxemburg). Vertreter: E.Blum
& Co., Zürich.

Cl. 77, n° 94261. 19 decembre 1919, 20 h. — Proedde pour la separation dn
platine d'avec l'or et le palladium. — Eulampiu Slatlneanu, 16, Boulevard
des Philosophes, Geneve (Suisse). Mandataire: E. Imcr-Sclineider, Geneve.

Cl. 78 a, n° 94262. 8 juillet 1920, 20 h. — Four metallurgique vertical. —
Georges Frederic Gautier, 2, Petite Rue Louette, Rouen (France).
Mandataire: E. Imer-Sclineider, Geneve. • :

Q. 79 b, n° 94263. 22 juin 1920, 20 h.'— Lampe ä souder. — Bayssellance
& Munie, 25, Rue du Surmelin, Paris (France). Mandataire: Heinrich Riese,
Zurich. — «Prioritds: France, 12 fdvrier et 4 juillet 1919. »

Kl. 79 g, Nr. 94264. 28. Februar 1921, 17 Uhr. — Vorrichtung zum
Aufschieben und Aufdrücken der Kapseln von Sicherheitsnadeln auf den Schaft.
— William Prym Gesellschaft mit beschränkter Haftung, Stolberg (Rhld.,
Deutschland). Vertreter: Naegeli Sc Co., Bern. — «Priorität: Deutschland,
6. Mai 1920.»

Kl. 79 i, Nr. 94265. 17. April 1917, .19 Uhr. — Verfahren nnd Maschine zur.
Herstellung von gelöteten Ketten und Kettengeflechten. — Ernst Gideon
Bek, Fabrikant, Pforzheim (Deutschland). Vertreter: Heinrich Riese,
Zürich. — «Priorität: Deutschland, 24. Juni 1916. »

Kl. 79 k, Nr. 94266. 21. März 1921, 11% Uhr. — Verfahren zur Herstellung
von Spiralbohrern aus geringwertigem Stahl mit in einem Schlitz des
Bohrerwerkstücks eingeschweisster Schneidplatte aus hochwertigem Stallt. —
Karl Jaick, Werkmeister, Burghofstrasse 82, Düsseldorf (Deutschland).
Vertreter: Hans Stickelberger, Basel. — «Priorität: Deutscliland, 22.
Januar 1919.»

Kl. 79 n, Nr. 94267. 21. September 1920, 20 Uhr. — Salzbad-Härteofen mit
elektrischer Heizung. — Aktiengesellschaft Brown, Bovert & Cle., Baden
(Schweiz).

Kl. 80 b, Nr. 94268. 26. Oktober 1921,11 Uhr.—Anschlag für Kehhnaschinen.
— Adolf Röthllsberger, meeh. Werkstätte, Neubrück b. Bern (Schweiz).

Q. 81, n° 94269. 13 decembre 1920, 20 h. — Proeddd pour la fabrication, par
compression k chaud, d'objets en matiere cornde. — Socletd Anonima
« Aclastite », Vercelli (Italie). Mandataire: Fritz Isler, Zurich. — « Priority.*
Italie, 23 septembre 1916.»

Kl. 84, Nr. 94270. 29. Juli 1919, 17 Uhr. — Walzenmühle mit Mahlring für
harte Stoffe. — Hermann Aldehoff, Dampfmaschinen- und Motorenfabrik,

Hochstrasse 43, Berlin N. 20 (Deutschland). Vertreter: Naegeli
& Co., Bern. — «Priorität: Oesterreich, 31. Dezember 1913.»

Cl. 85 a, n° 94271. 28 octobre 1919, 17% h. — Proeddd et installation pour
monter des lentilles sur des porte-lentilles en vue de leur meulage et polis-
sage. — William Taylor, ingdnieur; et Francis William Preston,
Ingenieur, Sloughton Street Works, Leicester (Grande-Bretagne). Mandataire:

H. Kirchhofer ci-devant Bourry-Sequin & Co., Zurich. — « Priority:
Grande-Bretagne, 14 octobre 1918. »

Kl. 86, Nr. 94272. 20. Dezember 1920, 18% Uhr. — Neuerung an Besteckmessern.

— Ralph Bernard Stephens, 20 Park Row, Leeds
(Grossbritannien). Vertreter: H. Kirchhofer vormals Bourry-Sdquin Sc Co.,
Zürich.

Kl. 86, Nr. 94273. 8. Oktober 1921, 16 Uhr. — Aus einem Halter und einer
gebrauchten Rasierapparatklinge gebildetes Messer. — Oskar Walter,
Ingenieur, Bahnhof, ITiayngen (Schaffhausen, Schweiz).

Kl. 87 a, Nr. 94274. 5. Juni 1920,11 Uhr. — Ventilfederspanner. — Samuel
Häusermann, Frohburgstrasse 184; und Alfred Weidmann,Langstrasse 196,
Zürich (Schweiz).

Cl. 88, n° 94275. 17 mars 1919, 20 h. — Four. — Henri Francart, ingdnieur,
72 Bechwith Road, Herne Hill prds Londres (Grande-Bretagne). Mandataire:
E. Imer-Schneider, Geneve.

.Kl. 88, Nr. 94276. 27. Mai 1920,19 Uhr. — Trockenverfahren üiid Einrichtung
zu dessen Ausführung. — Techno-Chemical Laboratories Limited, «Fair-

: lawn » Clarence Road, Clapham Park, London (Grossbritannien). Vertreter:
i H. Kirchhofer vormals Bourry-Sequin Sc Co., Zürich. — «Prioritäten:

Grossbritannien, 3. und 27. Mai 1919. »

89, n° 94277. 25 septembre 1920,20 h. — Separatem: centrifuge. — Philip
Tri est Sharpies, West Chester (Pensylvanie, E.-U. d'Am.). Mandataire:
E. Imer-Schneider, Gendve. — «Priorite: E.-U. d'Am., 29 octobre 1918. »

Cl. 94, n° 94278. 28 juin 1920, 17 h. — Dispositif pour fixer l'un« ä l'autre
deux parties d'un bijou. — Mario Promis, bijoutier, Nice (France)!
Mandataires: Mathey-Doret & Co., Berne. — «Priorite: France, 12 juillet
1919.»

!C1. 94, n° 94279. 28 octobre 1920, 20 h. — Fermoir extensible pour piece de
bijouterie. — Edouard Schenk, ingenieur, 2, Boulevard James-Fazy,

\ Gendve (Suisse). Mandataire: E. Imer-Schneider, Geneve.
•Kl. 96 a, Nr. 94280. 15. September 1920, 18 Uhr. — Sicherheitseinriehtung

zum Schutze derMaschinenteile von Pressen, Walzen und dergl. gegen Bruch.
— Ferdinand John, Oberingenieur, Hindenburgstrasse 50, Erkelenz
(Rhld., Deutscliland). Vertreter: E.Blum & Co., Zürich. —: «Priorität:
Deutschland, 11. September 1919. »

Cl. 96 e, n° 94281. 4 octobre 1919, 20 h. — Dispositif d'accouplement..—
Henry Selby Hele-Shaw, ingenieur, 64 Victoria Street, Londres S. W.l_
(Grande-Bretagne). Mandataire: E. Imer-Schneider, Gendve.

Q. 96 d, n° 94282. 10 jänvier 1920, 20 h. — Courroie de transmission. —
i Nicola Magaldi, mecanicien, 6, Via Gesü, Milan (Italie). Mandataire:

E. Imer-Schneider, Geneve. — «Priorite: Italie, 24 novembre 1915.»
Q. 96 e, n° 94283. 12 aoüt 1920, 20 h. — Dispositif d'assemblage de tuyaux

arbres,tigesetc.— Stanley Flsher,ingenieur,8DerwentRoad,Northfields,
Ealing W. 5; et Winwood Priddey, ingenieur, 53, George Street, Portman

; Square, W. 1, Londres (Grande-Bretagne). Mandataire: E. Imer-Schneider,
Gendve. — « Priority: Grande-Bretagne, 13 mai 1919. »

:K1. 96 e, Nr. 94284. 11. August 1921, 20 Uhr. — Rohrverbindnng. — J. Odonl-
Widmer, Baugeschäft, Ballwil (Luzern, Schweiz). Vertreter: E. Furrer-

' Zeller, Zürich.
Kl. 96 e, Nr. 94285. 23. August 1921,20 Uhr. — Aus dickwandigen, zusannnen-

geschweissten Rohrstücken bestehende Leitung für Druekstollen und dergl.
— Jakob Pfister, Brandsehenkestrasse 32, Zürich 1 (Schweiz). Vertreter:
J. Walther, Zürich.

'Kl. 96 f, Nr. 94286. 16. März 1921, 19 Uhr. — Selbstschlusshahn. — Tobias
Forster, Fabrikant, Blumenstrasse 21 a, München (Deutschland). Vertreter.:
A. Ritter, Basel. — «Prioritäten: Deutschland, 14. Juni 1919 uud 14. Juli
1920. »

Kl. 96 g, Nr. 94287. 2. Januar 1920, 12 Uhr. — Flüssigkeits-Wechselgetriebe,
insbesondere für Kraftfahrzeuge. — Max Baumgärtel, Ingenieur, Leipzigerstrasse

306, Dresden (Deutschland). Vertreter: Otto Baumgärtel, Aarau. —
«Priorität: Deutscliland, 1. Mai 1915.»

,K1. 96 g, Nr. 94288. 4. September 1920, 17 Uhr. — Mehrstufiges Schrauben-
radgetriebe. — Aktiengesellschaft Brown, Bovert & Cle., Baden (Schweiz).

jCl. 97, n° 94289. 16 janvier 1918, 19 h. — Dispositif de graissage d'organes
I mecaniques se deplagant l'un par rapport h l'autre. — Motosacoche, Societd
I anönyme, Geneve (Suisse). Mandataire: E. Imer-Schneider, Geneve.
IKl. 98 a, Nr. 94290. 5. Juni 1919, 12 Uhr. — Einrichtung an Aufzügen zur

automatischen Betätigung der Fangvorrichtung durch Druckluft. — Dr. ing.
Franz Jordan, Bismarckstrasse 18, Berlin-Lichterfelde (Deutschland).
Vertreter: Heinrich Riese, Zürich. — «Prioritäten: Deutschland, 21.
Oktober 1916, 25., 28. April, 16. August und 20. November 1917. »

Kl. 101 d, Nr. 94291. 8. November 1920, 16% Uhr. — Maschine mit in einen»
Gehäuse sich abwälzenden Kolben von unrundem und eckigem Querschnitt."
— Julius Herrmann, Ingenieur, Seppenraderstrasse 450, Lüdinghausen
i/W. (Deutschland). Vertreter: Naegeli Sc Co., Bern.

Kl. 103 d, Nr. 94292. 23. März 1920, 17% Uhr. — Steuerung. — Art uro
Caprotti, Mailand (Italien). Vertreter: E. Blum Sc Co., Zürich.

Cl. 104 a, n° 94293. 22 decembre 1919, 18 h. — Moteur ä combustion interne.
Robert Esnault-Pelterte, ingdnieur, 43, Boulevard Lannes, Paris (France).
Mandataire: A. Ritter, Bäle. —«Priorites: France, 21 mars 1918 et 14 mai
1919. »

Cl. 104 a, n° 94294. 27 janvier 1920,18% h. — Moteur ä combustion ä course
variable. — Socletä Brevettl Fertanl, 3, Via Due Macelli, Rome (Italie).
Mandataire: H. Kirchhofer ci-devant Bourry-Sdquin Sc Co., Zurich.

Kl. 104 a, Nr. 94295. 9. Juli 1920, 18 Uhr. — Maschine mit gegenläufigen
Kolben, bei welcher Kolben zweier benachbarter Zylinder kreuzweise
miteinander verbunden sind. — Robert Pile Doxford, Ingenieur; und Karl
Otto Keller, Ingenieur, Pallion Yard, Sunderland (Durham, Grossbritannien).

Vertreter: E. Blum Sc Co., Zürich. — «Priorität: Grossbritannien,
16. Februar -1920.»

I Kl. 104 e, Nr. 94296. 6. Februar 1919, 17 Uhr. — Umlaufender Unterbreeher
an schnellaufenden Anker-Zündapparaten. — Robert Bosch Aktiengesellschaft,

Militärstrasse 4-8, Stuttgart (Deutschland). Vertreter: Naegeli
Sc Co., Bern. — «Priorität: Deutschland, 4. Februar 1918. »

Cl. 104 c, n° 94297. 29 decembre 1919, 19 h. — Radiateur pour moteurs
ä explosions. — Justin Perchot, industriel, 16, Rue de l'Abbe de l'Epde,
Paris (France). Mandataire: A. Ritter, Bäle. — «Priorites: France, 23 avril

' et 24 septembre 1919. »

Cl. 104 c, n° 94298. 14 avril 1920, 20 h. — Vaporisateur de comburant pour
moteurs ä explosions. — Jean Schaefer, ingdnicur-mecanicien, 5, Cheinin
des Platanes, Lyon (France). Mandataire: E. Imer-Sehneider, Geneve. —
« Priori td: France, 25 avril 1919.»

Q. 104 c, ji° 94299. 21 juillet 1920, 17 h. — Appareil pour l'alimentation
en liquide d'un moteur ä explosions. — E. A. Rockwell Coiüpany, Inc.,
41 Park Row, New York (E.-U. d'Am.). Mandataires: Mathey-Doret & Co.,
Berne.

Kl. 104 c, Nr. 94300. 24. Januar 1921, 16% Uhr. — Verfahren und
Vorrichtung um bei niedrigen Temperaturen das sofortige Anspringen von
Explosionsmotoren mit Düsenvergasern zu erleichtern. — Ernst Dletschy,
Scheibenstrasse 35, Bern (Schweiz). Vertreter: Naegeli & Co., Bern.

Cl. 107 a, n° 94301. 8 juin 1920, 18 % h. — Chaudidre pour le chauffagc de
fluides. — Sebastian Ziani de Ferranti, ingdnieur, Hollinwood
(Lancaster, Grande-Bretagne). Mandataire: H. Kirchhofer ci-devant Bourry-
Sdquin Sc Co., Zurich. — «Prioritd: Grande-Bretagne, 4 juin 1919.»
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IQ. 107 e, Nr. 94302. 27. Januar 1921, 20 Uhr. — Einrichtung zur Regelung
der Dampferieugun'g bei elektrisch geheizten Dampfkesseln mit' festen

;
• und beweglichen Elektroden. — Aktiengesellschaft Brown, Bovert '& Cle.,

i
' Boden (Schweiz)» •

•Kl. 108 c, Nr. 94303.* 26. Mai 1921, 18% Uhr. — Kühlschrank mit Kühlung;
durch eine Kältemischuhg. — Ch. Schirmann, Höhenweg 10; und Comes-
tibles-Haus, Rindermarkt, Zürich (Schweiz). Vertreter:' E. Furrer-Zeller.j
Zürich.

Cl. 110 a, n° 94304. 15 janvier 1920, 20 h, — Equipage moleur electrique. —
Leigh James Stephenson, 6816. Cornell Avenue, Chicago (E.-U. d'Am.).
Mandataire: E. Imer-Schneider,- Genöve. — aPriorites: E.-U. d'Am.,
20 juin, 10 octobre 1918 et 15 mai 1919. »

Kl. 110 b, Nr. 94305. 11. September 1920, 14 Uhr; — Einankerumformer zur
Umformung von, Einpliasensfcröth' in -Mehrphasenstrom. — Aktiengesellschaft

Brown, Bovert & Cle., Baden (Schweiz).
Cl. 110 c, n° 94306. 7 septembre 1920, 20 h. — Aimant permanent poür- ma-:

-• chines riectriques.— Charles Dufaux fils, 7 bis, Rne de Savoie, Gen6ve:
: (Suisse). Mandataires: Matliey-Doret & Co., Berne. • ;

Cl. 110 c, n° 94307. 23 septembre 1920, 9 h. — Moteur electrique.— Renfr
Junod, 18, Rue d'Arve, Gen6ve-Carouge (Suisse). Mandataire: H. Cliapon-:

• niere, Geneve.
Kl. 110 c, Nr. 94308. 9. Dezember 1920, 19 Uhr. — KüldVorrichtung an Oel-'

transformatoren. — Aktiengesellschaft Brown, Bovert & de., Baden
(Schweiz).

1

Kl. 110 c, Nr. 94309. 2. Februar 1921,17% Uhr. — Verfahren zur Herstellung
von Einphascn-Induktionsmotoren mit ursprünglich halbgeschlossenpn
Statornuten. — Zellweger A.-G., Uster (Schweiz). Vertreter: E. Blum
& Co., Zürich. •. ;

Kl. 110 c, Nr. 94310. 4. Februar 1921, 18 Uhr. — Feldmagnet für'dynamo-
elektrische Maschinen. — Giulio Schroeder, Ingenieur, «Hilbre», Park
Road, Hale (Cheshire, Grossbritannien). Vertreter: E. Blum & Co., Zürich;
— '«Priorität: Grossbritannien, 24. Februar 1920.»

Kl. 110 d, Nr. 94311.' 18. Februar 1920, 20 Uhr. — Verfahren.zur Belastungs-
'verteilung, besonders beim Ab- und Zuschalten parallel arbeitender; durch
Synchronmotoren angetriebener Syn'chröngeneratoren. — Aktiengesellschaft

Brown, Bovert & Cle., Baden (Schweiz). — «Priorität: Deutschland;
4. Oktober 1913.»

Cl. Ill a, n° 94312. 29 janvier 1920, 18 Ii. — Procede de protection pour r6-
seaux ölectriques comportant des cables armes ä plusieurs conducteurs. —
.Paul Marie Joachim Boucherot, 64, Bd Aüguiste Blanqui, Paris; ef

i Socl6t£ Alsaclenne de Constructions M£canlques, Beifort (France). Man-!

dataires: E. Blum & Co.; Zurich.— «Priorites: France, l8r mai .1914
et 10 mars 1919.» - <•.-.• '

Kl. Ill a, Nr. 94313.- 18. März 1921, 19 Uhr. - - Vorrichtung zur kittlosen
Aufhängung der Einzelelemente eines Ketten-Hängeisolators. — Theodotf
Schwarz & Co., Aeschengraben 8, Basel (Schweiz). Vertreter: A..Ritter
Basel. ;•

Kl. Ill b, Nr. 94314. 30. August 1921, 8% Uhr..—. Temperaturschalter. —

Gust. Gugoiz, Ingenieur, .St.,Georgenstrasse 24*• Winterthur: (Schweiz).
' fCLilll C, Nr: 94315. 5j August 1920, 20 Ulir. — Verfahren zum-Anlasser

von Drehstrom-Synchron-Motoren unter Last. — Aktiengesellschaft-Brown
Bovert & Cle., Baden (Schweiz). ,r

Kl. 111 d,Nr. 94316. 1. Juli 1920,20 Uhr. — Sichcrlieitseinrichtung in Wechsel
stromanlagen. — Electrical Improvements Limited, Milbiirn House, New
eästlemn-Tyne (Grossbritannien). Vertreter: E. Imcr-Schneider, Genf, r-r
«Priorität: Grossbritannien, 9. Oktober 1916.»

Kl. 112, Nr. 94317. 10. März 1921,' 16% Uhr. — Zündvorrichtung für Queck-
silberdampfgleiclrrichter.und ähnliche Apparate. —r Allgemeine Elektrlcltäts-
Geseilschaft, Friedrich Karl-Ufer 2-4, Berlin (Deutschland). Vertreter j

Heinrich Riese, Zürich. — «Priorität': Deutschland, 12. März 1920. » j

Kl. 114 c, Nr. 94318. 3. September 1918, 17 Uhr. — Verfahren und Einriebt
lung zur Regelung des Mischungsverhältnisses von brennbarem Gas und
die Verbrennung unterhaltendem Gas in Gasverbrauchsanlagen. — Alexander

Constantine Jonldes jun., 34 Pörchester Terrace, London W. 2
(Grossbritannien). Vertreter: Naegeli& Co., Bern. —«Prioritäten: Gross1

britannien, 18. August, 15. November und 13. Dezember 1917.»

Kl.. 1.14 f, Nr. 94319. 15, September 1920, 18)4 Uhr. —. Vorrichtimg zuni
Zerstäuben flüssiger.Brennstoffe. — Oclfcuerungswerk Mayer & Co:
« Oemco », Franken-Allee 72, Frankfurt a/M. (Deutschland). Vertreter;
H. Kirchliofer vormals Bourry-Sequin & Co., Zürich. • • •

Cl. 115 b; n° 94320. 4 oetobre 1918, 19'h. — Procöde pour fixer ä un support
en verrc un conductcur dont lc mötal est constitud au moins cn partim
par du nickel. — Kensukc Ohtanl, Negishi Machi 82, Tokio (Japon)i

' Mandataire: Heinrich Riese, Zurieh. " •

Kl. 116 b, Nr. 94321. 16. Juni 1920, 18 % Ulu. —Auswechselbarer Zahn. —j-

JoseplrRamsperger, Zeitweg 33, Zürich (Schweiz). Vertreter: E. Blüm
& Co., Zürich..

Cl. 116 c, ii° 94322. 7 juillet 1920, 20 h. — Pessäire. — Madame G'eorginä
Jane Wallace n6e Jamieson, 22 Cämpdcri Hill Court, Kensington;

''Londres W. 8 (Grande-Bretagne). Mandataire: E. Imer-Schncider,
Geneve.

' '
j

Kl. 116 h, Nr. 94323. 28. Juni; 1920, 18 % Ulm. — Verfahren zur Herstcllünd
•• eines haltbaren Präparates aus Cacao und Chlorcälciurti. — Dr. Emanuel

Felhelm, Paetschstrasse 30, Berlin-Lichtenrade (Deutschland). Vertreter;
•*H. Kirchhofer vormals Bourry-Sdquin & Co., Zürich. —'«Priorität: Deutsch*-

land, 3. Juli 1919.»
Kl. 116 h, Nr. 94324. 14. März 1921, 16% Uhr. — Verfahren zur Darstellung

' von Diacthyläminoäethy)benzoyl-/?-oxybuttersäüreacthylester. —
Farbwerke vorm. Meister Lucius '& Brüning, Höchst a/M. (Deutschland).
Vertreter: Naegeli & Cd., Bern. — «Priorität: Deutschland, 10. April 1920. »

Kl. 116 i, Nr. 94325. 27. Dezember 1916, 19 % Uhr.. — Verfahren zum
Sterilisieren und Konservieren bakteriell zersetzbarer Stoffe. — Dr. Heinrich
Bart, Chemiker, Heidelberg (Deutschland). Vertreterin: E. Blum & Co,
A.-G., Zürich. *

|

ML 120 a, Nr. 94326. *2. Juli 1920, 17 Uhr. — Verfahren und Einrichtung
zum geheimen, elektrischen Uebermitteln von Signalen, Gesprächen und
anderen Mitteilungen. — Eric Magnus' Campb'ell Tlgerstedt, Ingenieur,
Platanvcj 21, Frcdcriksberg b. Kopenhagen ^Dänemark). Vertreter: Naegeli
& Co., Bern.

Cl. 120 b, n° 94327. 14 septembre 1914, 17 h. — Installation pour la traüs-
- mission d'irnpulsioris ölectriques sur des longues lignes de capäcite 61ev6c. —

Giuseppe Musso, irigönieur, Vado (Gönes, Italic). Mandataires: -Naegeli
& Co., Berne.

Kl. 120 b, Nr. 94328. 5. März 1920, 20 Uhr. — Schaltungsanordnung für
Zwischenstellen in Fernsprechanlagen mit Zentralbätteriebetrieb. —
Siemens & Halske, Aktiengesellschaft, Sicmenssladt b. Berlin (Deutschland).
Vertreter: E. Imer-Schneider, Genf. — «Priorität: Deutschland, 11. Juni
1919.» '

Kl. 120 b, Nr. 94329. 13. August 1920, 18% Uhr. — Klappenstreifen für
Fallldappentablcaux. — Telephonwerke «Protos» A.-G., Albisricd'er-
Strasse 479, Züricli-Albisricderi (Schweiz). Vertreter:- H. Kirchhofer
vormals Bourry-Sequin & Co., Zürich.

'Cl. 120 e, n° 94330. 23 juillet 1917, 17 h. — Installation töldplioniquc ä
repartition d'appels. — Bell Telephone Mfg. Co., 18, Rue Boudcwyns,
Anvers (Belgiquc). Mandataires: Naegeli & Co., Berne. — «Priorite:
Grande-Bretagne, 11 avril 1916. »

Cl. 120 e, n° 9433i. 13 juin 1919, 17 Ii. —Dispositif de transmission d'im-
pulsions pour installations telephoniques automaliques et semi-auto-

- matiques. — Automatic Telephone Manufacturing Company Limited,
Milton Roäd, Edge Lane, Liverpool; Siemens Brothers & Company Limited,
Palaee Place Mansions, Kensington Court; et Western Electric Company
Limited, Norfolk House, Victoria Embankment, Londres (Grande-Bretagne).
Mandataires: Naegeli & Co., Berne. — «Prioritü: Grande-Bretagne,
6 mars 1918.»

,C1> 120 f, n° 94332. 11 fevricr 1919, 16% Ii. — Procede de signalisation dlcc-
trique et installation pour sa misc en oeuvre. — Bell Telephone Mfg. Co.,
18, Rue Boudewyns, Anvers (Belgique). Mandataires: Naegeli <Sc Co.,
Berne.

Cl.T20f, n° 94333. 8 decembre 1919, 10% h. — Genemteur d'oseillations
dlectriques, ä rayons cathodiqucs, spdcialcmenl applicable ä la tdldgraphie
etä la telephonie sans fil. — Joseph Bethenod,.50, Boulevard St-.Germain,
Paris (France). Mandataires: Matliey-Doret & Co., Berne. — «Priorite:

:.. France, 5 novembre 1915.»
Cl. 120 f, n° 94334. 8 decembre 1919, 10% Ii. — Generateur d'oseillations

dlectriques.— Joseph Bethenod, 50, Boulevard St-Germain, Paris (France).
Mandataires: Mathey-Doret & Co.; Berne. — «Prioritd: France, 26 mai
1916;-# - -

Cl. 120 f, n° 94335. 8 decembre -1919, 10% h. — Installation ä courant aiter-
natif de haute frequence. — Socldtd Fran^aise Radio-Electrique, 79, Boule-

-•vard Haussmann, Paris (France). Mandataires: Matliey-Doret & Co.,-
Berne. — «Priorite: France, 10 aoüt 1915.» -

Cl. 120 f, n° 94336. 31 mars 1920, 20 h. —Installation receplrice pour teie-
graphie et teiephonie sans fil, avec dispositif tliermiouique- d'amplification
des signaux. — Marconi's Wireless Telegraph Co. Limited, Marconi House,
Strand, Londres W. C. 2 (Grandc-Brctagne). Mandataire: E. Imer-
Schneider, Geneve.

;-,Kl, 121 a, Nr. 94337. 30. April 1921, 17 Uhr. — Älarmcinrichtung,. insbesou-
rdcre als. Feuermelder verwendbar. — J. Düggelln, Eiektroteclinilcer, Sjebnen
(Scliwyz, Schweiz). Vertreter; Gebr. A. Rebmann. ZiiricK. r ; ; s

CL 121 b, n° 94338. 5 aoüt .1919, 20 Ii., — Dispositif pour indiquer ä (listanpe
le. niveau, d'un liquide d^ns un recipient. — JJarry. Shawncc Parks,
450;North Tenth Street) Philadelphie (E.-U. d'Ain.). Mandataire: E. Imer-
Schneider, Geneve. — «Priorite: E.-Ü. d'Am,, 12 avril 1917.»

KL 123 c, Nr. 94339. 12. November 1921, 20 Uhr. —Polster für Reisende..;—
Ernst Wittner, Via Loreto 13, Lugano (Schweiz).. „

KL 126 b, Nr. 94340.. 10. November 1919, 17 Uhr. — Planscheibcngetriebc
für Motorwagen. — Martin Fischer, Rieterstrassc 59, Zürich 2 (Schweiz).
Vertreter: Fritz Isler, Zürich.

CL 126 b, n° 94341. 14 septembre 1920, 19 h. ;— Pare-brisc pour vcliiculcs,
tels que automobiles, navires,. machines. volantcs ctc. — William de
Forest Crowell, 721 Olive Street, St. Louis (Missouri, E;-U. d'Am.).
Mandataire: A; Ritter, Bale.

IG. 126 b, Nr. 94342. 15. November 1920, 17 Uhr. — Apparat zur
Geschwindigkeitskontrolle bei Automobilen und dergl.—: Johan Kristian Björne
Falck, Elektriker, -Veslregatc 20, larvik (Norwegen). Vertreter: Naegeli
& Co., Bern.

KL 126 c, Nr. 94343. -31. Dezember 1919, 18)4 Uhr. — Rad mit.elastischem,
auswechselbarem Laufkranz.-— Rudolf Scheu, Fabrikant,. Bessclslrasse 21,
Berlin. (Deutschland). Vertreter: H. Kirchhofer vormals Bourry-Sequin
& Co., Zürich: — «Priorität: Dcutsc-liland, 1. Juni 1917. ;>

CL 126 d, n° 94344. 12 octobre 1920, .18 h..— Bandage elastique pour roues
de vehiculcs. — Arno Boerner, ingenicur, 37, Zcckant, Schevcningen

•-(Pays-:Bas). Mandataires: E. Blum & Co., Zurich.—:« Priorite: Pays-Bas,
30 septembre 1919. » • •

Kl. 126 d, Nr. 94345. 22. Dezember-1920, 18% Uhr. — Zcllenluftreifen. —
T. B. Mc Leroth (Tubes) Limited, 59-61 New Oxford Street, London
(Grossbritannien). Vertreter: H. Kirchhofer vormals Bourry-Söquin &. Co.,
Zürich. — «Priorität: Grossbritannien, 31. Dezember 1919. »

CL 126 d, n° 94346. 22 juillet 1921, 20 h. — Pompe ä air pour le gonflcmcnl
de bandages pueuinatiques.— Jacob Flechter,.coiistructeur-mOcanicicii,

.1, Route de la Borde, Lausanne (Suisse). Mandataire: E. Imör-Schneider,
Geneve.

KL 126' d, Nr. 94347.* 12. September 1921, 15% Uhr: —- Ventil für Lufl-
schlüuche, Luftkissen und dcrgl. — Gebr. Stähll, Schraubenfabrik, Scfzach
(Solothurn, Schweiz). Vertreter: Naegeli & Co., Bern.-

KL 126 f, Nr. 94348. 3. Oktober 1921, 12 Uhr. — Satlelfedcruiig au
Fahrrädern. — Adolf Hufschmld, Drechsler, Klos 588, Aarburg'(Schweiz).

Kl. 126 g, Nr.'94349.* 25. November 1921, 18 % Uhr. — FedcVung am vordem
Rad von Fahrrädern. — Gottlob Stegmeyer, ITinwil (Schweiz).
Vertreter: E.-Blum & Co., Zürich.

Kl. 127 e, Nr. 94350. 21. Juni 1919, 13 Uhr. — Eisenbahnwagenkupplüng. —
Alfred Bachmann) Schlosser, Ottmannshoferstrasse 521, Leutkircli (Deutschland).

Vertreter: Heinrich Riese, Zürich.
KL 127 f,. .Nr. 94351. 7. September 1920, 18 Uhr. — Selbsttätige Btcms-

iimstellyorrichtung.. — Handel-Maatschappij H.Albert de Bary &. Co.,
keizer'graciit 558) Amsterdam. (Niederlande),' Vertreter: E. Blum Co.,
Zürich. — «Priorität: Oesterreich, 7. Oktober 1918. »'
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Gl, 129 a, n® 94352. Ier juillet 1920, 13 b. — Parachute helicoplere dirigeahle
cl oricntablc. — Raul Pateras Pescara, Calle de la Buena Suerte. 20, Bar-
xclonc (Espagnc). Mandataires: Herren & Gucrchet, Geneve. — «Piiorite:
Espagnc, 4 juillet 1919.»

Kl. 129 b, Nr. 94353. 10. August 1917, 20 Ulir. — Flugrrtaschinc. — Alfred
John Macy,. Ingeuieur, 1524 Monaduock Bldg., Chicago. (Ver. St. v. A.).
Vertreter: Fritz Isler, Ziirich.

Kl. 129 b, Nr. 94354. 10. August 1917, 20 Uhr. — Slabilisicrvorrichluug
• für Flugzeuge. — Alfred John Macy, Ingenieur, 1524 Monadnock Bldg.,

Chicago (Ver. St. v. A.). Vertreter: Fritz Isler, Ziirich.
CI. 129 c, n® 94355. 3 juillet 1920, 11 h. — H61ice pour appareils volants

du type helicoplere ii .direction, propulsion ct stabilisation par inclinaison
dans tous les sens. — Raul Pateras Pescara, Calle de la Buenq Suerte 20,.
Barcelonc (Espague). Mandataires: Matlicy-Doret & Co., Berne. — «Prio-I
rite: Espagne, 28 juin 1919, » i

f Zusnlzpolenlo 1

9 Brevets additionnels > Nr. 9435G—013C4
I Brcvelti addizionali j

(Die eingeklammerte Znhl tilmcr del Nummer eines jeden Zusatzpatentes bedeutet die
Nummer des Hauptpntenles. — l.e chilfre ontre parenthbsc, opris le qum£ro de cliaque brevet,
addilionncl, Indlque le numdro du brevet principal. — II numero in parcntesl, dopo ilnumero.
dl ognl brevetto nddlzlonalc, Indien II numero del orevctto princlpalc.v j

Kl: 15 a, Nr. 94356 (89386). 23. August 1020, 19 Uhr. — Back- und Koch-
"• apparat. — Franz Lehmann, Trimbach b. Ölten (Schweiz)'. Vertreter:;

A.Ritter, Basel. " " '
•

Kl. 38 e, Nr. 94357 (92987). 18. Februar 1918, 17 Uhr. — Verfahren zur Ein-!
' fülrrung von Metallverbindungcn in' Seife. — Prof.Dr. Karl-End rissy

Stuttgart; und Heinrich Schuster, Lcndsiedel (Württemberg, Deutsch-r
• land). Vertreterin: E. Blum & Co. A.-G., Zürich. — « Priorität: Deutsch-;

laud, 18. Juli 1916.» - '

Kl. 59, Nr. 94358* (92177). 23. Juli 1921, 12 Uhr. — Einrichtung an distanz-
• messenden Femrohrinstrumcntcn zum Ablesen einer Lattendifferenz. —•

Jakob Schneider, Grundbuchgeomctcr, Bundcsstrasse 5, Zug (Schweiz);
• Vertreter: E. Blum & Co., Zürich.
Cl. 75 a, n° 94359 (92441). 9 aoüt 1919, 20 Ii. — Procede pour la fabrication!
•• "de fer carbure. — Lucien Paul 'Basset, iugenicur-chimiste, 92, Ruc de

la Vicloirc, • Paris (France)." Mandataire: E. Imcr-Schncidcr, Geneve. —i
« Priority: France, 3 septembre 1918.»

KI. 79 b, Nr. 94360 (90354). 20. September 1920, 18 Uhr. — Presse zur
" Herstellung von Blcchböden mit umgebördeltcm äusseren Rande. —

Fried. Krupp Aktiengesellschaft; Essen (Deutschland). Vertreter: H. Kirch-i
hofer vormals Bourry-Sequin & Co.,"Zürich. — «Priorität: Deutschland!

' 27. August 1919.»•-''Kl. 88, Nr. 94361 (62912). 5. April 1916, 17 Uhr. — Anlage znm Trocknert
• von Massengütern. — Alfred Hofmann, Zivilingenicur, Mühlemaltstrasse 1

' Luzern (Schweiz). Vertreter: Naegeli & Co., Bern.

Kl. 116 h, Nr. 94362 (93121). 13. August 1920, 20 Uhr. — Verfahren zui
Darstellung einer Äluminiumvcrbindung von Gerbsäure und Milchsäure. —
Dr. Erich Kolshorn/ Chemiker, Ehrenbergstrassc 39, Bcrlin-Öahlen
(Deutschland). Vertreter: E. Imer-Seii)\eider(Genf. — «Priorität:Deutsch
laud, 13. JunM9i9. »"l, ",j"'i * v ' ••

Kl. 116 h, Nr. 94363* (93439). 8. Mari 1921, 17 Uhr. — Verfahren'1 zur Dar;
Stellung eines Akridinderivatcs. — Farbwerke vorm. Meister Luclus'Ä Brü?
hing, Höchst a/M. (Deutschland). Vertreter: Naegeli & Co., Bern, -j-
«Priorität: Deutschland, 28. Oktober 1920!»

Kl. 127 c, Nr. 94364 (93953).' 28. April. 1920, 11: Uhr. — Elektriselie'Heizt
ciurichtuug in Eisenbahnwagen. — « Thernia », Fabrik für elektrische Heizung
A.-G. vorm. S. Blumer, Schwanden (Glarus, Schweiz). Vertreter: • E. Furrer;

' Zcllcr, Zürich. •
'

IL Abteilung — II* Partie — 11° Parte

Aenderungen — Modification's — Modificazioni

IG. ,4 c, Nr. 90234. 11. Mai 1921, 17 Uhr. — Gerüstträger. — Jules Frel-
Äufdermauer, Bedachungsgeschäft, Solothurn (Schweiz). Uebertragung
vom 26. Januar 1922, zugunsten vöii Otto Bretscher-Wlpf, Dachdecker-

4 gcschäft, Brunngassc 7, Wiuterthur (Schweiz); registriert den 26: Januar
1922. • *

!IC1.49 b, Nr. 91347 mit 91775, 91776, 91777, 92596 (91347): 9: Oktober
• 1919, 19 Ulir. — Verfahren'zur Herstellung farbiger Photographien. —

Uvachrortr Gesellschaft für Farbenphotographie m. b.H., München (Deutsch;
land). Vertreter: Dr.'H: Kubli, Basel. Ucbertragung "laut Erklärung
vom 24. Dezember 1921, zugunsten'der Uvachrom A.-G., Biel (Schweiz))
registriert den 17. Januar 1922. •

•
•

Kl. 52, Nr. 85411. 9. Oktober 1919, 19 Uhr. — Wochcukalender mit Zeiger?
ciustellung. — Paul Zipfel, Basel (Schweiz). Vertreter: A. Ritter, Basel;

Ucbertragung vom 20. Januar 1922, zugunsten von Hermann- Albert
i Wagner, Stampfenbachstrassc 59, Zürich 6 (Schweiz); registriert den 31. Ja-

nuar 1922. 1

Kl. 91, Nr. 72663. 17. Dezember 1915, 17 Uhr. — Verfahren zur Behandlung
- .von Holz mit Siiurc. — Wilhelm Eichenhofer, Malermeister; und Frau •

Elisabeth Mayer geb. Göbel, Architektenwilwe, Ulm a. D..(Deutsch'-
land). Vertreter: Naegeli & Co., Bern. Uebertragung laut Erklärung :

vom 30. Dezember 1921, zugunsten von Franz Kemenater, Studierender
der .Rechte, Maximilianstrasse 11, Innsbruck (Oesterreich). Vertreter:

.- -Naegeli & Co., Bern; registriert den 23. Januar 1922, •

Cl. 108 c, n° 93399. 18 deccmbrc 1919, 17 h. — Echangcur de temperature. —
• Emile Harter, Paris (France). Mandataire; A! Ritter, Bale. Transmission

selou declaration du 25 octobre 1921, eil faveur de Justin Perchot,
industriel, 16, Ruc de l'Abbe de l'Epee,. Paris (France). Mandataire: A.Ritter,
Bäle; enregistrement du 19.janvicr 1922.

Kl. 109, Nr. 57137 mit 59067 und 59068 (57137). 26." April 1911, 20 Uhr. —
Verfahren zur Herstellung von Elektroden für elektrische Akkumulatoren
mit alkalischen Elektrolyten..— Rudolf Pörscke, Ingenieur; und Erwin
Achenbach, Ingenieur, Hamburg (Deutschland). Vertreter: H.Kirchhofer
vormals Bourry-Sequin «Sc Co., Zürich. Uebertragung vom 4. Januar 1922,

zugunsten von Johu Fcrreol Monnot, Highwood House Mill Hill, London
^ N. W. 7 (Grossbritannieii). ' Vertreter.: H. Kirchhofer vormals Bourry-

Sequin & Co., Zürich; registriert den 28. Jäi'iuar 1922.

; IG. 109; Nr. 63212. 15. Januar.: 1913, 20 Uhr. — Verfahren zur Herstellung
•von negativen Elektroden für alkalische Sekundärelcmente. mit

unveränderlichem Elektrolyt..— Heinrich Paul Rudolf Ludwig Pörscke;
und Julius Adolph Erwin Achenbach, Hamburg (Deutschland);:
Vertreter;. H. Kirchhofer vormals BourryTSequin. Sc Co.;-Zürich.
Uebertragung vom .4. Januar. 1922, zugunsten v.on John Ferrcol. Mpnnot,
Highwood House Mill Hill, London N. W. 7 (Grossbrilannien). Vertreter:
H. Kirchhofer vormals Bourry-Sequin & Co., Ziirich; registriert; den
28. Januar 1922.

Kl. 113, Nr. 71737. 20. Juli 1914, lfi%.Uhr. — Verfahren zur eleklrodyna-
mischen Erzeugung von Strömungen in einer flüssigen,, elektrisch leitenden
Masse. — Elektrochemische Werke G. mtb. H., Berlin (Deutschland);.
Vertreter : • Naegeli & Co., Bern. Ueb ertragung laut Erklärung vom 1; August
1921, zugunsten von Dr,. Karl Hering, Philadelphia (Pennsylvanien,
Ver. St. v. A.). Vertreter: Naegeli & Coi, Bern; registriert den-19.- Januar
1922.

Cl. 126 d, u° 91072. 30 niars 1920, 18 H. —< Perfectionnement apportd aux
bandages elastiques pour roues d'autömobiles et autres vehicules. De-
metrio Magglora, Florcnce-Carcggi (Italie). Mandataires: E. Blum & Co.,
Zurich! Transmission du 28 dfeccmbre 1921, en faveur de Enrico
Quadrl, Sala Capriasca (Tessiu, Suisse); enregistrement du 27-janvier 1922.

Neue Vertreter—Nouveaux mandataires — Nuovi mandatari « -
Kl. 36 a, Nr. 74126. E. Blum & Co., Zürich.
Kl. 36 a, Nr. 79648. E. Blum & Co., Zürich". "' ' • -

KI. 36 a, Nr." 85563. E; Blum & Co., Zürich. ' " • "'J
Kl. 36 g, Nr. 93263. A. Flitter, Basel. "

Kl. 96 c-, Nr. 91201. E. Bnmner, Basel.
s

' "

; • • >
• |

"Nichtigkeitserklärung — Declaration de nullite — DicMarulone dl niMtA
Kl. 24 b, Nr. 59654.' 12. April l912, 10 Uh'r.' Breitstreckvprrichtiing für

Gewebebahnen mit schräg zur Wärenlaufrichtüng gestellten Stredkrollen. —
Wilhelm Müller, Ingenieur', Streulistrasse li, Zürich 7 (Schweiz)! iNichtig
erklärt durch Urteil des Handelsgerichts des Kantons Zürich vom 28.
September 1920, bestätigt durch Urteil des Schwebe. Bundesgeri'chts' vom
15. November 1921; registriert den 31. Januar 1922.

Löschungen — Radiations — Radiazionl

Berichtigung — Rectification — Rettiflca ;.
Die im S. H. A.:B. Nr. 286 vom 22. November 1921- und in der Patent-

listc Nr. 19 von 1921 publizierte Löschung des Patentes Nr. 56050 beruht
auf einem Irrtum.

Dieses Patent ist als noch zu Recht bestehend eingetragen.
* La radiation du brevet n° 56050 publice dans la F. o. s. du o. n° -286 du

•22 novembre 1921 ainsi que dans la Liste des brevets n° 19 de 1921 est due
ä une erreur.

Ce brevet figure au registre eomme etant encore en' vigueur. •
•

'""La radiaztone del brevetto n° 56050 pubblicata sUl F. u. s. di c. n° 286
del 22 novembre 1921, come pürb'sulla List«'del brevetti h® 19 del 192t; 6

" dovlita a un err'orö. ' ' '

Questo brevetto figura sul registro come essendö ancora in vigore.
• V

1236 Hauptpatente — 236 brevets principe!« — 236 brevetti. principal!)

Kl, 1, • Nr. 92335. Verfahren und Vorrichtung zum Abbauen von Kohlen¬
lagern im Tagebau. -.:

Cl.., 2 a, N® 92337. Machine automobile ä piocher la teire.
Kl. 2 b; Nr. 92618. Maschine zum Ausbreiten von Dünger.
Kl. 2 c, Nr. 69431. Heuwender uiid Schwadenrechen mit in beliebige

Winkelstellung einstellbarer Zinkentrommel.
Kl. 4 b, Nr. 74415. Armierter Betonbalken.
Kl. 4 b, Nr. 77332. Baustein zum Aufbaü von Mauern mit durchlaufenden

Hohlräumen. * :

Kl. 4 b, Nr. 81728. Zwilling's-Eisenbetonträger
' für ' Hourdisdeck'en und

-Böden. '

KI. 4 b, Nr. 85823. Baustein zum Aufbau von Mauern mit' horizontal
durchlaufenden Luftzelleu. •

Kl. 4 e, Nr. 90445. Gerüstttangenlialter, welcher von der Seite her au
einer vertikalen Stange einhängbar ist.

Kl. 5 a, Nr. 92629. • Versetzbarer Einsteigschaft. «

Kl. 6 a, Nr. 92347. Eisenbahnschwelle.
Cl. 6 a, N® 92348. Dispositif de support pour rails; de chemin de fer

et de tramway.
;IG. 7 a, Nr. 91485. Heizröhrenkörper.
Kl, 7 d, Nr. 58602. Flüssigkeitszerstäubungs- und Luftbefeuchtungsvor¬

richtung.
KL 7g, Nr.89007. Elektrischer Ofen mit.Wärmespeicherung.-
Kl. 7 g, Nr. 92352. Elektrischer Lufterhitzer.
Kl. 8 a, Nr. 92354. Maschine zur Herstellung von Bausteinen und Briketts.

.IG. 9 d, Nr. 74716.. Ablassvorrichtung für Klosettspülkästen.
Kl. 10 a, Nr. 92643. Türsicherung an einen abschliessbaren Wagenkasten

aufweisenden Fahrzeugen.
IG. 10 b, Nr. 90248. Sicherheitsscldiess-Ejnf^chtung für Jalousieläden. ;•
Kl. 10 d, Nr. 90910. Vorrichtung zum ; Entstellen, von Fensterladen und

Fensterflügeln. ; „-j
IG. 12 b,.Nr. 92361. Verfahren zur Brikc^ierung von Köhlern- und Koks-

resten aller Art.
Kl. 12 b, Nr. 92647. Verfahren und Einrichtung zur Wiedergewinnung

der noch als Brennstoffe verwertbaren Bestandteile
von Feuerungsrückständen.

Kl, 13 a,. Nr. 83470. Neuerung an Feüerungsanlagen. •

Cl. 13 b, N® 92363. Installation pour brüler des combustibles liquides.
IG. 13 h, Nr. 85051. Triebwerk bei mechanischen Rostbeschickern.
Kl. 14 b, Nr. 85996. Wassertröpfvorrichtüng, insbesondere für Falv;rad-

Acetylenlalernen und dergl.
Cl. 14 c, N® 92654. Proc6d6 pour la transformation d'un liquide coriibqs-

tible en un brouillard combustible* tiöde, et dispositif
pour'sa mise en oeuvre.. •;

Cl. 15a;N® 80080. Bouillotte ölectrique' pour, faire bouillir I'eaü.''61ec-
' triquement.
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Kl. 15 a, Nr; 90454.
Kl. 15 b, Nr. 54821.

Kl. 15 c, Nr. 91512.

Kl.
Kl.
Kl.
a.
Kl.
Kl.

CI.

Kl.
Kl.

15 e, Nr. 92656.
15 f, Nr. 75034.
15 g, Nr. 85370.
15 g, N° 92657.
15 i, Nr. 72261.
15 i, Nr. 92368.

151, N° 54470.
151, Nr. 87180.
151, Nr. 89801.

Kl. 17 b, Nr. 92371.

Kl. 19 b, Nr. 50047.

Kl. 19 c, Nr. 80813.

a. 22 a, N° 92373.
Kl. 22 b, Nr. 92668.

Kl. 22 g, Nr. 75232.

Kl. • 23 b, Nr. 92672.
Kl. 24 a, Nr. 72271.
Kl. 24 b, Nr. 92376.

a.
a.
ra.
Kl.
Kl.

a.
Kl.
a.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.

24 d, No 92674.
25 a, No 84250.
25 a, Nr. 92675.
25 b, Nr. 91141.
25 c, Nr. 92384.

25 c, No 92385.
25 c, Nr. 92677.
27 a, N° 77796.
27 b, Nr. 85547.
27 b, Nr. 89809.
27 b, Nr. 92386.
27 c, Nr. 46442.

Kl. 27 c, Nr. 46842.

Kl. 27 c, Nr. 60103.
M. 28 a, Nr. 89226.
Kl. '30 b, Nr. 69942.

Kl. 30 b, Nr. 92389.

Kl. 36 a, Ni. 91850.

CI. 36 a, No 92394.

Kl. 36 h, Nr. 61696.
CI. 36 h, No 63358.

CI. 36 i, N° 92681.

Kl. 36 lc, Nr. 92400.
Ü. 361, N° 92682.

Kl. 36 o, Nr. 87205.

Kl. 37 i, Nr. 74531.

Kl. 43, Nr. 87763.

Kl. 45 f, Nr. 85400.

a. 46 b, N° 87975.

Kl. 46 b, Nr. 90964.

Kl. 46 f, Nr. 92413.

Kl. 47 a, Nr. 81784.
Kl. 47 d, Nr. 85580.
Kl. 47 e, Nr. 76812.
Kl. 47 e, Nr. 85581.

Kl. 48 d, Nr. 92705.

Kl. 49 a, Nr. 67768.

Kl. 49 a, Nr. 85878.

Kl. 50 a, Nr. 81788.

Kl. 50 e, Nr. 80706.

Elektrische Kochplatte.
Einrichtung an Fleischschneidmaschinen, sogenannten
Fleischwölfen, zum Zuführen des Schneidgutes zu
der Wolfspeiseöffnung.
Apparat zum Reinigen, Aufreiben, Blochen etc. von
Böden. (Infolge Verzichts erloschen am 14. Februar
1922.)
Träger für Rollvorhänge.
Salzmühle.
Zusammenklappbarer Holzlattenstuhl.
Lit pouvant dtre transform^ en canape.
Rollführung für rahmenlose Schiebetüren aus Glas.
An Spieltischeil, Schreibtischen etc. anbringbares
Gerät. ' •

Cafetiere.
Schaumschläger.
In ein Gefäss einsctzbarcs Sieb zum Filtrieren von
Flüssigkeiten beim Ausgiessen.
Apparat zum automatischen Abfüllen bestimmter
Mengen von Flüssigkeiten.
Einrichtung an Krempeln zum Putzen des Kratzen-
bcschlags.
Langsiebpapiermaschine zur Herstellung schmaler'
Papierstreifen.
Machine ä coudre.
Verfahren zum Nähen von Knopflöchern und Maschine
zur Ausführung desselben.
Vorrichtung für den Wechsel der Fadcnbremswalzen
von Schiffchcnstickmaschinen.
Spindelführung an Flechtmaschinen ohne Gangplatte.
Flüssigkeit zum Walken tierischer Fasern.
.Appreturmaschine mit Einrichtung zum Glätten und
Trocknen der appretierten Waren.
Machine ä laver, rincer et essorer lc linge.
Manchette sans boutonniere.
Verfahren zur Herstellung von Strumpfwaren.
Halter, insbesondere für Unterbeinkleider.
Verfahren und Anlage zur Herstellung von Di
uckknöpfen.

Bouton ä pression. -

Druckknopf.
Semelle articuldc pour chaussures.
Holzsohle mit Metallbcwehrung.
Schühbeschlagelcment.
Schuhbeschlagnagel.
Maschine zum Anziehen des Oberleders und zum
Befestigen des letzteren sowie des Rahmens an der Brandsohle

von Rahmenschuhwerk.
Werkstückvorschubeinrichtung an Maschinen zum
Einsetzen von Zwecken und Stiften in den Absatzr
sitz und den Absatz von Schuhwerk.
Ucberholmaschine.
Halter für Melkeimer.
Teigtragplatte für Teigteil- und Wirkmaschinen mit
Teilmcsscrfächcrn.
Teilmaschinc für plastische Massen mit ununterbrochen

laufendem Drehkörper.
Verfahren zur Ausnützung der Fltissigkeitswärme des

aus einer Heizkammer austretenden Kondensates an
Eindampfanlagen.
Procddd pour la separation d'un melange de substances
liquides de volatility differentes en un produit plus
leger et un residu plus lourd.
Apparat zur Elektrolyse von Wasser.
Appareil electrique pour l'obtention de reactions
endothcrmiques dans les gaz.
Procddd pour la recuperation de l'anhydridc sulfureux
non oxydd dans la fabrication par contact de l'acide
sulfurique.
Verfahren zur Herstellung von Cyaniden.
Proccdd de fabrication de peroxydes alcalins sous
forme poreuse.
Verfahren zur direkten Herstellung eines kolilcn-
wasserstoffreien Fettsäuregemisches aus einem
Gemisch von Kohlenwasserstoffen der Paraffinreihe,
deren Siedepunkte über 200° C. liegen.
Flüssiges Dichtungsmittel für Pneumatik- und andere
Schläuche.
Verfahren zur Verhütung der Ablagerung von Kesselstein

in Teilen von Wärmeaustausch-Vorrichtungen.
Vorrichtung zum Bekleben von Bogen oder Tafeln aller
Art mit Bogen aus Papier oder anderem Material.
Carte postale.
Briefcouvert.
Material für Geflechte und Gewebe, zum Umkleiden
von Holz- und Eisenstäben und zum Bilden von
Füllwänden an Traggerüsten von Gebrauchsgegenständen.
Fadenbuchheftmaschine mit Fussantrieb.
Verkehrsführer.
Briefklammer.
Aufreihvorrichtung an Sammelmappen mit Einrichtung

zum Lochen der aufzureihenden Blätter.
Verfahren und Druckplatte zur Herstellung von aus
mehreren zusammenhängenden Blättern bestehenden
Drucksachen.
Kamera, insbesondere für Farbenphotographie.
Kassette für photographische Zwecke.
Füllschreibstifthalter.
Taschcn-Tintenlöscher.

Kl.
Kl.
Kl.
Cl.
Cl.
Kl.

54 e, Nr. 86747.
54 f, Nr. 91599.
54 f, Nr. 92423.
54 f, N° 92716.
55, N° 92721.
56 c, Nr. 92425.

Kl. 56 c, Nr. 92426.

Kl. 56 c, Nr. 92722.

Cl. 56 f, N° 92428.

Kl. 56 g, Nr. 92726.

Kl. 56 h, Nr. 69196.
Cl. 58, N° 92727.
Kl. 65, Nr. 81331.
Kl. 69, Nr. 72073,

Cl. 70,
Cl. 70,

N° 88586.
N° 92436.

Cl.
Kl.
Cl.
Cl.
Cl.
Cl.
Cl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Cl.
Cl.
Cl.
Cl.
Kl.

71 b, N°
71 d, Nr.
71 e, N°
71 e, N°
71 f, N°
71 f, N°
71 f, No
71 g, Nr.
71 g, Nr.
71 h, Nr.
71 k, Nr.
71k, No
73, N°
73, No
77, No
78 c, Nr.

72648.
75254.
90988.
92734.
72079.
83899.
83902.
89979.
90741.
91176.
72081.
92738.
74358.
76955.
45168.
78442.

Kl. 79 b, Nr. 44860.
Kl. 79 g, Nr. 80555.

: Cl. 79 h, No 76580.
<

|K1. 79 k, Nr. 88008.

1

Cl. 79 k, No 92746.

Kl. 791, Nr. 78133.

.'Kl. 791, Nr. 92450.
Cl. 791, N° 92451.
Kl. 82, Nr. 86887.
Kl. 85 a, Nr. 53814.
Kl. 88, Nr. 67939.

Cl. 91, N° 67291.
Kl. 91, Nr. 87235.

Cl. 94, N° 74255.
Kl. 94, Nr. 74878.
Kl. 94, Nr. 85916.
Cl. 94, N° 92765.

Kl. 95, Nr. 87241.
Kl. 95, Nr. 90536.
Cl. 95, No 92464.
Cl. 95, No 92768.
Kl. 96 b, Nr. 67295.
Kl. 96 b, Nr. 93875.

Kl. 96 b, Nr. 93876.

Kl. 96 b, Nr. 93877.

Kl. 96 b, Nr. 93878.

Kl. 96 c, Nr. 66566.

Cl. 96 c, No 78314.
Cl. 96 d, No 57362.
Kl. 96 d, Nr. 92778.

Cl. 96 e, No 63402.
Cl. 96 e, N° 83559.

Kl. 96 e, Nr. 85620.
Kl. 96 e, Nr. 92474.
Kl. 96 e, Nr. 92475.
Kl. 96 e, Nr. 92780.

Kl. 96 f, Nr. 86435.

Q. 96 g, N° 67299.

Kinderfahrrad.
Trottinettartiges Sportfahrzeug für Kinder.
Fahrbares Kinderspielzeug.
Jouct mecanique reprdsentant une personne.
Baionnctte.
Vorrichtung an Geschützlafetten zum Bremsen des
Rücklaufes derselben.
Einrichtung an Lafetten von fahrbaren Geschützen zur
Ausgleichung des schädlichen Einflusses ungleicher
Höhenlage der Geschützräder.
Mit Oberlafctte versehene Radlafctte für Geschütze,
welche das Schiessen auf unebenem Gelände
erleichtert.

Dispositif de visdc pour armes äfeu munies d'une hausse
ä curseur.
Laufrüclcs toss-Sclbstfeucrwaffe mit Gcradezugvcr-
schluss.
Mechanischer Zeit- und Aufschlagzünder.
Picd ä coulisse.
Transportable Wage.
Verfahren und Vorrichtung zur Uebertragung von
Schallwellen.
Ocillcton pour instruments optiques monoculaircs..
Ecran de projection photographique et cindmato-
graphique.
Mouvemcnt de monlrc ä marche de longue durde*-
Hemmungsmechanismus für Uhrwerke etc.
Montrc.
Assortiment pour montrc.
Boite fantaisic de montrc-bracelet.
Vcrre pour montres, boussoles etc.
Glace pour montres, boussoles, medaillons, etc.
24-Stundcn-Schlagwerk.
Schlußscheibenschlagwerk.
Federhausloser Wecker.
Magnetische Sonnenuhr.
Appareil pour projeter des indications chronomdtriques.
Machine automatique ä taillcr les pignons.
Machine ä arrondir le profil des dents d'engrenages.
Procedd de fabrication dlcctrolytique du sodium.
Verfahren und Einrichtung, Metall oder andere schmelzbare

Stoffe unter dem Druck einer Explosion in Formen
zu gicssen.
Lötvorrichtung.
Vorrichtung zum Geraderichten krummer Drahtstifte,
Nägel und dergl.
Procddd pour dtablir des portdes sur des pieces metal-
liqucs crcuscs.
Zentrierapparat, z. B. zum Zentrieren von auf einer
Drehbank aufgespannten Arbeitsstücken. i

Procedd pour la production de barres composites en
acier doux et en acier ä coupe rapide devant servir A
faire des crochets de tours et d'autres outils ä couper.
Verfahren zum Lochen von Muttern oder ähnlichen
Arbeitsstücken in kaltem Zustande.
Maschine zur Herstellung von Keilnuten.
Outil pcrfectionnd.
Apparat zum Durchlochen von Riemenenden.
Rollcnschlcifmaschinc.
Verfalnen zur Verhütung des Bildens von Rissen in
Brettern, Bohlen etc. beim Trocknen auf offenem oder
gedecktem Lagerplatz.
Procdde de prdparation d'un uouveau type de mosaique.
Verfahren zur Herstellung von Kunststeinkörpern mit
gemusterten Flächen.
Bracelet extensible.
Haarnadel.
Uhrenarmband.

Lien mdtallique flexible pouvant former bracelet,
collier, jarretidre, bague, etc.
Neuartige Zigarettenspitze.
Feuerzeug mit Benzinvorratsbehälter.
Portc-cigarette.
Briquet ä allumage automatique.
Federanordnung bei Zahnrädern mit federndem Kranz.
Kugellager. (Infolge Verzichts gelöscht am 20.

Januar 1922.)
Kugellager,
nuar 1922.)
Kugellager,
nuar 1922.)
Kugellager,
nuar 1922.)
Kupplung für Maschinenteile, insbesondere Wellen,
welche neben der achsialen gegenseitigen Verschiebung
eine gegenseitige Winkelbewegung ausführen können,
Frein ä force centrifuge.
Mousqueton de süretd.
Als Treibriemen, Transportgurt usw. verwendbares
Zugorgan.
Anneau de garniture.
Organe d'etanchditd de distributeur cylindrique pour
moteurs, pompes etc.
Schlauchverschraubung.
Stopfbüchsenpackung.
Verstärkter Betonkörper.
Verfahren zur Herstellung von Kolben.
Abschlussorgan.
Changement de vitessc pour motocyclettcs et. autres
vdhicules.

(Infolge Verzichts gelöscht am 20. Ja-

(Infolge Verzichts gelöscht am 20. Ja-

(Infolge Verzichts gelöscht am 20. Ja-
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fQ. 96 g, Nr. 75183.
Kl. 96 g, Nr. 78458.
Kl. 98 a, Nr. 88615.

KL 100 b, Nr. 61518.
Kl. 100 b, Nr. 92478.

CI. 101 a, No 92790.
Kl. 101 b, Nr. 57611.
Kl. 101 b, Nr. 70189.

Kl. 102 b, Nr. 91029.
Kl. 103 e, Nr. 62435.
Kl. 103 e, Nr. 66184.

Kl. 103 c, Nr. 92795.

Kl. 104 a, Nr. 92486.
CI. 104 a, No 92797.
Kl. 104 b, Nr. 71967.

Kl. 104 b, Nr. 92489.
Kl. 104 e, Nr. 78324.

CI. 104 e, N° 84138.
CI. 104 e. No 88809.

Kl. 104 d, Nr. 90386.
Kl. 107 d, Nr. 62660.
CI. 107 a, N® 92253.
Kl. 108 f, Nr. 92497.

Kl. 109, Nr. 76982.
Kl. 110 b, Nr. 92263.

Kl. 110 b, Nr. 92498.

Kl. Ill a, Nr. 62954.
CI. Ill a, No 78846.

Kl. 111a, Nr. 92811.

Kl. Ill b, Nr. 74987.
Kl. Ill b, Nr. 87286.
Kl. Ill c, Nr. 64780.
Q. Ill e, No 76610.

Kl. Ill e, Nr. 85134.
CI. Ill d, No 74676.
Kl. Ill d, Nr. 89135.
Kl. Ill d, Nr. 92507.
Kl. 112, Nr. 75280.

Kl. 112, Nr. 75503.
Kl. 113, Nr. 92826.
Kl. 114 f, Nr. 85472.
Kl. 114 f, Nr. 92831.

Kl. 115 b, Nr. 74169.
CI. 115 b, N° 77853.
Kl. 116 e, Nr. 86281.
CI. 116 e, N° 92520.
Kl. 116 k, Nr. 75513.
Kl. 116 k, Nr. 77999.

Kl. 120 b, Nr. 92529.
CI. 120 f, No 92847.
Kl. 122 a, Nr. 41343.

Kl. 123 b, Nr. 74401.

Kl. 123 b, Nr. 85317.
Kl. 123 e, Nr. 88475.
Kl. 125 b, Nr. 92537.

Kl. 126 a, Nr. 88082.

CI. 126 b, No 48912.

Kl. 126 b, Nr. 77608.

Kl. 126 b, Nr. 85010.

Kl. 126 b, Nr. 90034.
CI. 126 b, No 92543.

kKI. 126 b, Nr. 92544.

Kl. 126 b, Nr. 92545.

dCi: 126 b, No 92548.

Weehsel-, Umsteuerungs- und Bremsgetriebe.
Vorgelege.
Fahrtregler zur Beeinflussung des Steuerorgans von
Hebezeugen.
Axialventilator.
Kapselwerk mit Abstiitzung der Kolbenlamellen an
mindestens einem Ring von gleiehem Innendurchmesser

wie das Kapselgehäuse.
Diaphragme etauehe pour pompe.
Feuer löschpumpe.
Aus mehreren Einheiten bestehende Pnmpenanlage,
bei der die Pumpen je naeh dem Wasserbedarf ein- oder
ausgeschaltet werden.
Wassermotor.
Leitvorriehtung für Dampfturbinen.
Sehräg abgeschnittener Leitkanal mit viereckigem.
Querschnitt an Dampf- oder Gasturbinen.
Vorrichtung gegen Riiekströmen von Heizdampf oder.
Gasen in Heizdampfleitungen von Anzapf- oder Gegen?
druck-Turbinen.
Explosionsmotor.
Maehine rotative ä combustion interne.
Vorrichtung zur Regelung des Kompressionsranmes
insbesondere von Explosionskraftmasehinen.
Vertikaler Verbrennungsmotor.
Magnetelelctriseher Zündapparat mit feststehender
Spule und feststehendem Magnet.
Cylindre de moteur ä explosions.
ProeEdE pour l'alimentation des moteurs ä explosions
notamment en eombustibles liquides lourds, et. ear-
burateur pour sa mise en oeuvre.
Explosionsturbine.
Ueberhitzer für Lokomotiv- und ähnliehe Kessel.
ChaudiEre ä vapeur multitubulaire.
Verfahren zum Fördern von bei niedriger Temparatur
leicht verdampfenden, unter geringem Druek stehenden
Flüssigkeiten und Vorrichtung zur Ausübung des
Verfahrens.

Umhüllte Elektrode für Beutelelemente.
Einrichtung an Weehselstrom-Generatoren zur Unter-,
drüekung von oberliarmonisehen Spannungen.
Verfahren zur Geschwindigkeitsregelung von
asynchronen Kurzsehlussankermotoren mit zwei getrennten
polumsehaltbaren Primärwieklungen.
Elektrischer Durchführungsisolator.
Appareil de prise de eourant eleetrique ä fiehe et ä
commutateur. .• |

Papier-Luftraumkabel mit innerem Sehutz gegen
Wasserstörungen.
Leuehtmassenträger. ;,;i,
Sehaltvorriehtung an Stufentransformatoren. •• i

Sehalteinriehtung mit Sielierlieitssehalter.
REgulateur Eleetrique pour maeliines Eleetriques ä
vitesse variable.

• Elektriselie Sehalteinriehtung.
Dispositif proteeteur pour appareils Eleetriques.
Melirfaehsieherungsstöpsel mit Edisonfassung.
Elektrische Sicherung.
Einrichtung zur Erzeugung einer auf umlaufende
Zylinder senkreeht zur Axe auszuübenden magnetischen

Zugkraft.
Zweiphasen-Gleichriehteranlage.
Verfahren zur elektrischen Heizung industrieller Oefen.
Bunsenbrenner.
Verfahren und Vorrichtung zur Verbrennung von
flüssigem Brennstoff.
Elektrische Taschenlaternc.
Lampe Eleetrique de poelie.
Gelenk- und Gliedevsehützer.
Membrc artifieiel et procEdE pour sa fabrication.
Kanüle zum ärztliehen und hygienisehen Gebrauch.
Sehutzvorriehtung für mit Saugzapfen versehene
Gegenstände, wie Lutseher, Saugflaschen und dergl.
Lautspreehendes Telephon.
Stazione generatrice di onde elettromagnetiche.
Wettertafel.
Verschluss für Sehaehtcln, Taschen, Säeke,
Handkoffer, Korbwaren, Verpackungen und dcrgl.
Schlüsselring mit Schutzvorrichtung.
Tascherikocher mit Träger und Brennkörper.
Kreuzversehnürung von Paekstüeken durch Metallband

und Verbiridungskörper.
Fahrzeug zum Befahren von Eisenbahngeleisen und
Strassen.
VEhicule automobile avec frein ä liquide.
Verschluss mit Scliarnierdeekel für den Einfüllstutzen
von Automobilkühlern.
Einrichtung an Kraftfahrzeugen mit Verbrennungs
motor zur Erwärmung des Steuerhandrades.
Riehtungs-Anzeiger für Automobile.
Dispositif de moteur et de. radialeur pour vEhicules
automobiles.
Vorrichtung zur Steuerung des Motors von
Kraftfahrzeugen und zur Inbetriebsetzung desselben als
Bremse.
Einrichtung zur Verwendung des Motors eines
Kraftfahrzeuges als Bremse.

Dispositif pour empEcher le vol de vEhicules automobiles.

Cl. 126 b, No 92550.

Kl. 126 b, Nr. 92862.

IG. 126 b, Nr. 92864.

Kl. 126 e, Nr. 45074.
IG. 126 e, Nr. 90210.

IG. 126 e, Nr. 92870.
Kl. 126 d, Nr. 86127.
Kl. 126 f, Nr. 92558.

Kl. 127 e, Nr. 78342.

Kl. 1271, Nr. 90040.

Cl. 128 b, N° 92878.
Kl. 129 b, Nr. 92564.

Cl. 151, No 56271
IG. 37 i, Nr. 86510

Cl. 94, No 75124
Cl. 94, N° 75938
Cl. 94, No 79905
IG. 96 g, Nr. 80768
Kl. 109, Nr. 85811
IG. 126 b, Nr. 86322

Dispositif destinE ä empEcher lc vol des voitures
automobiles.
Vorriehtnng für Kraftwagen zur Verminderung der
Staubentwicklung.
Einrichtung zum Befestigen von Uhren an Armaturenbrettern

von Fahrzeugen, insbesondere von
Automobilen.

Fahrzeugradaehse mit Kugellagerung.
Halteeinrichtung für die Kugellager an den Enden von
Fahrzeugaehsen.
Rad für Fahrzeuge.
Fussluftpumpe.
Kleidersehutzvorrichtung für Damenfahrräder.
(Infolge Verzichts erloselien am .23. September 1921.)
Wagengestell für Kraftfahrzeuge, Eisenbahn- und
insbesondere Strassenbahnwagen.
Kontaktdrahthalter, insbesondere für elektrische Bahnen.

Hydroplane.
Stabilisiervorriehtung für Fingzeuge.

(54470). CafetiEre.
(74531). Flüssiges Dichtungsmittel für Pneumatik- und
andere Sehläuehe.
(74255). Braeelet extensible.
(74255). Braeelet extensible.
(74255). Braeelet extensible.
(75183). Gesehwindigkeitsweehselgetriebe.
(76982). Umhüllte Elektrode für Beutelelemenle.
(85010). Einrichtung an Kräftfahrzeugen mit
Verbrennungsmotor zur Erwärmung des Steuerhandrades.

Verzeichnis der am I. Februar 1922 veröffentlichten 221 Patentschriften
Liste des 231 exposts d'inveütion pubiits lo 1" Jdvrier 1922

Lista dei 221 esposti d'invensione pubblicati ü 1« febbraio 1922

90180 92652 92753 92808 92841 92877 92906 92950
90436 92653 92758 92809 92842 92878 92907 92951
90632 92654 92759 92810 92843 92879 92908 92952
90724 92655 92760 92811 92844 92880 92909 92953
90876 92657 92761 92812 92845 92881 92910 92954
90911 92671 92764 92813 92846 92882 92911 92956
90980 92699 92765 92814 92848 92883 92912 92958
91001 92703 92768 92817 92851 92884 92913 92959
91284 92706 92772 92819 92853 92885 92914 92960
91293 92707 92774 92820 92854 92886 92915 92961
91522 92708 92775 92821 92855 92887 92917 92962
91531 92709 92776 92823 92856 92888 92920 92965

ä 91537 92711 92778 92824 92857 92889 92921 92966
91674 92720 92779 92825 92859 92890 92922 92969
91743 92722 92784 92826 92860 92891 92924 92970
91813 92725 92785 92827 92861 92892 92925 92972
91856 92734 92786 92828 92862 92894 92926 92974
91942 92735 92788 92829 92863 92895 92935 92977
92360 92736 92789 92830 92864 92896 92936 92979
92367 92737 92790 92831 92865 92897 92937 92980
92439 92738 92792 92832 92866 92898 92938 92982
92515 92740 92793 92833 92867 92899 92939 92983
92556 92742' 92799 92834 92869 92900 92940 92984
92617 92746 92802 92836 92870 92901 92942 92991
92628 92748 92803 92837 92872 92902 92943 92996
92637 92750 92805 92838 92873 92903 92945
92648 92751 92806 • 92839 92875 92904 92946
92650 92752 92807 92840 92876 92905 92947

Die Patentschriften Nrn. 92558, 93875, 93876, 93877 und 93878 werden
nicht veröffentlicht.

Les exposEs d'invention n03 92558, 93875, 93876, 93877 et 93878 ne seront
pas publies.

Gli esposti d'invenzione n1 92558, 93875, 93876, 93877 e 93878 nou
verranno pubblicati.

Ausfuhr elektrischer Energie ins Ausland
Die Rhätischen Werke für Elektrizität in Thusis stellen das Gesuch um

Erteilung der Bewilligung zur Ausfuhr elektrischer Energie aus sämtlichen
am Hinterrhein oberhalb der Einmündung der Albula zu erstellenden
Kraftwerken. Es sind dies die folgenden Kraftwerke:

1. Kraftwerk Sufers-Andeer, mit Stauanlagen bei Sufers und im Val Madris.
2. Kraftwerk Andeer-Sils i. Domlesehg.
3. Kleineres Zwisehenwerk zur Ausnutzung des Gefälles zwischen dem

projektierten Stausee im Val Madris lind der Wasserfassung des Averserrheins

bei Innerferrera.
4. Besonderes Werk bei Andeer zur Ausnütznng der Qnellengebiete von

Annarosa in Verbindung mit dem Lai üä Vous als Staubecken.
Der Ausbau der beiden erstgenannten Werke ist insgesamt bis zu einer

maximalen installierten Leistung von rund 340,000 (dreihundertvierzigtausend)
Kilowatt vorgesehen, wovon 240,000 (zweihundertvierzigtausend) Kilowatt auf
das Kraftwerk Sufers-Andeer und 100,000 (hunderttausend) Kilowatt auf das
Kraftwerk Andeer-Sils entfallen. Der Ausbau der beiden unter Ziffer 3 und 4
genannten Werke ist noeli nieht endgültig.bestimmt. Schätzungsweise werden
die Ausbaugrössen dieser beiden Werke zu 15,000 (fünfzehntausend)
beziehungsweise 10,000 (zehntausend) Kilowatt angegeben.

Zunäehst soll das Kraftwerk Sufers-Andeer etappenweise ausgebaut werden,

und damit sollen fünfzig bis dreihundert Millionen Kilowattstunden reiner
Winterenergie (vom 1. November bis Ende März) erzeugt werden. Im Kraftwerk

Andeer-Sils sollen fünfunddreissig bis zweihundertzehn Millionen
Kilowattstunden Winterenergie (vom 1. November bis Ende März) verfügbar
gemaeht werden können. Nach Vollausbau der beiden Werke Sufers-Andeer
und Andeer-Sils soll ein vollständiger Jahresausgleieh geschaffen sein, so dass
der Summe der obigen Höelistmengen Winterenergie eine mindestens bis zum
gleiehen Betrage steigerungsfähige Sommerenergieerze'ugung entsprechen soll.

Die Rhätisehen Werke suehen die Bewilligung nach, bei allen Ausbaugrössen

ausführen zu dürfen:
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a) in der Sommerperiode (1. Aprii bis Ende Oktober): 70 % (siebzig
Prozent) der jeweiien verfügbaren Energiemenge und Leistung;

b) in der Winterperiode (1. November bis Ende März): 50 % (fünfzig
Prozent) der jeweiien verfügbaren Energiemenge und Leistung.

Der verbleibende Rest soll zur Deckung des schweizerischen Energiebedarfes

reserviert werden.
Da die Grösse des ersten vorläufigen Ausbaues des Kraftwerkes Sufers-

Andeer noch unbestimmt ist, suchen die Rhätischen Werke die Ausfuhrbewilligimg
zunächst für folgende Leistungsquoten nach:

1. Eine Quote von max. 100,000 hunderttausend) Kilowatt Sommerenergie
(1. April bis Ende Oktober), gemessen an der Uebergabestation an der

Schweizergrenze, wobei die täglich auszuführende Durchschnittsleistung
75,000 (fünfundsiebzigtausend) Kilowatt und die täglich auszuführende
Energiemenge somit max. 1,800,000 (eine Million achthunderttausend)
Kilowattstunden betragen soll.

Diese Bewilligung soll gemäss Gesuch erteilt werden für die Dauer von
dreissig Jahren, wobei eine Reduktion der Ausfuhrquote nur bei dringender
Notlage des schweizerischen Bedarfs und nur in dem zur Befriedigung desselben

unbedingt notwendigen Umfange verlangt werden soll. Für jede der Ausfuhr

zu entziehende Quote soll vorerst der Absatz im Inlande zu gleichen oder
gleichwertigen Bedingungen gesichert sein.

2. Eine Quote von max. 75,000 (fünfundsiebzigtausend) Kilowatt Winterenergie

(1. November bis Ende März), wobei die täglich auszuführende
Durchschnittsleistung 50,000 (fünzigtausend) Kilowatt betragen soll, soweit die
verfügbare Winterenergie in der Schweiz keinen Absatz findet. Die täglich
auszuführende Energiemenge soll somit max. 1.200,000 (eine Million zweihundert-
taiisend) Kilowattstunden betragen.

Diese Bewilligung soll gemäss Gesuch ebenfalls für die Dauer von dreissig
Jahren erteilt werden, mit der Beschränkung, dass die erzeugbare Energie in
erster Linie für die Deckung des schweizerischen Bedarfes zur Verfügung
gehalten werden soll. Diese Bedarfsdeckung soll zu gleichen oder gleichwertigen
Bedingungen erfolgen wie die Abgabe der Energie ins Ausland.

Die zur Ausfuhr bestimmte Energie soll teils über bestehende, teils über
neu zu erstellende Leitungen nach den verschiedenen Nachbarländern geführt
werden.

Gemäss Art. 3 der Verordnung betreffend die Ausfuhr elektrischer Energie,

vom 1. Mai 1918, wird dieses Begehren hiermit veröffentlicht. Einsprachen
und andere Vernehmlassungen irgendwelcher Art sind bei der unterzeichneten
Amtsstelle bis spätestens am 1. Juni 1922 einzureichen. Einheimische
Stromkonsumenten wollen einen allfälligen Bedarf im Inland bei den Rhätischen
Werken für Elektrizität in Thusis anmelden und von diesen ein Stromangebot
einholen unter gleichzeitiger Anzeige an das unterzeichnete Amt. Auf begründetes

Gesuch hin werden Stromkonsumenten die wichtigsten Bedingungen für
die Lieferung der Energie ins Ausland bekannt gegeben. Sollte eine Verständigung

Uber die Lieferungsbedingungen nicht zustande kommen, so ist dem
unterzeichneten Amte hiervon Mitteilung zu machen. Jedenfalls ist bei Ablauf
der Einsprachefrist dem unterzeichneten Amt sowohl vom Strombezüger als
auch von dem die Ausfuhr nachsuchenden Werk vom Stande der Angelegenheit

Kenntnis zu geben. (V 57=)

Bern, den 24. Februar 1922. Eidg. Amt für Wasserwirtschaft.

Exportation d'energie electrique ä I'etranger
Les Usines Electriques rhEtiques de Tbusis demandent l'autorisation d'cx-^

porter de l'energie electrique provenant de toutes les usines hydro-EIectriques"
ä construire sur le Rhin postErieur en amont de l'embouchure de l'Albula. 11

s'agirait des usines suivantes:
1. Usine de Sufers-Andeer avec accumulations pres de Sufers et dans le

Val Madris.
2. Usine d'Andcer-Sils (Domlescbg).
3. Petite usine intermediaire pour l'utilisation de la chute entre le bassin

d'accumulation projete dans le Val Madris et la prise d'eau du Rhin
d'Avers pres d:Innerferrera.

4. Usine speciale pres d'Andeer pour l'utilisation de la region des sources
d'Annarosa en liaison avec le lac de Vons comme bassin d'accumulation.

11 est prevu pour l'ensemble des deux premieres usines l'installation d'une
puissance maximum de 340,000 (trois cent quarante mille) kilowatts en chiffre
rond dont 240,000 (deux cent quarante mille) kilowatts seraient produits par
l'usine de Sufers-Andeer et 100,000 (cent mille) kilowatts par l'usine d'Andeer-
Sils. La puissance ä installer dans les deux usines mentionnees sous chiffre 3'
et 4 n'est pas encore definitivement fixEe. On estime que cette puissance serait
rcspectivement d'environ 15,000 (quinze mille) et 10,000 (dix mille) kilowatts.

II serait procEdE en premier lieu ä 1'amEnagement successif de l'usine de
Sufers-Andeer qui devrait fournir de cinquante ä trois cents millions de kilo-
wattheures d'energie d'hiver (1er novembre ä fin mars). L'usine d'Andeer-Sils
devrait mettre ä disposition trente-cinq ä deux cent dix millions de kilowatt-
heures d'energie d'hiver (1er novembre ä fin mars). L'amEnagement complet des
usines de Sufers-Andeer et Andeer-Sils permettrait une compensation totale
annuelle de sorte qu'ä la somme des quantitEs maximum d'energie d'hiver
prEcitEes correspondrait une production d'energie d'EtE pouvant atteindre une
valeur au moins egale.

Les usines rhetiques demandent l'autorisation de pouvoir exporter, quelles
que soient les puissances installees des usines:

a) pendant la pEriode d'EtE (1er avril ä fin octobre): 70 % (soixante-dix
pourcent) de l'energie et de la puissance disponibles;

b) pendant la pEriode d'hiver (1er novembre ä fin mars): 50 % (cinquante
pourcent) de l'energie et de la puissance disponibles.

L'Energie et la puissance non exportees devront Et-re rEservees ä la cou-
verture des besoins suisses.

La puissance installEe au dEbut de l'exploitation de l'usine de Sufers-
Andeer Etant encore indEterminEe, les usines rhetiques demandent l'autorisation

d'exporter, en premier lieu, les puissances suivantes:
1. En EtE (1er avril ä fin octobre) une puissance max. de 106,000 (cent

mille) kilowatts mesurEe ä la station de livraison situEe ft la frontiEre suisse;
la puissance moyenne ä exporter journellement s'elEverait ä 75,000 (soixante-
quinze mille) kilowatts et par consequent la quantity d'Energie journellement
destinEe fL l'exportation attemdrait un maximum de 1,800,000 (un million huit
cent mille) kilowattheures.

ConformEment ä la demande, cette autorisation devrait Etre accordEe
pour une durEe de trente ans, une reduction de la quantity d'energie exportEe
ne devant Etre exigEe qu'en cas de grande pEnurie d'energie en Suisse et
opEree que dans les limites strictement nEcessaires a la satisfaction de la
consommation indigene. Pour chaque retrait d'energie d'exportation, l'emploi
de cette Energie, ä conditions Egales ou äquivalentes ä l'mterieur du pays,
devrait etre prEalablement assure.

2. En hiver (1er novembre ä fin mars) une puissance max. de 75,000
(soixante quinze mille) kilowatts; la puissance moyenne ft exporter journellement

devrait s'Elever ä 50,000 (cinquante mille) kilowatts, pour autant que
l'energie d'hiver disponible ne trouverait pas son utilisation en Suisse. La
quantity d'energie destinEe journellement ä ^'exportation devrait atteihdre par

consequent un maximum de 1.200,000 (un million deux cent mille) kilowatt«
heures.

ConformEment ä la demande, cette autorisation devrait Etre Egalemcnt
accordEe pour une durEe dc trente ans sous la condition restrictive que l'energie

produite sera mise en premiere ligne ä la disposition de la consommation
suisse. La quantity d'energie destinEe ä satisfaire les besoins du pays doit
Etre livree ä des conditions Egales ou äquivalentes ä celles en usage pour
l'exportation.

Le transport ä I'etranger de l'Energic d'exportation s'effectuerait cn partie
au moyen de lignes existantes et en partie au moyen de lignes ä construire.

ConformEment ä l'article 3 de l'Ordonnance föderale du 1« mai 1918 sur
l'exportation de l'energie Electrique, la demande susmentionnce est rendue
publique. Les oppositions et remarques de n'importe quelle nature doivent
toutes etre adressecs au plus tard jusqu'au Ier juin 1922 au Service soussignE.
Les consommateurs indigenes voudront bien faire part aux usines Electriques
rhEtiques ä Thusis des emplois Eventucls de courant ä 1'intEricur du pays et
demander leur offre, cn avertissant en jneme temps le Service soussignE. Les 1

conditions essentielles de la livraison d'energie ä I'etranger scront communi-
quces aux consommateurs qui en feront la demande motivEe. Au cas oü une
entente nc pourrait pas intervenir quant aux conditions de livraison, le Service
soussignE devra en Etre informE. La societE demanderesse aussi bien que le •

consommateur devront en tout cas donner connaissance au Service soussignE,
lors de l'expiration du dElai d'opposition, de l'etat de leurs pourparlers. (V 58')

B e r n e, le 25 fevrier 1922. Service fEdEral des Eaux.

Esportazione di energia elettrica all' estero
Le Officine elettriche retiche a Thusis fanno domanda affinchc venga loro

accordata 1'autorizzazione di esportare dell' energia elettrica da tutti gli
impianti da costruirsi sul Reno posteriore al di sopra della foce dell' Albula. Gli
impianti elettrici in questione sono:

1. Impianto di Sufers-Andeer, con sbarramenti d'aceumulazione presso
Sufcrs e nella Valle di Madris.

2. Impianto di Andeer-Sils, nel Domleschg.
3. Piccolo impianto intermedio per l'utilizzazione della pendenza tra il pro-

gettato lago artificiale nella valle di Madris e la presa d'acqua del Reno
di Avers presso Innerferrera.

4. Impianto speciale presso Andeer per l'utilizzazione del bacino di sor¬
gend di Annarosa in collegamento col lago di Yons quale bacino di •

accumulazione.
Pei due primi impianti e previsto un rendimento totale fino ad un mas-

simo di 340,000 (trecentoquarantamila) Kilowatt di energia, dei quali 240,000
(duecentoquarantamila) Kilowatt per l'impianto di Sufers-Andeer e 100,000
(centomila) Kilowatt per quello di Andeer-Sils. 11 rendimento degli impianti
designati colle cifre 3 e 4 non e ancora definitiväraente stabilito. Approssi-
mativamente essi vengono stimati rispettivamente a 15,000 (quindicimila) e.
10,000 (diecimila) Kilowatt.

Innanzi tutto verrebbe progressivamente condotto a termine l'impianto df
Sufers-Andeer raggiungendo cosi una produzione dai cinquanta ai trecento
'milioni di Kilowattore di pura energia invernale (dal 1° novembre alia fine di'
marzo). L'impianto Andeer-Sils renderebbe disponibile dai trentacinque äi
'duecentodieci milioni di Kilowattore di energia invernale (dal 1° novembre
{alia fine di marzo). A sviluppo completo dci due impianti di Sufers-Andeer e
Andeer-Sils si avTebbe un .assoluto conguaglio annuale in modo che alia
somma dei suddetti quantitativi massimi di energia ihvernale corrisponderebbe,.
una produzione di energia estiva passibile di aumento e tale da cguagliare
almeno detta somma.

Le Officine retiche doniandano 1'autorizzazione di poter esportare durante
:tutte le diverse tappe di sviluppo degli impianti:.

a) nel periodo estivo (1° aprile alia fine d'ottobre): 70 % (settenta per-
cento) della quantita di energia e potenzialitä man mano disponibili;

b) nel periodo invernale (1° novembre alia fine di marzo): 50 % (ein-,
quanta percento) della quantitä di energia e potenzialitä man mano disponibili.

L'eccedenza sarebbe riservata quale copertura pel fabbisogno svizzero
d'energia.

Siccome per il primo periodo di costruzione dell' impianto Sufers-Andeer
la potenzialitä da installare non e ancora determinata le Officine retiche do-
mandano pel momento un' autorizzazione di esportazione per le segiic-nti
quote di potenzialitä:

1. Una quota massima di 100,000 (centomila) Kilowatt di energia estiva
(I® aprile alia fine d'ottobre) misurata alia stazione di consegna 5 confine
svizzero, laddove la potenzialitä media giornaliera da esportarsi sarä fissata
a 75,000 (settantacinquemila) Kilowatt. II quantitativo massimo d'energia da
esportare giornalmente sarä perciö di 1,800,000 (un milione e ottocentomila)
Kilowattore.

Secondo la domanda tale autorizzazione dovrebbe essere conferita per
,'un periodo di trent'anni durante il quale una riduzione della quote di

esportazione non sarebbe richicsta che in caso di assoluta necessitä pel consumo
interno e solo nella misura strettamcnte occorrente a soddisfare tale
fabbisogno. Ad ogni quota da sottrarre all' esportazione dovrebbe preventiva-

'mente essere assicurato l'esito nel pacse a condizioni eguali o equivalenti.
2. Una quota massima di 75,000 (settantacinquemila) Kilowatt di energia •

invernale (1° novembre alia fine di marzo) laddove la potenzialitä media
giornaliera da esportarsi sarä di 50,000 (cinquantamila) Kilowatt, in quanto l'energia

invernale disponibile non trovi esito in Isvizzera. La quantitä giornaliera
di energia da esportarsi sarebbe cosi di un massimo di 1,200,000 (un milione
e duecentomila) Kilowattore.

Quest' autorizzazione sarebbe pure, secondo la domanda, da conferirsi
per la durata di trent'anni, colla restrizione che l'energia da prodursi sarä
innanzi tutto a disposizione del consumo svizzero, il quale dovrä venir soddis-
fatto a condizioni egnali o equivalenti a quelle per la fornitura d'energia
all' estero.

L'energia destinata all' esportazione verrebbe trasportata nei diversi paesi
limitrofi in parte su linee preesistenti ed in parte su linee da costruirsi.

A tenore dell' art. 3 dell' ordinanza del 1° maggio 1918, concernente
l'esportazione di energia elettrica tale domanda viene qui pubblicata. Opposi-
zioni e comunicazioni de qualsiasi natura sono da inoltrarsi al Servizio sotto-"
scritto al piii tardi fino al 1° giugno 1922. Consumatori d'energia nell' interno
del paese devono notificare un' eventuale fabbisogno d'energia presso le
Officine elettriche retiche a Thusis onde ricevere un' offerta di corrente, facen-'
done nello stesso tempo comunicazione al Servizio sottoscritto. Dietro
domanda motivata si comunicheranno ai consumatori le principal! condizioni di
fornitura d'energia all' estero. Qualora non si potesse ottenere un' accordo.
sulle condizioni di fornitura ne dovrä essere fatto comunicazione a questo
Servizio. In ogni caso alia scadenza del termine di opposizione sia il con-
sumatore d'energia che l'Officina che fa la domanda d'esportazione dovranno
informare il Servizio sottoscritto su tutto quanto conccrnc tale questione.

B e r n a, li 24 febbraio 1922. (V 595)
Servizio federale delle Acque.
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Aktiven

Bank in Gossan (Si Gallen)
Bilanz per 31. Dezember 1921

• (Genehmigt von der Generalversammlung vom 23. Februar 1922.) Passiven

Ivassa-Konto '.
Hypothekar-Konto
Faustpfand-Konto
Biirgschalts-Konto
Elfekten-Konto
Kon tokorrent-Debitoren
Banken-Konto
Wechsel-Konto
Bankgebäude-Korilo
Mobilien-Konto
Coupons-Konto
Interessen-Konto

Fr. • Ct.

123,991 69
3,399,325 —
1,502,410 40

264,661 65
659,302 —

3,534,327 65
108,503 31
45,060 50
35,000 —

1 —
301 25

25,497 '50

9,698,381 95

Aktien-Konto
Reservefonds-Konto
Spezial-Reservefonds
Bankgebäude-Pfandschuld
Sparkasse
Depositen-Hefte
Obligationen-Konto
Kontokorrent-Kreditoren
Dividenden-Konto
Tantiemen-Konto
Diverse Verwendungen
Gewinn- und Verlust-Konto

Fr.
1,000,000

409,500
100,000
35,000

2,729,673
156,871

3,717,700
1,403,878

80,635
12,490
37,000
15,632

9,698,381

et;

96
10

20

80

89

95

Soll Gewinn- und Verlust-Konto auf 31. Dezember 1921 Haben

Unkosten
Passivzinsen
Reingewinn

Fr. Ct.

50,108 43
499,784 39
150,400 69

700,293 51

Saldovortrag vom Jahre 1920
Aktivzinsen

(A. G. 11)

Fr.
13,127

687,165

700.293

ct.
87
64

51

Wilier Ii - Partie sen eile - Parte 10a elate
Espagne

Une prolongation de l'accord provisoire 6chu fin fevrier a et6 convenue
avec l'Espagne. Les marcliandises suisses seront, en consequence, soumises en
Espagne, jusqu'au 15 mars inclusivement. aux droits de la seconde colonne
(tarif minimum) du nouveau tarif douanier espagnol et les marchandiscs es-

pagnoles en Suisse aux taux du tarif d'usage.
Cet accord est applicable jusqu'ä fin mars aux marchandises expediees

dans les limites de ce nouveau d61ai.

(Communication de
Grande-Bretagne

la Division .commerciale de la Legation de Suisse ä Londres
du 18 fgvricr 1922.)

1. Safeguarding of industries act. Void les nouvcaux devcloppements
concernant la loi britannique sur la protection des industries (voir le n° 8 de la
Feuille du 11 janvier):

Partie I de la loi. 1. Le 6 fevrier, l'arbitre a rendu son jugement relatif
ä la demande de la British Cellulose and Chemical Manufacturing Co. Ltd.
et de la British Carbide Factories Ltd. tendant äobtenir 1'inclusion du carbure\
de calcium dans la liste des Key industries. L'arbitre a declarfe que les avis-1

differaient sur la question de savoir si le carbure etait un produit chimique:
syntli6tique organique, de sor'ce qu'il etait arriv6 ä la conclusion qu'il n'y ävait'
pas lieu de l'inclure dans la liste des articles soumis aux droits dc douanc.

2. La Manufacturing Confectioners Alliance a demande que la creme
de tartre,l'acide tartrique et l'acide citriquc soient rayes de la liste.

3. Le Tr6sor britannique a d6cid6 de renoncer ä la perception d'un droit
de clouane, ä partir de 1922, sur les jouets et objets de fantäisie qui
contiennent des parties soumises ä la loi (par exemple, les yeux de poupees),
ä condition que la valeur'de ces elements nc represcnte pas plus du 10 % de la.
valeur totale de l'arti.cle complct. Dans ce cas, les factures doivent indiqucr
s6par6ment la valeur des articles imposables incorpores ä ceux qui ne le sont pas.

• 4. Le Board of Trade a regu des requeles. tendant 5 ce que les articles
suivants soient supprim6s de la liste: lactos «R«, l'acide mucique, le
camphre synthitique, les cylindres ä calculer, ainsi que les plani-
metrcs.

• 5. Unc autre demande tend ä obtenh- que la r6sine synthetique ct
les produits ä la manufacture desquels eile est employee soient ajoutes ä la-
liste des articles imposables.

Partie II de la loi.. 1. La Metal Powders Ltd., la Radiant Products Ltd.
et I'Aluminium Corporation Ltd. ont fait valoir que les poudres m6taljiques
d'or et de laiton, et d'aluminium, manufactures en Allemagne etaient
vendues ou offertes en vente dans le Royaume-Uni ä uu prixqui, en raison de la
depreciation de la valeur du mark, rendait impossible la manufacture commer-
cialc de ces poudres dans le Royaume-Uni, de telle sorte qu'il existait un danger
de chömage dans ces industries. Une commission d'euquSte a ete fondee ä

l'effet d'6tudier cette plainte.
2. L'lncorporated Association of British Toy Manufacturers and wholesalers

Ltd. ont.envoy6 au Board of Trade une plainte semblable contre l'im-
portation de jouets allemands. II a ete egalemcnt constitu6 unc commission,
en application de la loi.

.3. La commission chargee de l'enqu6lc relative ä la plainte de. la British
Aluminium Hoi low-ware Manufacturers Assciation contre la quincaillcrie
d'aluminium et 6maillec,"les baignoires, provenant d'Allemagne, a
tenu recemment une stance, mais n'a pas encore pris de decision.

4. Une plainte dc m6me nature contre les gants en textile de
provenance allemande est 6galement ä 1'examch.

5. II cn est de meme de la reclamation de la British flint glass manufacturers

Association contre certaines classes d'articlcs cn vcrrc d'Allemagne et
de Cz6cho-Slovaquie. Jusqu'ä maintenant, il n'a point encore cte pris de decision

par le Board of Trade d'imposer un droit de douäne de 33% % en application
de la partie II de la loi.
Cette loi, dont se sont rejoui les industriels bicn qu'cllc n'ait realise qu'iuie

petite partie de leurs espoirs, continue ä 6tre vivement combattue par le
commerce d'importation, par le parti liberal independant ef le parti ouvrier, soit
au nom du principe du libre 6change, soit atinom de l'abaissement du coüt de
la vie.

A la seance du 14 fevrier de la Chambre des Communes, lc depiite Wedgwood

Benn introduisit une proposition de loi tendant ä 1'abrogation
du Safeguarding of Industries Act. Void quels ont ete ses arguments: « Depuis
trois mois que la loi est en vigueur, on a pu se rendre compte qu'elle avait fait
peu de bien et beaucoup de mal; il ne parait pas qu'elle ait facility le d6veloppe-

ment de l'industrie chimique pour buts de guerre, de sorte qu'on peut considerer
cctte mesure legislative comme un a boomerang », qui est revenu frapper ä la
tete ceux qui l'avaicnt lance. Au cours des derniers mois, le march6 britannique
des manchons ä incandescence a ete inonde de manchons allemands ä bas prix,
l'importation de cet article ayant 6te intense en raison de la crainte de voir les
manchons etrangers mis sur la liste des articles imposables. Le monde scien-
lifiquc se plaint que le droit sur les verres optiques et de laboratoires a nui
aux rechercbes et les hopitaux ont eu ä payer plus eher les drogues dont ils ont
besoin. La loi a inlroduit un element d'irritation dans les relations de la Grande-
Bretagne avec certains pays etrangers, et particuli6rement la France. » Malgr6
ccs arguments, la proposition d'abrogation fut repoussee.par 170 non contre
92 oui.

II resulte d'une declaration du Gouvernement (14 fevrier), que du Ier oc-
tobre ä fin deccmbre 1921, le total des droits percus en application du

Safeguarding n'a 616 que de £ 88,138.
j Le Free Trader, organe de la Free Trade Union, a pubiie une serie d'arcicles
contre la loi ct souligne lc fait qu'elle constituait une injustice en ce sens que,
pour lutter contre des demandes d'inclusion de nouveaux articles dans la liste
du .Board of Trade, les importateurs devaient se faire repr6senter ä l'enqufite
p?r des hommes de loi, de telle sorte que meme si la cause 6tait gagnee, il
rcstai'c ä leur charge des frais considerables. II y a lieu de mentionner ä ce sujet
que les frais occasionnes lors de l'enqu6tc sur la santonine se chiffrent par des

|centn>nes de livrcs, somme que le Gouvernement ne rembourse pas aux par-
;ticullers. (« Win or loose, the traders will have to pay. ») La Free Trade Union
; es time que lc Safeguarding of Industries Act a eu pour resultat d'augmenter
:1a resistance des gouvernements etrangers, qui, malgre les engagements pris
;ä la Conference financierc internationale de Bruxelles cn octobre 1920, pa-
Iraissaicnt, ä treS peu d'exceptions prds, tous plus ou moins pris de vertige et de
•«tarif-mania». Cette «tarif-fever» 6tendait m6me ses ravages en dehors
d'Europe et dans plusieurs dominions. En parlant du Japon, du Chili, de la

'.Bolivie et du Perou, la Free Trade Union s'exprime de la fa^on pittoresque
;suivanle: :

i • a Great and small, rich and poor, all the Nations of the World are on the
same wild goose-chase after «economic self sufficiency ». All are trying to

; stimulate trade and industry by increasing the doses of the Protection drug,
: which, if persisted in, assuredly lead to economic paralysis, decay, and eventual
destruction.»

Enfin, en ce qui concerne la Grande-Brctagne, la Free Trade Union ajoute:
«The expectations of our Free Traders regarding Protection in practice

• have been more than justified since October 1st, though'we have only gone a
: very short way into the Protectionist morass.' The wheels of industry have not
•responded to the activities of .the Tariff makers and the Anti-dumpers and
the Co-efficient calculaters in any part of the world; and as a result of painful
experience the. tariff-ridden nations, may soon set to work to shake off the
bonds in which they have allowed themselves to be strangled during the past

I few years.»
: Sur le m6mc sujet, nous signalons ä nos lecteurs un article intitule: «The
rising wall of tariffs » pubiie dans l'Economist dn 3 decembre 1921, et noils en

' relevons, sans le traduire, les qdelques passaged suivants:
• « Just at ä time when the worid, ii it is to recover from the waste and
disorganisation of war, should seek after the development of industry and

The free exchange of commodities, the nations of which it is composed are
j doing their utmost to arrest development and to prevent exchange. The war of
j arms is turning into a war of tariffs. The nations are behaving as if to trade
with them were the worst injuries; they are risihg walls of tariffs to keep trade

i away. All want to sell, to export, but none;, it would appear, want to buy, to
import. How one can export without being' pfcld for one's goods by imports no

: one stops to inquire. That feverish confusion 'of mind which is a symptom of
diseased nationalism impels them all, or nearly all, to strive alter an economic
self-coritainmcnt, which, il it were possible, would result in economic death.»

« It is as if the world had gone economically mad. And unlike an ordinary
attack of lunacy, which is not infections, the disease of tariff building rages
round the globe like a pestilence. From one nation it passes to another until
even sober citadels of common-sense in trade, like Belgium and the United
Kingdom, become infected. At present, the Dutch seem to be the one people
in Europe who can show a clean bill of health. »

D'autre part, une sous-commission du «Trade depression Committee»
institu6 par la F6d6rätion des Industries britanhiques pour fetudier les causes
de' la d6pression 6conomique et chercher les remädes ä y apporter, vient de
publier son rapport le 8 f6vrier. Nous ne voulons point entrer dans un examen



382 — N° 50 I. III. 1922

complet de ce document interessant, mais simplement en signaler la conclusion.
Scion la Federation, une reduction du prix de ventc ne pcut s'effectuer que
par unc reduction du prix des salaires, ou une plus grande production de
1'ouvrier, sans parier de l'augmentation des heures de travail ni de la reduction
des taxes enormes qui pesent actuellement sur l'industrie et le commerce.
La Federation recommit que ce. qu'elle demande constituc un sacrifice
considerable de la part des travailleurs, mais eile ajoute qu'il serait bon que ces
demiers se rendisscnt compte de leur c6t6.que les empioyeurs et les actionnaires
ont döjä fait ou font actuellement des sacrifices semblables pour maintenir les
industries en activitö et d6velopper l'outillage.

2. Reprise du commerce. Les chiffres des echanges commerciaux de la
Grande-Bretagnc pour 1'annee 1921 ont öte publi6s r6cemment. Les voici:

Importation : (en livres sterling) 1,086,687,213 (en 1920 1,932,648,881).
Exportation : d'articies et produits du Royäume-Uni 703,196,282 (en 1920
1,334,469,269). Reexportation: d'articies provenant des Colonies bri-
tanniques ou de l'ötrangcr 107,052,072 (en 1920 222,753,331).

On peut se rendre compte de l'amplitude de la depression, mais il ne faut
pas oubher, tout d'abord qu'il s'agit d'un ph6nomene mondial, et ensuite que
les prix de marchandises ont diminu6 de fagon considerable au eours de toute
1'annee. En d'autres mots, la comparaison des eliiffres ne serait pas aussi
defavorable s'il s'agissait de quantitös et non de valeurs.

II n'en est pas moins vrai que la Grande-Bretagne a beaucoup souffert,
et il est du reste facile de tirer eette conclusion en 6tudiant de pres les chiffres
relatifs au chömage, tels que nous les donnons ci-apres.

On a beaucoup parle, au cours de ces deruiers temps, de reprise du
commerce, et s'il est exact que certains signes permettent de concevoir quelques
espoirs, il ne faut cependant pas se faire d'illusions au sujet d'un mouvement
ascensionnel rapide. En effet, il ne suffit pas de dire que le monde entier a
besoin dc certains produits, mais il faut se demander s'il est en son pouvoir
de les acheter. Sir Philip Lloyd Greame, secretaire parlemenlaire du Board of
Trade, le disait röcemment en ces termes: «Much more important than the
question «"What is the world short of», is the question «What is the world
capacity to buy »? Trade prospects are best gauged by exact information as
to buying power. A demand for goods is an indication of Trade prospeets only
to the extent to which the power to buy is there. On the other hand, the basis
for demand is supply, the old axiom of trade balance. Countries which no
longer provide a surplus for export cannot purchase their requirements, however
great their needs. »

Le Gouvernement est actuellement trös attaquö pour ses döpenses, et il
est pressö de tous cötös ä l'effet d'obtenir de lui une promesse de röduetion
d'impöts. L'impöt de 6 shellings par livre, dit-on partout avee raison, öcrase
la communautö sans qu'elle puisse avoir l'espoir de se relcver, d'autant plus
qu'il faut ajouter ä ces impots celui de la Corporation Tax, eelui sur les loyers,
l'augmentation des droits de douanc qui renchörissent les marchandises
nöcessaires äla vie, etc. On attend done avec la plus grande impatience 1'intro-
duction ä la Chambre du nouveau budget, et il parait probable que le Gouvernement

devra faire, nolens volens, une petite reduction sur l'lncome Tax. Vu
la position difficile dans laquelle se trouvent un grand nombre d'industriels
et de commergants, le Gouvernement a dfi leur restituer des sommes pergvtes
en application des dispositions sur les bönöfices extraordinaires de guerre,, et.
ce n'est pas sans souci que le Chaneelier de l'Echiquier voit arriver le printemps
et le döbat sur la loi de finanee annuelle.

Le president du Board of Trade disait recemment avec beaucoup d'op-
portunitö que lc commerce ne pourrait se ressaisir que lorsque ehacun serait
convaincu que les prix actuels avaient touchö le fond, en ce sens qu'il n'y avait
plus de baisse ä attendre pour le eonsommateur. Les impot«, dit-il, ont ötö
tels qu'ils ont enrayö l'öpargne et la formation de nouveaux capitaux.

De fagon gönörale, nous croyons qu'il pcrce lentement une lueur d'espoir
qui constitue une bonne base psychologique pour une reprise lente, qui nc
pourra manifester ses effets öconomiques qu'au cours de 1923. Evidemment,
le commerce international est aujourd'hui si compliquö que cette reprise ne

peut avoir lieu que si eile n'est pas continue qu'äla Grande-Bretagnc, mais se

manifeste dans le monde entier, et en particulier dans les pays dont la puissance
d'achat a ötö anöantic par la baisse du change, Comme en Russie et dans les
Balkans. On se raccrochc ä toutes les planches de salut, et, sans ötre trop opti-
miste, on espere quelque chose, bicn que l'on ne sache pas trop quoi de la future
Conference de Gönes mais il reste encore le grand point d'interrogation qui
consiste ä savoir dans quelle mesure, lorsque l'industrie reprendra, le monde des

travailleurs contribuera ä sa reconstruction, soit en mettant tout son coeur
ä l'ouvrage, soit en s'abstenant d'exiger un retour aux salaires dc la pöriode
florissante de 1919 et d'inquiöter l'industrie par de nouvelles greves ou menaces
de graves.

3. Chömage. A la seance du 9 fövrier de la Chambre des Communes,
qui vient de reprendre ses travaux, il y a eu un long et interessant döbat sur
le chömage, les indemnity y relatives, etc. Le 7 fövrier 1922, il y avait en

Grande-Bretagne 1,892,000 ehömeurs complets et 316,000 chömeurs partiels.
Les travaux du Gouvernement et des Municipality fournissent du travail ä
127,000 personnes. L'indemnitö dc chömage est de 15 shellings par semaine

pour un ouvrier plus 5 shellings s'il a chez lui une personne — qu'elle soit sa
femme ou non — qui lui tient son mönage, plus 1 shelling s'il a des enfants.
Le nombre des personnes — employes et ouvriers — travaillant pour des

empioyeurs (sans eompter l'agriculture et le service domestique) est environ de

13,800,000 (8,800,000 hommes, 3,100,000 femmes, 1,100,000 adolescents et
800,000 jeunes filles). Dans les syndicats d'ouvriers dits qualifies (skilled
workmen) le 2% % des syndiquös ötaient sans emploi en janvicr 1914, 3,7 %
ä fin novembre 1920 et 16,5 % ä fin decembre 1921.

4. British Empire Exhibition. (Voir le n° 300 de la Feuille du 8 döcembre

1921.) La grande exposition de l'Empire britannique, qui devait finalement
avoir lieu ä Wembley Park, pres de Londrcs en 1923, vient d'ötre renvoyöe
en avril 1924. En effet, rinde et la plupart des Dominions ont fait remarquer
qu'il nc serait pas possible d'ötre pröt ä temps, tant en raison de la preparation
des objets ä exposcr que de la construction des immenses bätiments prövus.
La partie dc Wembley Park affect öe ä l'exposition a une surface d'environ
cinquante hectares etle travail pour l'ötablissement de la grande aröne sportive
a döjä commence. Cctte aröne pourra contenir 125,000 personnes, dont 30,000
assises. On estime que le cc-üt total des bätiments et autres travaux sera environ
de 1,500,000 livres.

5. Publications. Nous signalons aux öconomistes les trois publications
suivantes, qui seront de nature äles intöresser et oü ils trouveront une mine de

renseignements utiles pour leurs rapports et leurs 6tudes:

1. Finaneial Review of 1921, including fluctuations in the rates of foreign
exchanges, and the prices of the raw materials of industry, par J. S. M. Ward,
et A. L. Please, publiö par le « Intelligence Department of the Federation of
British Industries » (fr. 2.25). 2. Manchester Guardian Commercial, Annual
Review 1921 on Trade, Transport, Industry and Finanee (fr. 1.—). 3. Times
Annual Financial and Commercial Review 1921 (fr. 1. —)

Ces documents peuvent etre obtenus de l'Attachö Commercial de Suisse
en Grande-Bretagne, moyennant l'envoi du montant indique en timbres-
postc suisses. Londres, W. 1., 32 Queen Anne Street.

Australie — Suppression de l'interdietion d'lmportationdes pays ci-devant ennemis
A teneur d'une information du Commissariat d'Australie ä Londres, la

prohibition d'importation en Australie de marchandises manufaeturöes ou pro-
duites en Allemagne, Autriche, Hongrie, Turquie et Bulgarie*) sera supprimee
ä partir du 1er aoüt prochain. Dös eette date, il ne sera done plus ne-
cessaire que les marchandises suisses ou d'autres pays europöens, arrivant en
Australie, soient accompagnöes d'un certifieat eonsnlaire d'origine.

France
Abrogation de prohibitions de sortie et modification de droits ä l'expor-

tatlon. Un döeret du 22 fövrier dernier, insörö dans le «Journal officiel» du
lendemain, rapporte, en ee qui concerne les animaux et denröes ci-aprös
dösignös, la prohibition de sörtie ödietöe par les döcrets des 12 juillet et
28 aoüt 1919»): •

Volailles Vivantes (ex n° 14 bis du tarif d'entröe); Chareuterie fabriquöe
(17 bis); Conserves de viandes en boites (19); Fromages ä päte ferne (ex 36).

Le tarif de sortie est modifiö ainsi qu'il suit en ce qui concerne les
animaux, viandes et produits ci-aprös dösignös:

Volailles Vivantes (exn0 14 bis du tarif d'entröe), par töte fr. 1.50s);
Volailles mortes (exn0 18), par q net fr. 50.—8); Fromages de Rocquefort
(ex n° 36) sous röserve de la production d'un eertificat dölivrö par l'inspeeteur
döpartemental de la röpression des fraudes de l'Aveyron, attestant qu'ils ont
droit ä cette appellation, ayant ötö fabriquös exelusivement avec-du lait de
brebis, exempts*); Fromages autres (ex n° 36), ad valorem 15 %»); Beurres
(n° 37 du tarif) ad valorem 10 %'); Os de bötail bruts (ex n° 66), par q brut
fr. 10.—').

Ces droits ne sont pas applicables aux envois ä destination des colonies,'
possessions et pays de protectorat frangais de la Tunisie, de Tanger et dc la
zone frangaise de l'empire chörifien.

Le prösent döeret est applicable en Algörie.

BV Spanien
Mit Spanien ist eine Verlängerung des Ende Februar abgelaufenen

Provisoriums vereinbart worden. Die schweizerischen Waren werden danach in
Spanien noeh bis und mit 15. März nach der zweiten Kolonne (Mmimaltarif)
des neuen spanischen Zolltarifs, spanische Waren in der Schweiz nach dem
Gebrauchstarif behandelt.

Für Waren, welche innerhalb dieser neuen Frist spediert werden, gilt das
Provisorium noeh bis Ende März.

Deutsches Beieh
Persönliche Mitnahme von Zahlungsmitteln

Naeh einer Aufzeichnung des Deutschen Auswärtigen Amtes vom 13.
Februar sind fremden Staatsangehörigen bei der Ausreise aus Deutschland
verschiedentlich Schwierigkeiten dadurch erwachsen, dass sie beim Ueber-
schreiten der deutschen Grenze grössere Beträge mit sieh führten, ohne dass
sie im Besitz der für ihre Mitnahme vorgeschriebenen Genehmigung waren.
Um derartigen Zwischenfällen für die Zukunft nach Möglichkeit vorzubeugen,
werden nachstehend die für die persönliche Mitnahme von Zahlungsmitteln
geltenden Vorschriften mitgeteilt:

1. ohne Genehmigung dürfen innerhalb eines Kalendermonats von jeder
Person nur 3000 Mark mitgenommen werden oder der gleiche Betrag in
ausländischer Währung, wobei die Umrechnung zum Tageskurs erfolgt;

2. höhere Beträge dürfen nur mitgenommen werden mit besonderer
Genehmigung, und zwar: a) des Reichsfinanzministeriums, wenn es sich um
Personen handelt, die keinen bestimmten Wohnsitz iu Deutschland haben und
daselbst nicht steuerpflichtig sind.

Daneben können ausnahmsweise die Leiter der Grenzzollstellen,
Personen, die im Ausland ihren Wohnsitz odet dauernden Aufenthalt haben, die
Ausfuhr von Zahlungsmitteln bis zum Betrage von 10,000 Mark oder dein
nach dem Tageskurse zu berechnenden Werte des .Betrages in ausländischer
Währung gestatten. Diese Ermächtigung erstreckt sich indes nicht auf die
Mitnahme von Metallgeld; b) des gegebenenfalls für den inländischen Wohnsitz

oder dauernden Aufenthaltsort des Reisenden zuständigen Finanzamts;
3. von Reißenden eingebrachte Zahlungsmittel in Beträgen von über

3000 Mark dürfen mit Genehmigung des Grenzausgangsamts wieder
ausgeführt werden, wenn der Reisende durch eine vom Grenzeingangsamt ausgestellte

Beseheinigung, die er selbst zu beantragen hat, den Nachweis erbringt,
dass er die Geldwerte eingeführt hat. Die Bescheinigung des Grenzeingangsamtes

ist wirkungslos, wenn die Zahlungsmittel nicht in der gleichen Währung

wiederausgeführt werden, oder wenn seit der Einreise 4 Wochen
verstrichen sind. In diesen Fällen ist unter Vorlage der Bescheinigung die
Genehmigung des Reichsfinanzministeriums einzuholen, falls nicht die
Versendung der Zahlungsmittel durch eine Bank erfolgt.

Für russische Rubel gelten die besondern Vorschriften unter Ziffer 5.
4. Die Ein- und Ausfuhr von Metallgeld ist ohne Genehmigung des

Reichskommissars für Aus- und Einfuhrbewilligung verboten. Die Durchfuhr,
bzw. die Ein- und Wiederausfuhr durch Reisende ist jedoch gestattet: a) im
gebundenen Verkehr, d.h. unter Zollkontrolle (Zollverschlüsse b) auf Gruud
einer Bescheinigung der in Ziffer 3 erwähnten Art und unter den daselbst
angegebenen Bedingungen.

Für russische Rubel gelten die besondern Vorschriften unter Ziffer 5.
5. Zahlungsmittel in russischen Rubeln, Papiergeld und Metallgeld dürfen

nur mit Genehmigung der Reichsbank ein-, aus- oder durchgeführt werden.
Auf Anweisungen, Schecks und Wechsel, welehe als Zahlungsmittel im

Sinne des Gesetzes gegen die Kapitalflucht vom 24. Dezember 1920, 4. Juli
und 22. Dezember 1921 anzusehen sind, finden die Vorschriften unter
Ziffer 1 bis 3 der Zusammenstellung entsprechende Anwendung.

•) Voir la derniöre publication dans le n° 112 de la Feuille du 30 avrii 1920.

') Voir les n«« 172 et 215 de la Feuille des 19 juillet et 8 septembre 1919;
a) Les volailles Vivantes seront exemptto du droit de sortie sur presentation d'un
certilicat reconnu valable deiivre par le Ministdre de l'agriculture, attestant qu'il
s'agit d'animaux reprodueteurs de race pure; 3) Jusqu'iel fr. 200 par q, • voir le
n« 201 de la Feuille du 15 aoüt 1921; *) Comme jusqu'iel, voir n° 304 du 13 decembre
1921; •) Jusqu'iel 30%, voir le mßme n«; «) Jusqu'iel 20%, voir lc mfime n°;
7) Jusqu'iel fr. 3 par q brut, voir le n° 144 du 9 juln 1921.
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Kreditbriefe und -sogenannte Zirkularnoten, diese solange sie nieht die
Unterschrift des Berechtigten tragen, gelten nieht als Zahlungsmittel im Sinne
des § 1 des Gesetzes gegen die Kapitalflucht und können daher ohne Rücksieht

auf den Betrag, auf den sie lauten, von naeh dem Ausland reisenden
Personen ohne besondere finanzamtliehe Genehmigung über die Grenze
genommen werden.

Freistaat Baden
(Mitteilungen des schweizerischen Konsulats in Mannheim.)

Die allgemeine Geschäftslage war im grossen und ganzen noch zufriedenstellend,

da von 1921 noeh genügender Auftragsbestand zur Erledigung vorlag.

Wie sehr jedoch das ganze Geschäftsleben, insbesondere der Eingang
von Aufträgen und dor Absatz der Produkte, von der Bewegung der Valuta
abhängig ist, mag die Tatsache beweisen, dass sofort mit dem Steigen der
Mark fast in allen Industriezweigen sich ein Abflauen des Auftragseinganges
bemerkbar machte. Der Produktionsgang war auch infolge der häufigen
Verkehrssperren, des starken Kohlenmangels und zahlreicherArbeitererkrankungen
nur mit Mühe durchzuführen, während doch die mit Februar eintretende weitere

Tariferhöhung der Eisenbahn zu beschleunigter Erledigung der Aufträge
drängte. Im übrigen liess die Geschäftslage entsprechend der politischen
Lage und der Reparationsfrage an Klarheit und Sicherheit sehr zu wünschen
übrig. Die Rohstoffversorgung und die Herbeisehaffung von Hilfsmaterial
war der Industrie im allgemeinen reeht sehwer und wurde dureh die
Verkehrsverhältnisse noeh erheblich ersehwert.

Die Geschäftslage des Grosshandels ist im allgemeinen als ruhig zu
bezeichnen. Der sehon monatelang befürchtete Käuferstreik maeht sieh bereits
bemerkbar. Und doch dürfte die Preissteigerung angesiehts der immer noeh
weiter steigenden Rohmaterialpreise, der erneuten Lohnforderungen der Ar¬

beiter und Beamten und der erhöhten Steuern auf Kohlen un d Umsatz noclk
nieht ihr Ende erreieht haben. Im Detailhandel setzte naeh Weihnachten
eine völlige Geschäftsstille ein; das Publikum erwartet wieder Preissenkungem
treten diese, wie vorauszusehen, nicht ein, so ist für Unruhen die Lage
vonbereitet. Allgemein wird gehofft, dass mit dem Frühjahr eine rege Bautätigkeit
einsetzen werde. Aber einer Hebung der privaten Bauunternehmungslust
steht die ungeheure Preissteigerung am Baustoffmarkt im Wege. Es ist
ausgerechnet worden, dass für eine Wohnung von 70 qm Wohnflaehe erforderlich
waren:

1..JUÜ1914 1. Januar 1922 1. Juli 1914 1.Januar192S
Baustoffe: Mark Mark Baustoffe: Mark Mark

Mauersteine 700.— 19,230.57 Dachsteine 246.50 5,519.08
Zement .60.— 1,206.- Rohrgewebe, 23.50 436.-
Stückkalk 73.— 1,888.- Kantholz 264.- 10,250.-
Gips 12.50 223.72 Fussboden 152.50 4,013.80

Zink 55.50 2,142.40

Die Preise der hauptsächlichsten Baustoffe für eine Wohnung sind also von
1584.50 Mk. am 1. Juli 1914 auf 44,915.57 Mk. am 1. Januar 1922 gestiegen.
Es ist eine Preissteigerung der Baustoffe vdn rund 2835 % eingetreten. Anfang
Januar betrug die Indexziffer für die Baustoffe 2835, Anfang September 1921
wurde sie auf 1473 errechnet. In vier Monaten sind demnach die Baustoffe
fast genau auf das Doppelte gestiegen. '

Internationaler Postgiroverkehr. — Service international des vlrements postaux.
(Deberweisungskurse vom 1. März anV — Cows de reduction ä partir du 1« mars*)

Belgique fr. 45.20; Deutschland Fr. 2.40; Italie fr. 27.30; Oesterreich Fr.-.20;
Grande-Bretagne fr. 22.50.

') Abweichungen nach den Schwankungen vorbehalten. — *) Sauf adaptation aux
fluctuations.

Annoncen -Regle:
PUBIiICITAS A. G, Anzeigen - Annonces - Annunzi Rlgie des annonces:

PBBLUHT1B B.Ai

Ad.-OK. ARTHUR RIETER
Kreuzlingen

Generalversammlung
Samstag, den 18. März 1922, vormittags II1/« Uhr

im Hotel Helvetia in Kreuzlingen

TRAKTANDEN:
1. Bericht des Verwaltungsrates über das Betriebsjähr 1920/21.
2. Bericht der Rechnungsrevisoren; Neuwahl derselben sowie

deren Suppleanten.
3." Abnahme der Jahresrechnung 1920/21.
4. Decharge-Erteilung an sämtliche Verwaltungsorgane.

Die Eintrittskarten zu dieser Versammlung können bis zum
15. März unter Angabe der Aktiennummern bei unserm Bureau in
Steckborn bezogen werden, woselbst auch die Jahresrechnung und"" -433 (792 G)der Revisorenbericht zur Einsicht aufliegen

Kreuzlingen, den 27. Februar 1922.
Per Verwaltnngsrat.

Sl Mb WAUMl-f.1 fiillii
Einladung zur vierten oidenttg Hvmiog der Aklionäre

aal Samstag, den 25. Mfirz 1922, vormittags 11 Uhr, im
Kaufmännischen Vereinshans St. Gallen, Zimmer Nr. 8,

Merknrstrasse 1, St. Gallen
TRAKTANDEN:

1. Vorlage der Jahresrechnung und des Berichtes des
Verwaltungsrates.

2. Revisorenbericht.
3. Abnahme der Jahresrechnung. Decharge-Erteilung an den

Verwaltungsrat.
4. Festsetzung der Dividende pro 1921.
5. Umfrage.
6. Protokollverlesung und Genehmigung.

Jahresrechnung und Bericht liegen nebst dem Bericht der Kontrollstelle

vom 16. März an im Bureau der Fabrik in St. Fiden für unsere
Herren Aktionäre zur Einsicht auf. ;432

St. Gallen, den 1. März 1922.
Per Verwaltnngsrat.

Emprunt Ville de Vevey
3y2 % 1904

Les 49 obligations dont ies numfiros solvent seront rembours4es le 30 juin 1922,
au siCge de la Banque F6d6rale (S. A.) & Zurich, ou par ses agcnces en Suisse, et
en outre: '190

a Berne: Banque Cantonale de Berne.
ü BAIe: Bankverein suisse, Banque Commcrclaie de BAie.
a St-Gali: Bankverein suisse.
a Zurich: Soci6t6 de Credit suisse, Bankverein suisse.

N°* 477 515 774 922 1051 1178 1220 1381 1386
1454 1707 1823 1856 2106 2159 2186 2730 2841 3153
3666 3733 3819 4008 4330 4334 4686 4692 4812 4837
6143 5338 5356 6022 6143 6221 6828 7129 7219 7246
7284 7459 7539 7785 7853 8097 8201 8305 8583 8963

Vevey, 27 ]anvier 1922. Secretariat municipal.

Socföte Anonyme Petrolea, Zürich

Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre
Montag, den 27. März 1922, vormittags 11 Uhr

in Zürich, Sonnenqnai lO
TRAKTANDEN:

1. Entgegennahme der Rechnung und des Berichtes des letzten
Geschäftsjahres.

2. Beschlussfassung über deren Genehmigung und über das
Ergebnis des abgelaufenen Geschäftsjahres.

3. Neuwahl des Verwaltungsrates und der Kontrollstelle.
Bilanz und Rechnung über Gewinn und Verlust samt dem

Revisionsbericht liegen von heute ab im Bureau der. Gesellschaft,
Sonnenquai 10, Zürieh, zur Einsicht der Aktionäre auf.

Zürich, den 28. Februar 1922. -428
Per Verwaltnngsrat.

SdUBClzerisclier Bankverein
Die Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiermit zu der

Freitag, den 24. März 1922, nachmittags 3 Uhr, im
Bankgebäude (Sitzungssaal), Aeschenvorstadt Nr. I, in Basel

stattfindenden

iDnlzigsien ordentlichen Generalversammlung
eingeladen.

TAGESORDNUNG:
1. Bericht und Rechnungsabschiuss für das Jahr 1921.
2. Bericht der Kontrollstelle.
3. Beschlussfassung betreffend:

a) Abnahme des Jahresberichtes und der Jahresrechnung;
b) Entlastung der Verwaltung,
c) Verwendung des Ergebnisses der Jahresreehnung; Fest¬

setzung der Dividende u. des Zeitpunktes ihrer Auszahlung.
4. Wahlen in den Verwaltungsrat.
5. Wahl der Kontrollstelle.

Diejenigen Aktionäre, welche an der Generalversammlung
teilnehmen oder sich an derselben vertreten lassen wollen, werden
gebeten, ihre Aktien oder eine nach Ermessen der unten bezeichneten
Anmeldungsstellen genügende Bescheinigung über deren Hinterlegung
bei einer anderen Bank spätestens bis una mit

MONTAG, den 20. Mfirz
in Basel,
in Zürich, -436
in St. Gallen,
in Genf,
in Lausanne,
in La Chaux-de-Fonds,
in Neuenburg,
in Schaffhausen,
in London,

sowie seinen Zweigniederlassungen und Agenturen, bis nach Schluss der
Generalversammlung zu hinterlegen, wogegen ihnen eine
Empfangsbescheinigung und die Zutrittskarte ausgehändigt werden.

Formulare für die oben erwähnten Hinterlegungsbescheinigungen
können an den Kassen des Schweizerischen Bankverein bezogen
werden.

Die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung sowie der Bericht
der Kontrollstelle werden vom 16. März 1922 an in unsern Geschäftslokalen

zur Einsicht der Aktionäre aufgelegt.
Basel, 28. Februar 1922.

Der Präsident des Vermllangsrales: Leopold Pubols.

bei den Sitzen
des •

Schweizerischen Bankverein
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Teuer- ond LebensvenidieriiDgs-Aktien - Gesellsdiaft

: : : in GBteborg —
gegründet 1866 (Garantiemittel 78,000,000 S

schwedische Kronen) hat am 17. Fc-
bruar 1922 vom Bundesrate die J

Konzcssion zum Betriebe der

Feuerversicneriing in der Schweiz i
erhalten und:,

empliehlt •••7
sich

'426

Handel und Industrie zum1 Abschlüsse deT

Feuerversieherungen nach modernen leucr-
technischcn Grundsätzen bestens

Verlangen Sic den unverbindlichen

Besuch unserer Vertreter

S „SV E A"
Feuer- und kbenstersiehernngs-Aktien-fiKellsehaß, Göteborg

- • Direktion für die Schweiz:
' Dr. Gotthoid Wullachleger, Zürich• • Sehanzengraben - Nr. 41.

XDibebQDg derprovisorisüieQ Eolziebang der HandlDBgsliliigkei!

Der über Herrn Viktor Fasnacbt, von Montelier
(Freiburg), früher Privatier in Zollikofen, Teilhaber der
Firma «Fasnacht und Dnmmerniuth», in Oberdiessbach,
unterm 25. April 1921 verfügte provisorische Entzug der
Handlungsfähigkeit ist durch Urteil des SebweizerisjChen
Bundesgerichtes vom 19. Januar 1922 aufgehoben worden.
Herr Fasnaeht ist In alle seine frühem Rechte wieder
eingesetzt worden. -439

Zollikofcn, den 24. Februar 1922.

Namens der Vormundschaftsbehörde,
Der Präsident: Der Sekretär:

Rieb. Ilolircber. • G. Mlohel.

znmietea Mer zi RaotHi

gesucht
modernes Fabrikgebäude, Par-
terrebau, ca. 1000 ma Arbeits-
raum, mit nötigem Umschwung,
Bahnhofnähe: Angaben über
Betriebskraft erbeten. -418

Offerten unter Chiffre O 1419 U an
Publlcltas A.- G.,' Bern.'

kO *\E&

?0R

<0^ JfCerhinale .einfach
Übersichtlichkeit
tu/irbcitsßarend.
frrosnchtM'3 and
f'brfiihrunQ durch

FÜ'RRER"
MUNSTERHOf 13 ZURICH

KENNCN Sit UNJIPN .TE-RrttNAtOR* FÜR PEN DENZEN?

Aufruf eines Sparheffes
Das auf den Namen d^r. Fräulein Ida Itüsii, geb.

1885, von Wlnterthur, lautende Sparbcft Nr. 21368
unserer Anstalt, Wert 31. Dezember 1921 Fr, 2541.10
haltend, ist als vermisst angezeigt worden. -413'

Der allfälligc Inhaber dieses Heftes wird hiermit
aufgefordert, seine diesfälhgön Ansprüche unter Vorweisung

des Heftes innert 3 Sloüaten von heute an bei der
Unterzeichneten geltend zu machen. Nach erfolglosem
Ablaufe der Frist wird da* aufgerufene Sparbeft als
kraftlos betrachtet.

Wintertbur, den 24. Felo
• Hypothekar I»;

iruar 1922.

ank in Wlnterthur.

Allgemeine Verhchrsbanh A G zurieft
Mit Rücksicht auf die gegenwärtige Geldflüssigkeit haben wir

von heute ab bis auf weiteres die Zinsvergütungen auf Einlagehefte,
Obligationen unseres Institutes und Guthaben in Schweizerfranken
und fremden Währungen um je ;429

ermässigt.
Zurich, den 1. März 1922,

*°l. p. a.

Die Direktion.

Spar- & Leihkasse in Bern
Generalversammlung der Aktionäre

Samstag, 18. IHSrz 1922, nachmittags punkt 2y2 Uhr
im Uebung8saal, I. Stock, des Kasino in Bern (Eingang Hcrrengassc)..

TRAKTANDEN:
1. Genehmigung der Jahresrechnung 1921.
2. Beschlussfassung betreffend Verwendung des Reingewinnes.
3. Wahl von 3 Mitgliedern des Verwaltungsrates.
4. Wahl eines Suppleanten des Verwaltungsrates.'
5. Wahlen in die Kontrollstelle. '

• '

Der Geschäftsbericht wird den Aktionären statute ngemäss zugestellt; dieselben
können sieh durch Bevollmächtigte, die selbst Aktionäre sind, vertreten lassen.

Die Eintrittskarten können bis zum Vorabend des Versanunlungstages d. h. bis
17. März; In unserer Tresorabteilung (Stahlkammer) im Erdgeschoss des Bankgebäudes,
Bundcsplatz 4, bezogen werden. 1278 Y

Bern, l.März 1922. ' 1 '

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident! Der Sekretär:

Lud. Laulerburg. R.Segeaaeriiann.

AMOR
Schokolade-, conlisefie u. Biscwisianen (L-fi, Bern

Dividenden-Zahlung
Die Generalversammlung der Aktionäre hat die Dividende für

das Rechnungsjahr 1921 auf 6 % festgesetzt, und wird der Coupon
Nr. 1 von heute ab an unserer Kasse, sowie hei der Berner Handelsbank

in Bern, der Spar- Ai*Eeihkasse in Bern, der Schweiz. Volksbank

in Bern und der Bank in Zofingen eingelöst.
1

'425

Bern, den l.März 1922.''.'"/
Der VerwaltnMQsat.

'Avis et des Immi

Le coupon de divldende n° 15, de

fr, 25 pELi* action • • v
est payable des ce jour ä la caisse de la Sod6t6 de Banque Suisse/
Grand-Chöne 11, ä Lausanne. (10828 L) '412

Lausanne, le 1er mars 1922.

Le eonseil d'administration.

lap
k

(601 Q)
491

besorgt

Riß Matey
Falknerstrassc 7

Telephon 5161
Escherhaus 360
Telephon Hott. 420

fhllf beim Oberthor
111UI Telephon 428

Amerlk. BuentührJehrt grdl
d..Unterrlchtsbr. Erf. gar,.

Veri.SieGratlspr. ll.Priseb.
Büeherexn..' Zurich U 15

lim

Oeffenfllches fiwentflf - Rechnungsrttf
IL Publikation

Zur Feststellung der Erbschaft d'es am 15. Dezember
1921 gestorbenen a. Bczlrksammann Heinrieh Rlc-ben-
bacli, zum Sehäfli, Einsledeln,. ist vom' Gerichtspräsidenten

von Einsledeln' gemäss § 12T Einführungsgesetz
zum Z. G. B. die Aufnahme des öffentlichen Inventars
gemäss Art: 580 ff. Z. G. B. verfügt und das Notariat
Einsledeln niit dessen Errichtung beauftragt worden.

Es ergeht daher an alle Gläubiger und Schuldner
des Erblassers, mit Einschluss der Bürgschaftsgläubiger,
die Aufforderuug, ihre Forderungen und Schulden Ms
und mit 6. Mörz 1922 beim Notariat Einsiedeln, Kanton
Sehwyz, anzumelden..

Den Gläubigern, welche diese Anmeldung innert der
angesetzten Frist schuldhafterweisc unterlassen, haften 1

die Erben weder persönlich noch mit der Erbschaft.
(Art. 582 und 590 Z. G. B.) ;437

Einsiedchi. den 16. Januar 1922.
' Der Notar des Kreises' Einsiedeln:

Dr. J. Outry.
Dlo Anmeldefrist 1st verlängert bis zum 16. März 1922.

Oeffentllches Inventar - Rechnungsruf
II. Publikation

Zur Feststellung der Erbsehaft des am 24. Oktober
1921 gestorbenen Herrn Kantonsrat. Karl Steinauer,
Weinhändler, zur Fram In Einsledeln,. ist vom Gericht»;
Präsidium Einsicdcln gemäss § 127 E. G. z. Z.' G. B. die
Aufnahme des öffentlichen Inventars gemäss Art. 580 ff.
Z. G.B. verfügt und. das Notariat Einsledeln mltd essen,
Errichtung beauftragt worden. • ;

Es ergeht daher an alle Gläubiger und Schuldner
des Erblassers mit Einschluss der Bürgschaftsgläubiger
die Aufforderung, ihre Forderungen' und Schulden bl»
und mit 10. Januar 1922 beim Notariat Einsledeln, Kanton
Sehwyz, anzumelden. Den Gläubigern, welche diese
Anmeldung innert der angesetzten Frist schuldh'afteilweise'

unterlassen, haften die Erben • weder persönlich
noch mit der Erbschaft (Art. 582, 590 Z. G. B.). ;438

Einsledeln, den 30. November 1921.

Der Notar des Kreises Einsiedeln:
Dr. J. Outry.

Dlo Anmeldefrist ist verlängert bis zum 16. März 1922.

Erste Kraft
Grosse schweizerische Annoncen-Expedition

sucht zur selbständigen Leitung ihres
Propaganda-Bureaus tüchtigen

Propagandist
der eigene Ideen besitzt und absolut
selbständig arbeiten kann. Es kann nur eine erste
Kraft, die im Reklämefach durchaus bewandert

ist, berücksichtigt werden.
Offerten mit Bild und Zeugniskopien und

unter Angabe der Saläransprüche werden
erbeten unter H.A.B. 411 an Postfach 10253 Bern.

Kaufmann
32 Jahrca.lt, flotter Korrespondent, deutsch, franz., englisch

(Auslandpraxis), Kenntnisse Im.Ital., erfahrener Organisator

und Buchhalter, zurzeit in leitender Stellung, sucht

sieh zu verändern. Beteiligung bis zu 50 Mille möglich.

'Offerten unter Chiffre OF. 5501 R. an-.Orell FiissH*.

Annoncen, Aprau. -434 '

EiHsctwm anjnjtrM-üsiiM
1. Gemäss Bundcsbescliluss vom 26. Januar 1922 werden filr entgangene Pcn-

sionsprelscrhöhung und für anormale Abnützung und Schäden nachträgliche
Vergütungen ausgerichtet.

2. Diejenigen, welche Ansprüche auf Ausrichtung dieser Vergütungen erheben

wollen, werden eingeladen,.umgehend Anmcldungsformulare bei der
«Kriegsgefangenen-Internicrung In Llq. t, Parlamcntsgebäude in Bern, zu beziehen.

3. Die Einreiehung der ausgefertigten Anmeldungsforinularc hat bis spätestens
den 15. April 1922 mittels eingeschriebenen Briefes an die «Kriegsgefangenen-
Internierung in Liq.», Parlamentsgcbäudc in Bern, zu erfolgen.

1

4. Anmeldungen, die nach Ablauf dieser' Frist einlaufen, werden .nicht -mehr

berücksichtigt. '366 (OF 1796 B)

BERN, den 20. Februar 1922.
Kriegsgefangenen-Internierung in Liq.

Sociü Anonyme flo im um de la Paix

Messieurs les actionnäires sont convoques en

assembtee generale ordinaire
pour le feudi, 16 mars 1922, & 14 heures, & I'flötel de la
Paix, ä Lausanne.

ORDRE DU JOUR: Operations statutaires.
Communications diverses!

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des contröleurs
peuvent öti-e consultös ä la Banque Gharriöre et Rogutn, ä Lausanne,
chez qui les cartes d'admiss.lon ä 1 assembles peuvent ötreretirGes cqntre
presentation des actions o« de certificats de döpöt, d'ici aü; i'5 njaifs
1922, ä 16 heures. ;394

Le consell d'administration.
Buchdruckerei POCHON-JENT & BÜHLER In Bern — Imprtaerie POCHON-JENT & BÜHLER ä Berne


	

